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Gespielt wurden an 140 Abenden 52 Stücke.

Zum ersten Hielte wurden 17 Stiiefe gegeben.

A. Dramen: L

Du gleichst dem Geist . . . Ein Totentanz von Fr. Ulbrich.

B. Tragödien: 2.

Irithiof. Ein Sagenspiel in 5 Akten von A. Hinrichs.

Glaube und Heimat. Tragödie eines Volkes in 3 Akten von K. Schönherr.

0. Trauerspiele: 1.

Agnes Dernauer. Trauerspiel in 5 Akten von F. Hebbel.

D. Schauspiele: 5.

Dein Dollr ist mein Dollt. Schauspiel in 5 Akten von E. Pleitner.

Iranhoio Villon. Schauspiel in 4 Akten von L. Lenz.

GawÄU. Mysterium in 5 Akten von E. Stucken.

Im Dnrgtvinlrel. Schauspiel in 3 Akten von L. Rohmann.

Taifun. Schauspiel in 4 Akten von Lengyel.

E. Komödien: 2.

Die Schmuggler. Komödie in 4 Akten von A. Dintcr.

Sommerspnlt. Spiel in 4 Akten von K. Küchler.

E. Lustspiele: l.

Das Lentnants-Älüiidel. Lustspiel in 3 Akten von L. W. Stein.

Gr. Opern: 2.

Der Nokenltavalier von R. Straus;.

Tiefland. Oper in 3 Akten von E. d'Albcrt.

Das ^ürstcnlnnd. Operette in 3 Akten von F. Lehür.

Der Graf von Duremburg. Opecette in 3 Akten von F. Lehär.

Die verbotene Dräut. Operette in 3 Akten von K. F. Adolfi.
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Gesamt-Vebcrslcht der Vorstellungen.

4?ach den Verfassern aeardnet.

Zldolfi, Verbotene Braut . . 4 mal

d'Albert, Tiefland ... 1 mal

Anzengruber, Pfarrer von

Kirchfeld.3 mal

Benedix, 31., Relegierte Stu¬
denten .3 mal

Dinter, A., Schmuggler . . 4 mal

Ernst, Otto, Flachsmann als

Erzieher.2 mal

Eykler, Bruder Straubinger 4 mal

Friedrich, W., Guten Morgen

Herr Fischer .... 2 mal

Gaßmann und Krüger, In¬

spektor Bräsig .... 7 mal

Goethe, W., Egmont... 3 mal

„ „ Laune der Ver¬
liebten ... 1 mal

„ „ Mitschuldigen . 1 mal

Hauptmann, G.,EinsameMen-

schen ... 2 mal

„ „ Hannele . . 2 mal

„ „ Versunkene
Glocke . . 1 mal

Hebbel, Fr., Agnes Bernauer 2 mal

„ „ Maria Magda¬
lena .... 1 mal

Herschcl, Wetterhäuschen . . 3 mal

Hinrichs, A., Frithjof . . 4 mal

Jbsen-Borch, Gespenster. ; 2 mal

„ -Lange, Wildente . . 2 mal

Küchler, K., Sommerspuk . 4 mal

Laufs, Toller Einfall . . 2 mal

Lehür, Fürstenkind ... 4 mal

„ Graf von Luxemburg 14 mal

Lengyel, Taifun .... 5 mal

Lenz, L., Franoois Villon . 3 mal

Lessing, Minna von Barnhelm 4 mal

Lortzing, Zar und Zimmermann 3 mal

Meilhac, Mamzellc Nitouchc 5 mal

Pleitner, E., Dein Volk ist
mein Volk.3 mal

Pohl, E., Schulrciterin . . 3 mal

Räder, G , Robert und Bertram 4 mal

Rohmann, L., I n Burgwinkel 2 mal

Sardou und deRajac-Blumen-

thal, Cyprienne ... 2 mal

Schiller, Ton Carlos . . 2 mal

„ Fiesco .... 2 mal

„ Kabale und Liebe . 1 mal

Schönherr, Glaube und Heimat 5 mal

Schönthan, Cornelius Voß .1 mal

Schönthan-Kadelburg, Hans

„ „ Huckebein 1 mal

„ „ Herr Se¬
nator . 2 mal

Schönthan-KopPel'Ellfeld,
ComtcsseGuckerl 2 mal

„ „ Die goldne Eva 2 nral

Shakespeare - Dingelstedt,

Wintermärchen .... 5 mal
Stein, Leutnants-Mündel . 4 mal

Strauß, Rosenkavaliec . . 1 mal

Stucken. GawLn .... 2 nral

Suppä, Flotte Bursche . . 2 nral

Ulbrich, Fr., Du gleichst dem

Geist.' . . .2 mal

Wendel-Marburg, Frau Holle 3 mal

Wildenbruch, E. v., Hauben¬

lerche .2 mal

Von diesen 52 Stücken sind 6 Dramen, 2 Tragödien, 5 Trauerspicle,

9 Schauspiele, 3 Komödien, 11 Lustspiele, 1 Volksstück, <i Schwänke und

Possen, 3 Opern, 5 Operetten, 1 Märchen.
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Von diesen 1 10 Vorstellungen entfallen 100 auf das einheimische
Abonnement, 12 auf das Abonnement für Auswärtige, 28 Vorstellungen
außer Abonnement, davon 4 Vorstellungen zu ermäßigten Preisen, 5 Vor¬
stellungen zu erhöhten Preisen, 1 Vorstellung zu halben Preisen, 4 Schüler-
vorstcllungcn und 0 Volksvorstellungen.

Als Gäste traten auf:
Busch, Käthe.

Taifun, Helene. (1 mal.)
Egmont, Klärchen. (1 mal.)

Lgenols, Grete.
Egmont, Klärchen. (2 mal.)
Goldne Eva, Eva. (1 mal.)

Hübner, Hanns.
Hans Huckrbein, Martin. (1 mal.)

Bloh, Nurt.
Graf von Luxemburg. Renve. (1 mal.)

Löst, Magdalena.
Graf von Luxemburg, Angöle. fl mal.)

perino, Hein;.
Cornelius Voß, Kurt. (1 mal.)

Nieger-Marl, Ägnes.
Egmont, Regentin. (1 mal.)

Nottacker, Erich.
Haubenlerche, Hermann. (1 mal.)

S'achctto, Nita.
Lyrische Tänze. (1 mal.)

Schönberger, Lilly.
Graf von Luxemburg, Ängste. (1 mal.)

Sorma, Ägncs.
Maria Magdalena, Klara. (1 mal.)
Versunkene Glocke, Rautendelein. (1 mal.)

Bcrheycn, Paul.
Graf von Luxemburg. Rense. (2 mal.)

Wachner, Sophie, Königl. Schauspielerin.
Agnes Bernauer, Agnes. (2 mal.)

Wagner, Carl.
Egmont, Egmont. (2 mal.)
Goldne Eva, Peter. (1 mal.)

Barmer Oper.
Tiefland. (1 mal.)

Bremer Oper.
Rosenkavalier. (1 mal.)
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Proben fanden statt:
306 Bühnenproben.

212 Soloproben.

110 Chorproben.

36 Orchesterproben.

11 Tunzproben.

Vorstellungen fi
Robert und Bertram.

Taifun.

Fürstenkind.

Inspektor Bräfig.

Bruder Straubinger.

Sommerspuk.

lr Auswärtige:
Egmont.

Graf von Luxemburg.

Schmuggler.

Mamzelle Nitouche.

Frithjof.

Glaube und Heimat.

Vorstellungen zu
Rita Sachetio, lyrische Tänze.

Tiefland.

Maria Magdalena.

erhöhten Preisen:
Versunkene Glocke.

Rosenkavalier.

Vorstellungen zu er
Inspektor Bräsig.

s Frau Holle,
s Wetterhäuschen.

mäßigten Preisen:
Robert und Bertram.

Glaube und Heimat.

Vorstellung zn halben Preisen:
/F'au Holle.

| Wetterhäuschen.

Schülervorstellnngen:
Inspektor Bräfig. (2 mal.)

Minna von Barnhelm.

Dein Volk ist mein Volk.

Volksvorstellungen:
Wintermärchen.

Pfarrer von Kirchfeld.

Minna von Barnhelm.

Frithjof.

Inspektor Vräsig.

Relegierte Studenten
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der Großherzoglichen ^ofkapelle.

Es fanden im Laufe der Spielzeit 8 Abonnements-Konzerte unter Leitung
des Herrn I. Hofmusikdirektors Ferdinand Manns statt.

Als Solisten traten auf:

Sänger und Sängerinnen:

Rudolf Gmeiner aus Berlin. (Bariton.)
Martha Stapelfeldt aus Berlin. (Alt.)
Kurt Sommer aus Berlin. (Tenor.)
Frau Minnie Rast aus Dresden. (Sopran.)

Instrumental-Solisten:

Professor H. Lutter aus Hannover. (Klavier.)
Fräul. Edith von Voigtländer aus Berlin. (Violine.)
Komtesse Helene Morztyn aus Berlin. (Klavier.)
Hofkapellmusiker Udo Meinecke. (Violine.)

Oldenburg, im Mai 1911.

Gi'lMlieiMgliclie Geiicrill-Aitenllmi?.
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Anfang7Uhr.

GlHherzogl. Theater.
Oldenburg.

tX
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Sonntag, den 18. September 1910.

1. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Kulmle Kette.

Trauerspiel in 5 Akten von Fr. von Schiller.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Präsident von Walter.Carl Weiß.
Ferdinand, sein Sohn, Major.Curt Lucas.
Hofmarschall von Kalb.Walter Ruhtisch.
Lady Milford.Ella Hartmann.
Wurm, Haussekretär des Präsidenten.Hans Ebert.
Miller, Stadtmusikant.Hans Gerlach.
Dessen Frau.Emma Voll.
Luise, dessen Tochter.Lydia Vrincken.
Sophie, Kammerjungfer der Lady.Charlotte Karst.
Kammerdiener des Fürsten.Oskar Rakso.
Kammerdiener des Präsidenten.Josef Nigrini.
Kammerdiener der Lady.Erich Schilde.
Gerichtsdiener. Dienerschaft der Lady.

Wach dem 3. Akte längere Pause.

Kassen-Pr eise
Fremdenloge I. Rang ) .
ProszeniumslogeI. Rang ).4^50^.
o r*i. t cv\ l 1. und 2. Reihe . . . 4 „ — „

Sogenftfc I. Rang | 3 unb 4 Reihe . . . 3 „ 50 „
Varkett / ^ihe.3 „ 50 „
45anett ^ g bis 10. Reihe.2 .. 80 ..

Mittelplatz II. Rang.2^40^. Äf
Logensitz II. Rang. 2 „ — „
Parterre.1 „ 80 „ ‘tä
Amphitheater.1 „ — „ VK
Galerie.— „ 50 „ Mr

Aassenöffnung 6 Ahr. Anlaß Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen W\ 2 Ahr. j
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 20. September 1910. 2. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Im
Burgwiukel. Schauspiel in 3 Akten von Ludwig Rohmann. Vorher: Die Schulreiterin. Lustspiel in 1 Akt von
E. Pohl. Anfang 7 1/2 Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.

7

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.

Anfang7Uhr



Anfang7\Uhr.

Gnchherzogl. Theater.
Oldenburg.
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Dienstag, den 20. September 1910.
2. Borst ellung im Abonnement.

Anfang- 7' a Uhr.
Novität! Zum ersten Male: Novität!

Schauspiel in 3 Akten non Ludwig Rohmann.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Professor Koßenhagen.Carl Weiß.
Anna, seine Frau.Betty Minder.
Marie, seine Tochter . ..Lydia Brinckcn.
Kantor Koßenhagen.Hans Ebert.

Siegfried ModerMy.Curt Lucas.

Johannes Steppke, Lehrer.Dr. Erich Drach.Liese, Dienstmädchen .Frieda Bülow.
Ort: Ein alteS Bergschloß in Mitteldeutschland. Zeit: Gegenwart.

Vorher:

Lustspiel in 1 Akt von E. Pohl.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Lucie, Baronesse Nietoch.Anna Roeber.
Cäsar, Baron Wedding.Eugen Kny.
Engelhard von Meiningshausen.Ludwig Widmann.

Otto, Kammerdiener des Baron Wedding.Oskar Rakso.

Ein Lakai ..Friedrich Boß.

Ort der Handlung: Ein Salon in Baron von Weddings Landhause. Zeit: Die Gegenwart.

Nach dem ersten Stücke findet eine längere Panse statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Laffenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Donnerstag, den 22. September 1910. 3. Vorstellung im Abonnement. Der Herr Senator. Lustspiel

in 3 Akten von G. Kadelburg und O. Blumenthal. Anfang 7 x/2 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckereu
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Großherzoal. Theater.
Oldenburg.
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Donnerstag, den 22. September 1910.

3. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7'* Uhr.

Wer Herr Senator.

Lustspiel in 3 Akten von F. von Schönthan und G. Kadelbnrg.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Senator Andersen.Walter Ruhtisch.
Helene, seine Frau ..Betty Künder.
Agathe, t.Ella Hartmann.
Stephanie, > ihre Kinder.Charlotte Karst.
Oskar, ).Eugen Kny.
Mittelbach.Curt Lucas.
Dr. Gehring.Ludwig Widmann.
Sophie Petzold..Anna Roeber.
Dr. Steiner.Hans Gerlach.
Thekla, Stubenmädchen.Johanna Kny.
Josef, Diener.Hans Ludwig.

Ort der Handlung: Hamburg.

Nach dem 2. Akte längere Pause.

9V Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen a |410 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 25. September 1910. 4. Vorstellung im Abonnement. Robert und Bertram. Posse mit

Gesängen und Tänzen in 4 Abteilungen von Gustav Räder. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Anfang7Uhr

«

K

i/j

ö

S

Großherzogi. Theater. 2/
Oldenburg.

Sonntag, den 25 . September 1910.
4. Vorstellung int Abonnement.

OO Anfang 7 Uhr.

Robert und Pertram

oder

Die lustigen Dugubuuöen.

Posse mit Gesängen und Tänzen in 4 Abteilungen von Gustav Näder.

In Szene gesetzt vorn Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:

1. Abteilung.
Die Befreiung.

Robert, s . .... Walter Gräbenitz.

Bertram, j Arrestanten Walter Ruhtisch.

Strambach, Gefängniswärter. Invalide Konrad Lehmann.

Michel, sein Neffe, Bauernbursche . Karl Tralow.

Schildwache.Erich Schilde.
Ein Korporal.Hans Böttcher.

2. Abteilung.
Auf der Hochzeit.

Robert.
Bertram.
Mehlmeyer, Pächter.
Lips, Wirt.
Rösel, Schenkmädchen ....
Michel

Zweiter } Landgendarm ; ; ;
Brautvater.
Bräutigam.
Braut.
Ein Hausknecht.
Bauern. Bäuerinnen. Bauernkinder

Walter Gräbenitz.

Walter Ruhtisch.

Hans Gerlach.'

Oskar Rakso.

Jda Hild.
Karl Tralow.

Hans Böttcher.

Eugen Kny.

Heinrich Colmar.

Fritz Schröder.

Ella Ssuchy.

Friedrich Boß.

Musikanten.

3. Abteilung.
Soir6e nnd Maskenball.

Walter Gräbenitz.

Walter Ruhtisch.

Hans Ebert.
Emilie Ebert.
Curt Lucas.

Betty Klinder.
Ludwig Widmann.
Josef Nigrini.

Robert..

Bertram.

Jpelmcyer. ein reicher Bankier

Isidora, seine Tochter ....

Samuel Bandheim, sein erster Kommis

Kommerzienrätin Forchheimer, seine

Cousine.

Doktor Corduan, Hausfreund . .

Jack, Bedienter.

Masken. Gäste. Bediente.

4. Abteilung (in 2 Bildern).
Das Volksfest.

Robert.Walter Gräbenitz.

Bertram.Walter Ruhtisch.
Frau Müller, eine alte Witwe. . Julie Grube.

Rösel, ihre Pflegetochter . . . Jda Hild.

Michel.Karl Tralow.

Strambach.Konrad Lehmann.

Jack .Josef Nigrini.

1. Ausrufer.Hans Ludwig.

2. Ausrufer.Robert Schleifer.

Guckkastensrau.Frieda Bülow.

Bänkelsänger und Frau. Volk. Leierkasten-Männer. Soldaten re.

Konzert-Einlagen:
1. Zigeuner-Ballade von H. Sachs, gesungen von. Herrn Tralow.
2. Schweitzers Heimweh von H. Proch, gesungen von . . Fräulein Pagenstecher.

3. Italienischer Salat-Walzer von Foersterini, gesungen von Herrn Ruhtisch.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Dessau. 2. Dividenden-Walzer von Strauß. 3. Bettelstudent-Quadrille von Millöcker.

4. Gavotte aus „Göttergatte" von Lehür. 5. Galopp von I. Strauß.
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Nach der ersten und dritten Abteilung finden grössere Pansen statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 27. September 1910. 5. Vorstellung im Abonnement. Die Schulreiterin. Lustspiel in

1 Akt von E. Pohl. Im Burgwinkel. Schauspiel in 3 Akten von Ludwig Rohmann. Anfang 7 l /i Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: Ein Pincenez. 1 Paar Handschuhe.

ß

Sr

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Anfang7\Uhr

Großherzogl

Oldenbur

mum Theater.

k

Vienstag, den 87. September 1910.
5. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7% Uhr.

Vorher:

Die Kchnlreiterin.

Lustspiel in 1 Akt von E. Pohl.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Lucie, Baronesse Nietoch.Anna Roeber.
Cäsar, Baron Wedding.Eugen Kny.
Engelhardvon Meiningshausen..Ludwig Widmann.
Otto, Kammerdiener des Baron Wedding.Oskar Rakso.
Ein Lakai.Friedrich Voß.

Ort der Handlung: Ein Salon in Baron von Weddings Landhause. Zeit: Die Gegenwart.

jVach dem ersten Stücke findet eine längere Panse statt.
Kassenpreise wie gewöhnlich.

Kassenöffnung7 Ahr. Anfang 1 \ Uhr. Ende gegen lO 1^ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Im Vnrgminkel. ^

Schauspiel in 3 Akten von Ludwig Rohmann.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Professor Koßenhagen.Carl Weiß.
Anna, seine Frau.Betty Klinder.
Marie, seine Tochter.Lydia Brincken.
Kantor Koßenhagen.Hans Ebert.
Siegfried Modersitzky.Curt Lucas.
Johannes Steppke, Lehrer.Dr. Erich Drach.
Liese, Dienstmädchen.Frieda Bülow.

Ort: Ein alteS Bergschloß in Mitteldeutschland.Zeit: Gegenwart.

Mittwoch, den 28. September 1910. 1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.Robert und Bertram.
^ Posse mit Gesängen und Tänzen in 4 Abteilungen von Gustav Räder. Anfang 4 Uhr.__

m Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
*.V7V?

l>

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Anfang4Uhr.

Großherzogl. Theater. S

Oldenburg.
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Mittwoch, den 28. September 1MO.
1. Vorstel lung im Abonnement für Auswärtige.

Ankang 4 Uhr.

Robert und Pertram

oder

Die lustigen Dngnbnnöen.

Posse mit Gesängen und Tänzen in 4 Abteilungen von Gustav Näder.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:

1. Abteilung.
Die Befreiung.

Robert, l _ .... Walter Gräbenitz.

Bertram, / Arrestanten . , . . Walter Ruhtisch.

Strambach, Gefängniswärter, Invalide Konrad Lehmann.

Michel, sein Neffe, Bauernbursche . Karl Tralow.

Schildwache.Erich Schilde.

Ein Korporal.Hans Böttcher.

2. Abteilung.
Auf der Hochzeit.

Robert.

Bertram.

Mehlmeyer, Pächter.

Lips, Wirt.

Rösel, Schenkmädchen ....

Michel.

Zweiter } Landgendarm ; | |
Brautvater.

Bräutigam.
Braut.

Ein Hausknecht.

Bauern. Bäuerinnen. Bauernkinder

Walter Gräbenitz.

Walter Ruhtisch.

Hans Gerlach.

Oskar Rakso.

Jda Hild.
Karl Tralow.

Hans Böttcher.

Eugen Kny.

Heinrich Colmar.

Fritz Schröder.

Ella Ssuchy.

Friedrich Voß.

Musikanten.

3. Abteilung.
Soiree nnd Maskenball.

Walter Gräbenitz.

Walter Ruhtisch.

Hans Ebert.
Emilie Ebert.

Curt Lucas.

Betty Klinder.

Ludwig Widmann.

Josef Nigrini.

Robert.

Bertram.

Jpelmeyer. ein reicher Bankier

Isidora, seine Tochter ....

Samuel Bandheim, sein erster Kommis

Kommerzienrätin Forchheimer, seine

Cousine.

Doktor Corduan, Hausfreund . .

Jack, Bedienter.

Masken. Gäste. Bediente.

4. Abteilung (in 2 Bildern).
Das Volksfest.

Robert.Walter Gräbenitz.

Bertram.Walter Ruhtisch.
Frau Müller, eine alte Witwe. . Julie Grube.

Rösel, ihre Pflegetochter . . . Jda Hild.

Michel.Karl Tralow.

Strambach.Konrad Lehmann.

Jack .Josef Nigrini.

1. Ausrufer.Hans Ludwig.

2. Ausrufer.Robert Schleifer.

Guckkastensrau.Frieda Bülow.

Bänkelsänger und Frau. Volk. Leierkasten-Männer. Soldaten rc.

Konzevt-Ein lagen:
1. Zigeuner-Ballade von H. Sachs, gesungen von. Herrn Tralow.
2. Czardas aus „Fledermaus" von Strauß, gesungen von Fräulein pagenllecher.
3. Italienischer Salat-Walzer von Foersterini, gesungen von Herrn Ruhtisch.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Dessau. 2. Dividenden-Walzer von Strauß. 3. Bettelstudent.Quadrille von Millöcker.

4. Gavotte aus „Göttergatte" von Lehür. 5. Galopp von I. Strauß.

Nach der ersten und dritten Abteilung' finden grössere Pausen statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3^ Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende gegen 7 Ahr.

13- Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Donnerstag, den 29. September 1910. Keine Vorstellung.

Freitag, den 30. September 1910. 6. Vorstellung im Abonnement. Der Herr Senator. Lustspiel in

3 Akten von Fr. von Schönthan und G. Kadelburg. Anfang T 1/* Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Großherzogl. Theatek.

Oldenburg.
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Freitag, den 30. September 1910.

6. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 ‘* Uhr.

er Herr Senator.

Lustspiel in 3 Akten von F. von Schönthan und G. Kadelbnrg.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.

Personen:
Senator Andersen.Walter Ruhtisch.

Helene, seine Frau.Betty Klinder.

Agathe, ].Ella Hartmann.
Stephanie, > ihre Kinder.Charlotte Karst.

Oskar, ).Eugen Kny.

Mittelbach..Curt Lucas.

Dr. Gehring..Ludwig Widmann.

Sophie Petzold.Anna Roeber.

Dr. Steiner.Hans Gerlach.

Thekla, Stubenmädchen.Johanna Kny.

Josef, Diener.Hans Ludwig.

Ort der Handlung: Hamburg.

Nach dem 2. Akte längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen s | 4 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 2. Oktober 1910. 7. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Taifnn.

Drama in 4 Akten von M. Lengyel. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

I'.tw. ■fat i •fa ^ v T|te <*>vaf
5-V. Jl iS.

Oldenburg. Schulische Hos-Buchdruckerei.
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Anfang7Uhr

GiHherzogl. Theater.

Oldenburg.

Sonntag, den % Oktober 1910.
7. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
NovitätI Zum ersten Male: Novität?

Taifun

Drama in 4 Akten non Melchior Lengyel.
In Szene gesetzt vom Oberregisfenr Karl Krause.

Personen:
Dr. Nitobe Tokeramo.Ludwig Widmann.
Toyu Joshikawa.Konrad Lehmann.
Jyeyasu Kobayashi.Carl Weiß.
Jnose Hironari.Curt Lucas.
Dr. Sheikwa Omaji.Walter Gräbenitz.
Poshi Potomo.Josef Nigrini.
Dr. Kigin Kitamaru .Hans Böttcher.
Naokata Miyake.Carl Tralow.
Dr. Theodore Dupont, Professor.. . Hans Gerlach.
Charles Renard-Beninsky,Schriftsteller.Hans Ebert.
Hslöne Laroche.Anna Roeber.
Therese Meunier.Charlotte Karst.
Georges Pontac, Diener bei Tokeramo.Eugen Kny.
Gerichtspräsident.Oskar Rakso.
Staatsanwalt.Walter Ruhtisch.
Verteidiger .Dr. Erich Drach.
Dolmetsch.Heinrich Colmar.
Schriftführer.Friedrich Voß.
Geschworener.. Erich Reinhold.
Gerichtsdiener .Paul Heidrowski.

Spielt im heutigen Paris.

_ Nach dem 2 . und 3. Akte längere Pansen.
Kassenpreise wie gewöhnlich

Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß &\ 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende lOj Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 4. Oktober 1910. 8. Vorstellung im Abonnement. Taifun. Anfang 7 Uhr.
Anmeldungenzum Abonnementauf die im Theater stattfindenden 8 Hofkapell-Konzerte werden am Mittwoch, den

5. und Donnerstag, den 6. d. Mts., vormittags 9 1/a bis 127a und nachmittags von 4 bis 6 Uhr, im Bureau der
Großh. Theaterkasse,Eingang Gartenseite, entgegengenommen.Die Abonnenten voriger Spielzeit haben auf ihre bisherigen
Plätze bis zum 6. d. M. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Freitag, den 7. d. Mts., vormittags
von 97- bis 127- Uhr, daselbst über die nicht belegten Plätze anderweitigverfügt werden.

Abonnementspreise: I. Rang 20 M, Parkett und II. Rang 18 M, Parterre 12 M, Amphi¬
theater III. Rang 6 Ji und Galerie 4 M- .

Kassenpreise: Fremdenloge 4 J$, Logensitz I. Rang 3 i 50 Parkett und II. Rang 3 M,
Parterre 2 Jt>, AmphitheaterIII. Rang 1 Ji, Galerie 60

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl Theater.
\ X

Oldenburg.
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Dienstag, den 4. Oktober 1910.
8. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Taifun

Drama in 4 Akten von Melchior Lengyel.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Dr. Nitobe Tokeramo.Ludwig Widmann.

Toyu Joshikawa.Konrad Lehmann.

Jyeyasu Kobayashi.Carl Weiß.

Jnose Hironari.Curt Lucas.

Dr. Sheikwa Omaji.Walter Gräbenitz.

Poshi Potomo.Josef Nigrini.

Dr. Kigin Kitamaru .Hans Böttcher.

Naokata Miyake.Carl Tralow.

Dr. Theodore Dupont, Professor.Hans Gerlach.

Charles Renard-Beninsky, Schriftsteller.Hans Ebert.

Hälöne Laroche.Anna Roeber.

Therese Meunier..Charlotte Karst.

Georges Pontac, Diener bei Tokeramo.Eugen Kny.

Gerichtspräsident.Oskar Rakso.

Staatsanwalt.Walter Ruhtisch.

Verteidiger .Dr. Erich Drach.

Dolmetsch.Heinrich Colmar.

Schriftführer.Friedrich Voß.

Geschworener..Erich Neinhold.

Gerichtsdiener .Paul Heidrowski.

Spielt im heutigen Paris.

_ IVach dem A. und 3. Akte längere Pausen.

m
m

Im Theater gefunden: i Opernglas.

ft

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Lassenöffnung 6^ lliir. Anfang 7 Ahr. Ende 10^ Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Donnerstag, den 6. Oktober 1910. 9. Vorstellung int Abonnement. Die Haubenlerche. Schauspiel in£1 4 Akten von E. von Wildenbruch. Anfang 77a Uhr.
Anmeldungen zum Abonnement auf die im Theater stattfindenden 8 Hofkapell-Konzerte werden am Mittwoch, den

6. und Donnerstag, den 6. d. Mts., vormittags 9 1/ 2 bis 127a und nachmittags von 4 bis 6 Uhr, im Bureau der

Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, entgegengenommen. Die Abonnenten voriger Spielzeit haben auf ihre bisherigen

Plätze bis zum 6. d. M. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Freitag, den 7. d. Mts., vormittags

von 97a bis 127- Uhr, daselbst über die nicht belegten Plätze anderweitig verfügt werden.Abonnementspreise: I. Rang 20 M, Parkett und II. Rang 18 M, Parterre 12 M, Amphi¬
theater III. Rang 6 M und Galerie 4 M.

Kassenpreise: Fremdenloge 4 J(>, Logensitz I. Rang 3 M> 60 ^j, Parkett und II. Rang 3 M,
Parterre 2 jH>, Amphitheater III. Rang 1 Jj, Galerie CO j,.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Gloßherzogl Theater.

Oldenburg.
a>j

Donnerstag, den 6. Oktober 1910.

9. Borstell nng im Abonnement.

Anfang 7% Uhr.

Schauspiel in 4 Aktnt von Ernst von Wildenbruch.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.

Personen:

August Langenthal, Besitzer einer Papierfabrik.. . Carl Weiß.

Hermann, sein Halbbruder.Erich Rottacker a. G.

Juliane, beider Cousine.Ella Hartmann.

Frau Schmalenbach, Fabrikarbeiters-Witwe.Betty Minder.

Lene, ihre Tochter.Anna Roeber.

Ale Schmalenbach, Schwager der Frau Schmalenbach, Lumpenfaktor . . Oskar Rakso.

Paul Jlefeld, erster Büttgeselle in der Fabrik.Dr. Erich Drach.

Ort: Eine Papierfabrik in der Nähe von Berlin. Zeit: Gegenwart. « *

Wach dem 3. Akte findet eine längere Pause statt.

Kassen-Pr eise
4 JC. 50 4.

Fremdenloge I. Rang )

Proszeniumsloge I. Rang ).

V o„ r , T m ( 1. und 2. Reihe . . . 4 „ — „

Lausitz I. Rang | z und 4. Reihe . . . 3 „ 50 „

Burk-tt f L 6i§ 7 - .3 „ 50 „
+Sartett s 8. bis 10. Reihe.2 „ 80 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC 40

Logensitz II. Rang.2 „ — „

Parterre. 1„80„

Amphitheater.1 „ — „
Galerie.—.» 50 „

Nassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 9. Oktober 1910. 10. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Novität! Zum ersten Male: Das Fürstenkind. Operette in 1 Vorspiel und 2 Akten von V. Leon. Musik von

^ F. Lehür. Anfang 1 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
-Väj y>w

Oldenburg. Schulische Hos-Buchdruckerei.
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Anfang7Uhr

Großherzogl. Theater.

ldenburg.

Sonntag, den 9. Oktober 1919.

10. Vorstellung im Abonnement.

M" Freiplätze haben keine Giltigkeit.

OO Anfang 1 Uhr.
Novität! Zum ersten Male: Novität!

A

R

Romantische Operette in einem Vorspiel und zwei Akten (teilweise nach Motiven einer
Erzählung About’s) von Victor Leon. Musik von Franz Lehär.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Hadschi Stavros, Fürst von Parnes.Hans Böttcher.

Photini, Prinzessin von Parnes, seine Tochter.Ilse Pagenstecher.

, Marula, ihre Amme .Betty Klinder.

Ehristodulos, ein alter Pallikar in Photinis Diensten, ihr Gatte . . . Walter Ruhtisch. W

Dimitry, deren Sohn, Fremdenführer.Eugen Kny. tS

Bill Harris, Kommandant eines amerikanischen Stationsschiffes .... Carl Tralow. ?C

Dr. Hippolyte Clsrinay, Botaniker.Walter Gräbenitz. £

Thomas Barley, Chef des Bankhauses Stone & Co. in London . . . Oskar Rakso. D

Gwendolyne, seine Frau.Emma Voll.

Mary-Ann, deren Tochter.Jda Hild.

Perikles, Polizeihauptmann.Hans Gerlach.

Koltzida, >.Robert Schleifer.

Phalatis, I.Erich Schilde.

Tamburis, s.Hans Ludwig.

Spiro, ) von der Bande des Hadschi Stavros.Konrad Lehmann.

Basilios, i.Friedrich Boß.

Milotis, s.Fritz Schröder.

Mustakas, j .Paul Richter.

Ein Matrose.Erich Reinhold.

Herren und Damen der Gesellschaft. Offiziere. Räuber und deren Weiber. Matrosen. Schiffsjungen. Spielt 1866 in und um Athen.

Hach dem Vorspiel und dem 1 Akte des Stückes längere Pausen.

Ka§senpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
__ Dienstag, den 11. Oktober 1910. 11. Vorstellung im Abonnement. Das Fürstenkind. Anfang 7 xji Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: 1 Opernglas. 1 Schirm. 1 Manschette. 1 Taschentuch. 1 Schlüssel.

NK'

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Aufaug7\Uhr

Gkchherzogl Theater.
Oldenburg.

8

$

Dienstag;, den 11. Oktober 1910.
11« Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 1 * Uhr. OO
Wegen plötzlicher Erkrankung des Herrn Böttcher

statt „Das Fürstenkind":

Robert und Bertram

oder

Die lustigen Dugubunöen.

Posse mit Gesängen und Tänzen in 4 Abteilungen von Gustav Näder.

1. Abteilung.
Die Befreiung.

Robert, l ,, , .... Walter Gräbcnitz.

Bertram, / Arrestanten . , , . Walter Ruhtisch.

Strambach, Gefängniswärter, Invalide Konrad Lehmann.

Michel, sein Neffe, Bauernbursche . Karl Tralow.

Schildwache.Erich Schilde.

Ein Korporal.Erich Rottacker.

2. Abteilung.
Auf der Hochzeit.

Robert.

Bertram.

Mehlmeyer, Pächter.

Lips, Wirt.

Rösel, Schenkmädchen ....

Michel.

Zwecker } Landgendarm ; | ;
Brautvater.

Bräutigam.
Braut.

Ein Hausknecht.

Bauern. Bäuerinnen. Bauernkinder

Walter Gräbcnitz.

Walter Ruhtisch.

Hans Gerlach.

Oskar Rakso.

Jda Hild.
Karl Tralow.

Erich Rottacker.

Eugen Kny.

Heinrich Colmar.

Fritz Schröder.

Ella Ssuchy.

Friedrich Boß.

Musikanten.

3. Abteilung.
Soiree nnd Maskenball.

Robert.

Bertram.

Jpelmeyer. ein reicher Bankier

Isidora, seine Tochter ....

Samuel Bandheim, sein erster Kommis

Kommerzienrätin Forchheimer, seine

Walter Gräbcnitz.

Walter Ruhtisch.

Hans Ebert.
Emilie Ebert.

Curt Lucas.

4. Abteilung (in 2 Bildern).
Das Volksfest.

Robert.Walter Gräbcnitz.

Bertram.Walter Ruhtisch.

Frau Müller, eine alte Witwe. . Julie Grube.

Rösel, ihre Pflegetochter . . . Jda Hild.

Michel.Karl Tralow.

Strambach.Konrad Lehmann.

Jack .Josef Nigrini.

1. Ausrufer.Hans Ludwig.

2. Ausrufer.Robert Schleifer.

Guckkastensrau.Frieda Bülow.

Bänkelsänger und Frau. Volk. Leierkasten-Männer. Soldaten rc

Konzert-Einlagen:
1. Zigeuner-Ballade von H. Sachs, gesungen von. Herrn Tralow.2. Czardas aus „Fledermaus" von Sttauß, gesungen von Fräulein Pagenstecher.
3. Italienischer Salat-Walzer von Foersterini, gesungen von Herrn Ruhtisch.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Dessau. 2. Dividenden-Walzer von Strauß. 3. Bettelstudent.Quadrille von Millöcker.

4. Gavotte aus „Göttergatte" von Lehür. 5. Galopp von I. Strauß.

JVach der ersten und dritten Abteilung linden grössere Pansen statt.

Krank: Herr Böttcher.

PT Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnuna 7 Uhr. Anfang 7^ Vbr. Ende gegen lQ 1^ Ahr.

Vorverkauf non 12 bis 1 Vstr mittags.
Mitwoch, den 12. Okwber 1910. 2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Taifun. Drama in

4 Akten von M. Lengyel. Anfang 4 - Uhr.

Donnerstag, den 13. Oktober 1910. 12. Vorstellung im Abonnement. Die Haubenlerche. Schauspiel in

4 Akten von E. v. Wildenbruch. Anfang 7 1/i Uhr.

Kartenbestellungendurchs Thelephon werden nicht angenommen.

§
e?

Cousine .

Doktor Corduan, Hausfreund . . Dr. Erich Drach.
Jack, Bedienter. CT

Masken. Gäste. Bediente. 5L

iO

i
0
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Großherzogl. Theater.

Oldenburg.
tiVÜU ^ v fifc Vflfl ^jlj Vjfn ^äü VjMa SV^J Hi

Mittwoch, den 12. Oktober 1910.

2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr. 0C

Drama in 4 Akten von Melchior Lengyel.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Dr. Nitobe Tokeramo.Ludwig Widmann a. G.
Toyu Aoshikawa.Konrad Lehmann.
Jyeyasu Kobayashi.Carl Weiß.
Jnose Hironari.Curt Lucas.
Dr. Sheikwa Omaji.Walter Gräbenitz.
Poshi Iotomo . ..Josef Nigrini.
Dr. Kigin Kitamaru .Hans Böttcher.
Naokata Miyake.Carl Tralow.
Dr. Theodore Dupont, Professor.Hans Gerlach.
Charles Renard-Beninsky, Schriftsteller.|>an8 Ebert.
Hslsne Laroche..Anna Roeber.
Therese Meunier.Charlotte Karst.
Georges Pontac, Diener bei Tokeramo.Eugen Kny.
Gerichtspräsident.Oskar Rakio.
Staatsanwalt.Walter Ruhtisch.
Verteidiger.Dr. Erich Drach.
Dolmetsch.Heinrich Colmar.
Schriftführer.Friedrich Voß.
Geschworener.Erich Neinhold.
Gerichtsdiener .Paul Heidrowski.

Spielt im heutigen Paris.

Nach dem 2. und 3. Akte lungere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich»
Rajsenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3 % Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende 7 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 13. Oktober 1910. 12. Vorstellung im Abonnement. Die Haubenlerche. Schauspiel in

4 Akten von E. v. Wildenbruch. Anfang 772 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

\SXB2i
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AnfangUhr

Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 13. Oktober 1910.

12. Vorstellung Im Abonnement.

Anfang 1 \ Uhr.

Die Haubenlerche

Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:

August Langenthal, Besitzer einer Papierfabrik.Carl Weiß.

Hermann, sein Halbbruder.Erich Rottacker.

Juliane, beider Cousine.Ella Hartmann.

Frau Schmalenbach, Fabrikarbeiters-Witwe.Betty Klinder.

Lene, ihre Tochter.Anna Roeber.

Ale Schmalenbach, Schwager der Frau Schmalenbach, Lumpenfaktor . . Oskar Rak o.

Paul Jlefeld, erster Büttgeselle in der Fabrik.Dr. Erich Drach.

Ort: Eine Papierfabrik in der Nähe von Berlin. Zeit: Gegenwart.

Hach dem 3. Akte findet eine längere Pause statt.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang )

Proszeniumsloge I. Rang j.

o r* t oj / 1. und 2. Reihe . . .

Logensitz I. Rang j g unb 4< Reihe . . .

/ 1. bis 7. Reihe.

^ arfctt { 8 . bis 10. Reihe.

4^5 50 4 .
4 —

3 I 50

3 „ 50 „2 80

Mittelplatz II. Rang ....

Logensitz II. Rang ....

Parterre.

Amphitheater.
Galerie.

.... 2 „ — „

. . . . 1, 80,

Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 1 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

- ■■-. - .... (»|-

Freitag, den 14. Oktober 1910. 13. Vorstellung im Abonnement. Das Fürftenkind. Operette in 1 Vor-

spiel und 2 Akten von V. Leon. Musik von F. Lehar. Anfang Uhr. *

Kartenbestellungen durchs Thelephon werden nicht angenommen, y
mIm Theater gefunden: 2 Operngläser.2 Taschentücher. 2 kleine Taschenkämme.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl Theater.

Oldenburg.

TW

Freitag, den 14. Oktober 1910.

13. Borstellung im Abonnement.

Anfang 1 \ Uhr.
Wegen plötzlicher Erkrankung des Fräulein Hild

statt „Das Fürstenkind":

Taifun,

Drama in 4 Akten von Melchior Lengyel.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Dr. Nitobe Tokeramo.Ludwig Widmann a. G.

Toyu Joshikawa.Konrad Lehmann.

Jyeyasu Kobayashi.Carl Weiß.

Jnose Hironari.Curt Lucas.

Dr. Sheikwa Omaji.Walter Gräbenitz.

Ioshi Iotomo.Josef Nigrini.

Dr. Kigin Kitamaru .Hans Böttcher.

Naokata Miyake.Carl Tralow.

Dr. Theodore Dupont, Professor.Hans Gerlach.

Charles Renard-Beninsky, Schriftsteller.|>an§ Ebert.

Holsne Laroche.Anna Roeber.

Therese Meunier.Charlotte Karst.

Georges Pontac, Diener bei Tokeramo.Eugen Kny.

Gerichtspräsident.Oskar Rakso.

Staatsanwalt.Walter Ruh tisch.

Verteidiger .Dr. Erich Drach.

Dolmetsch.Heinrich Colmar.

Schriftführer.Friedrich Voß.

Geschworener.Erich Reinhold.

Gerichtsdiener .Paul Heidrowski.

Spielt im heutigen Paris.

Hach dem 3. und 3. Akte längere Pansen._

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Ahr. Ende gegen W\ 2 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 16. Oktober 1910. 14. Vorstellung im Abonnement. Novität 1 Zum ersten Male: GawLn.

Ein Mysterium in 5 Akten von E. Stucken. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Thelephon werden nicht angenommen.

wird gebeten.

Im 11. Rang ist am 6. Oktober (Haubenlerche) ein Regenschirm irrtümlich mitgenommen. Um Rückgabe daselbst

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckcrei.
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GroKherzogl. Theater.

Oldenburg.

K"

Sonntag, den 16, Oktober 1910.

14. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T Uhr. J)C
NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

Ein Mysterium in 5 Akten von Eduard Stucken.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.
Personen:

König Artus.Carl Weiß.

Königin Ginover.Emma Voll.

Der grüne Ritter.'. * * *

Bischof Baldewin .Hans Böttcher.

Agravain a 1a Dure main 1 m „
@ ah ,ä n s Schwestersohne des Komgs Artus

. . Konrad Lehmann. m «■*

. . Curt Lucas. Si **

M **M ♦
Ritter der Tafelrunde, Edelfrauen, Pagen, Jagdgefolge, Diener.

Mach dem 3. Akte findet eine längere Pause statt.

Fremdenloge I. Rang
ProszeniumslogeI. Rang

Kassen-Preise
. . . 4^50^

-°-°°sch i. Rang {j; ;j i 55 : ::t : ro
*** {s: !S Ä

Mittelplatz II. Rang.2 Jt, 40

Logensitz II. Rang.2 „ — „

Parterre.1 „ 80 „

Amphitheater.1 „ — „

Galerie.— „ 50 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 18. Oktober 1910. 15. Vorstellung im Abonnement. GawLn. Anfang 7 1lz Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
In der 2. Vorstellung für Auswärtige (Taifun) ist im Parkett ein Regenschirm vertauscht worden. Um Umtausch

im Theater wird gebeten.

> ya.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.



AnfangUhr

Großherzogl. Theater.
Idenburg.
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Dienstag, den 18. Oktober 1910.

15. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7'* Uhr.

/ ' ?

Ein Mysterium in 5 Akten von Eduard Stucken.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
König Artus.Carl Weiß.

Königin Ginover.Emma Voll.

Der grüne Ritter . * ^ *

Bischof Baldewin .Hans Böttcher.

Agravain a 1a Dure main l r , r „, , 0 „„ , „ m , 0 . . . Konrad Lehmann.

Gawan j Schwestersohnc des Königs Artus , , , Curt Lucas.

Kei, Seneschall.•.Eugen Kny.

Bernlak de Hautdesert.;.Dr. Erich Drach.

Marie de Hautdesert... . Ella Hartmann.

Der Schatelier.Hans Ebert.

Ritter der Tafelrunde. Edelfrauen, Pagen, Jagdgefolge, Diener.

Nach dem 3. Akte findet eine längere Pause statt.

Kassen-Preise
4 jft. 50

Fremdenloge I. Rang )

Proszeniumsloge I. Rang j.

o ru T cva s 1. und 2. Reihe . . . 4 „ —

Logensch I. Rang ^ 3 unb 4> Reihe . . . 3 „ 50

m „ fl. bis 7. Reihe.3 „ 50

Parkett ^ 8 _ 6is 10> Reihe.2 80

Mittelplatz II. Rang.2 JC. 40

Logensitz II. Rang.2 „ — „

Parterre.1 „ 80 „

Amphitheater.1 ,, — »
Galerie.— „ 50 „

Najsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf non 12 bis 1 Ahr mittags.

Mittwoch, den 19. Oktober 1910. 1. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.
Donnerstag, den 20. Oktober 1910. 16. Vorstellung im Abonnement. Das Fürftenkind. Operette in

1 Vorspiel und 2 Akten von V. Leon. Musik von F. Lehär. Anfang 7Va Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
»yjw «hvJ
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Anfang?‘|aUhr

ffl

Gkoßherzogl Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 20. Oktober 1910.

16. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7\ Uhr.

Das Farßeakiad.

Nomantlfche Operette in einem Vorspiel und zwei Akten (teilweise »ach Motiven einer

Erzählung About’s) non Victor Leon. Musik von Iran; Lehar.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Hadschi Slavros, Fürst von Parnes.Hans Böttcher.
Photini, Prinzessin von Parnes, seine Tochter.Ilse Pagenstecher.
Marula, ihre Amme .Betty Klinder.
Christodulos, ein alter Pallikar in Photinis Diensten, ihr Gatte . . . Walter Ruhtisch.
Dimitry, deren Sohn, Fremdenführer.Eugen Kny.
Bill Harris, Kommandant eines amerikanischen Stationsschiffes .... Carl Tralow.
Dr. Hippolyte Clsrimch, Botaniker.Walter Gräbenitz.
Thomas Barley, Chef des Bankhauses Stone & Co. in London . . . Oskar Rakso.
Gwendolyne, seine Frau.Emma Voll.
Mary-Ann, deren Tochter.Jda Hild.
Perikles, Polizeihauptmann.Hans Gerlach.
Koltzida, >.Robert Schleifer.
Phalatis, ).Erich Schilde.
Tamburis, >.Hans Ludwig.
Spiro, \ von der Bande des Hadschi Stavros.Konrad Lehmann.
Basilios, l.Friedrich Boß.

' Milotis, 1.Fritz Schröder.
Mustakas, /.Paul Richter.
Ein Matrose.Erich Reinhold.

Herren und Damen der Gesellschaft. Offiziere. Räuber und deren Weiber. Matrosen. Schiffsjungen. Spielt 1856 in und um Athen.

Nach dem Vorspiel und dem 1. Akte des Stückes längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich,
Najsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende 10 lüjr.

Vorverlrauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 23. Oktober 1910. 17. Vorstellung im Abonnement. Ein Wintermärchen. Schauspiel in

5 Akten von Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von F. Dingelstedt. Musik von Flotow. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

s
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Anfang7Uhr

Gkvßherzogl.
Theater.
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Oldenburg.
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Sonntag, den 23. Oktober 1910.

17. Vorstellung im Ab onnement.

Anfang 7 Uhr.

Ein Wintermärchen.

Schauspiel in 4 Aufzügen von W. Shakespeare.Für die deutsche Bühne bearbeitet von
Franz Dingelstedt. Musik von Fr. von Flotow.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Leontes, König von Sizilien

Hermione, dessen Gemahlin . .

Mamilius, 1 ^ .

Perdita, ) 6etber ® tnbet .
Polixenes, König von Arkardien

Florizel, dessen Sohn . . .

Camillo,

Antigonus,

Cleomenes,

Dion,

Paulina, Gemahlin des Antigonus.

2 | Frau Hermiones

fizilianische Hofherren

Dr. Erich Drach.

Ella Hartmann.

Willy Seelensreund.

Charlotte Karst.

Carl Weiß.
Curt Lucas.

Hans Ebert.

Oskar Rakso.

Hans Böttcher.

Eugen Kny.

Betty Klinder.

Julie Grube.

Frieda Bülow.

Tityrus, ein Schäfer . .

Mopsus, dessen Sohn ^ .

Dorkas, eine Schäferin . .

Autolikus, ein Gauner . .

Der Aelteste des Gerichtshofes

Der Oberpriester Apollos

Ein Kerkermeister....

Ein Diener des Mamilius .

Ein Schreiber des Gerichts.

Hans Gerlach.

Walter Gräbcnitz.
Marianne Keller.

Walter Ruhtisch.

Erich Schilde.

Konrad Lehmann.

Heinrich Colmar.

Josef Rigrini.

Erich Reinhold.

Hofleute. Richter. Priester. Priesterinnen. Volk. Wachen.
Diener.

Schauplatz: Sizilien und Arkadien. Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge liegt ein Zeitraum von 17 Jahren.

Nach dem 2. Aufzuge lungere Pause.

Ka§senpreise wie gewöhnlich.
» Rajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
7 1/* Uhr. Dienstag, den 25. Oktober 1910. 18. Vorstellung im Abonnement. Ein Wintermärchen» Anfang

Karl6nb68l6l!ungkn durchs Telephon werden nicht angenommen.
tp Ort i
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Anfang7\Uhr

Glchherzogl. Theater.

Oldenburg.

?

Dienstag, den 25. Oktober 1910.

18. Vorstellung i m Abonnement.

Anfang T\ Uhr.

in Wintermärchen.

Schauspiel in 4 Aufzügen von W. Shakespeare. Für die deutsche Vühne bearbeitet von
Franz Dingelstedt. Mustk von Fr. von Flotow.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Leontes, König von Sizilien
Hermione, dessen Gemahlin .

beider Kinder

Dr. Erich Drach.
Ella Hartmann.
Willy Seelenfreund.
Charlotte Karst.
Carl Weiß.
Curt Lucas.
Hans Ebert.

K'lranlsche Hofherren §an§ Böttcher.
Eugen Kny.
Betty Minder.
Julie Grube.

Mamilius, \
Perdita, J
Polixenes, König von Arkardien
Florizel, besten Sohn . . .
Camillo,
Antigonus,
Cleomenes,
Dion,

Personen:
Tityrus, ein Schäfer . .
Mopsus, dessen Sohn . .
DorkaS, eine Schäferin . .
Autolikus, ein Gauner . .
Der Aelteste des Gerichtshofes
Der Oberpriester Apollos
Ein Kerkermeister....
Ein Diener des Mamilius .
Ein Schreiber des Gerichts.

Paulina, Gemahlin des Antigonus

2 | Frau Hermiones

Hans Gerlach.
Walter Gräbenitz.
Marianne Keller.
Walter Ruhtisch.
Erich Schilde.
Konrad Lehmann.
Heinrich Colmar.
Josef Nigrini.
Erich Reinhold.

Hofleute. Richter. Priester. Priesterinnen. Volk. Wachen.
Diener.

. . . Frieda Bülow.

Schauplatz: Sizilien und Arkadien. Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge liegt ein Zeitraum von 17 Jahren.

Hach dem S. Aufzuge längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich«
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen lO^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 26. Oktober 1910. 3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Das Fiirstenkind.

V Operette in 3 Akten von B. Lson. Musik von Fr. Lehar. Anfang 4 Uhr.

Kart6nbv8l6llung6ndurchs Telephon werden nicht angenommen. VN

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Gkchherzogl. Theater.
Oldenburg.
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Mittwoch, den 26. Oktober 1910.

3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Romantische Operette in einem Vorspiel und ;wei Akten (teilweise nach Motiven einer

Erzählung About’s) von Victor Leon. Musik von Iran; Lehar.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:

Hadschi Stavros, Fürst von Parnes.Hans Böttcher.

Photini, Prinzessin von Parnes. seine Tochter.Ilse Pagenstecher.

Marula, ihre Amme .. Betty Klinder.

Christodulos, ein alter Pallitar in Photinis Diensten, ihr Gatte . . . Walter Ruhtisch.

Dimitry, deren Sohn, Fremdenführer .Eugen Kny.

Bill Harris, Kommandant eines amerikanischen Stationsschiffes .... Carl Tralow

Di-. Hippolyte Clsrinay, Botaniker.Walter Gräbcnitz.

. Thomas Barley, Chef des Bankhauses Stone & Co. in London . . . Oskar Rakso.

Gwendolyne, seine Frau.Emma Voll.

Mary-Ann, deren Tochter.Jda Hild.

Perikles, Polizeihauptmann.Hans Gerlach.

Koltzida, >.Robert Schleifer.

Phalatis, 1 ....Erich Schilde.

Tamburis, [.Hans Ludwig.
Spiro, ) von der Bande des Hadschi Stavros.Konrad Lehmann.
Basilios, i.Friedrich Voß.

Milotis, \ .Fritz Schröder.

Mustakas, /.Paul Richter.

Ein Matrose.Erich Reinhold.

Herren und Damen der Gesellschaft. Offiziere. Räuber und deren Weiber. Matrosen. Schiffsjungen. Spielt 1856 in und um Athen,

Jiach dem Vorspiel und dem JL. Akte des Stückes längere Pausen.

Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3^ Ahr. Anfang 4 Rhr. Ende Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 27. Oktober 1910. 19. Vorstellung im Abonnement. Comtesse Guckerl. Lustspiel in

3 Akten von F. v. Schönthan und F. Koppel-Ellfeld. Anfan g Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
In der 2. Vorstellung für Auswärtige (Taifun) ist im Parkett ein Regenschirm vertauscht worden. Um Umtausch

im Theater wird gebeten.
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Mchherzoal. Theater.
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Donnerstag, den 27. Oktober 1910.

IS. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7% Uhr.

Comlejse Guckerl

Lustspiel in 3 Akten von Franz von Schönthan und Franz Koppel-Ellfeld.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.

Personen:
Alois von Mittersteig, k. k. Hofrat.Walter Ruhtisch.

Clementine, seine Frau.Betty Minder.

Cilli, beider Tochter.Anna Roeber.

Gräfin Hermance Trachau.Ella Hartmann.

General Suwatscheff.Hans Gerlach.

Horst von Neuhoff, sein Neffe.. . . . Erich Rottacker.

Leopold von Mittersteig, Bade-Kommissar ..Eugen Kny.

Rosa, Kammerjungfer der Gräfin.Marianne Keller.

Wenzel, Diener beim Hofrat.Erich Schilde.

Baumann.Robert Schleifer.Ort der Handlung: Karlsbad. Zeit: 1818.

rs

Wach dem 2 . Akte findet eine längere Pause statt.

Kassen-Pr eise
Fremdenloge I. Rang . ......

Proszeniumsloge I. Rang ).4 Jt. 50 jj.

Sonenfik T SBmn / btkihe . . . 4 „ „

^ 9 ' l ® L Rang J Z ^d 4. Reihe . . . 3 „ 50 „

Varkett / lm Bi§ 1 ‘ Reihe.3 „ 50 „
\ 8. bis 10. Reihe.2 „ 80 „

Mittelplatz II. Rang. 2^40^.

Logensitz II. Rang.2 „ — „

Parterre. 1„80„

Amphitheater.1 „ — „

Galerie.— „ 50 „

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 30. Oktober 1910. 20. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zar und Zimmermann. Komische Oper in 3 Akten von A. Lortzing. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: 1 Taschentuch. 1 Pincenez.
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Gkoßherzogl. Theater.
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Sonntag, den 30. Oktober 1910.

80 . Vorstellung i m Abonnement.

NE" Freiplätze haben keine Giltigkeit. "WO

OC Anfang 1 Uhr.

Zar und'"
Komische Oper in 3 Akten von Aibert Lortzing.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. H of m u s i k d i r e k t o r Philipp Stahl.

Personen:
Peter der Erste. Zar von Rußland, unter dem Namen Peter Michaelow

als Zimmergeselle.Hans Böttcher.

Peter Iwanow, ein junger Russe, Zimmergeselle.Walter Grnbenitz.

van Bett, Bürgermeister von Saardam.Walter Ruhtisch.

Marie, seine Nichte.Ilse Pagenstecher.

Admiral Lesart, russischer Gesandter.Hans Gerlach.

Lord Syndham, englischer Gesandter.Konrad Lehmann.

Marquis von Chateauneuf, französischer Gesandter ........ Carl Tralow

Witwe Brown, Zimmermeisterin.Emma Voll.

Ein Offizier.Eugen Kny.

Ein Ratsdiener.. Heinrich Colmar.

Zimmerleute, Einwohner von Saardam, Holländische Offiziere, Magistratspersonen, Matrosen.

Ort der Handlung: Saardam in Holland, im Jahre 1698.

Nach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Rajsenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 1. November 1910. 21. Vorstellung im Abonnement. Zar und Zimmermann. An¬

fang 772 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

cii»yTp*«V
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Oldenburg.
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Dienstag, den 1. November 1910.

LI. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Zar und "

Komische Oper in 3 Akten von Albert Dorhing.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Peter der Erste. Zar von Rußland, unter dem Namen Peter Michaelow

als Zimmergeselle.Hans Böttcher.

Peter Iwanow, ein junger Russe, Zimmergeselle.Waltcr Gräbenitz.

van Bett, Bürgermeister von Saardam.Walter Ruhtisch.

Marie, seine Nichte.Ilse Pagenstecher.

Admiral Lefort, russischer Gesandter.Hans Gerlach.

Lord Syndham, englischer Gesandter.Konrad Lehmann.

Marquis von Chateauneuf, französischer Gesandter.Carl Tralow

Witwe Brown, Zimmermeisterin.Emma Voll.

Ein Offizier.Eugen Kny.

Ein Ratsdiener.Heinrich Colmar.

Zimmerleute, Einwohner von Saardam. Holländische Offiziere, Magistratspersonen, Matrosen.

Ort der Handlung: Saardam in Holland, im Jahre 1698.

ro

IVach dem 1. und 2 . Akte längere Pansen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Najfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Ahr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
f Donnerstag, den 3. November 1910. 22. Vorstellung im Abonnement. Gespenster. Drama in 3 Akten

P von H. Ibsen. Deutsch von Borch. Anfang 77a Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 3. November 1910.

SS. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 1 2 Uhr.

FarnUiendrama in 3 Auhügen von Henrik Ibsen. Aus dem Norwegischen von Jtt. von Borch.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.

Personen:
Frau Helene Alving, Witwe des Hauptmanns und Kammerherrn Alving . Betty Klinder.
Oswald Alving, Maler, ihr Sohn.Curt Lucas.
Pastor Manders.Carl Weiß.
Tischler Engstrand.Oskar Rakso.
Regine Engstrand, im Hause bei Frau Alving.Anna Roeber.

Ort der Handlung: auf Frau Alvings Besitzung an einem großen Fjord im westlichen Norwegen.

X

Nach dem A. Aufzuge längere Pause.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang
Proszeniumsloge I. Rang 4^50 4.

2 °«°"!'» I' R--« i i. u"d 1 RZ : : : 3*■» { l: !S Ä
50
50
80

Miüelplatz II. Rang.2 ^ 40
Logensitz II. Rang.2 „ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater. 1 „ — „
Galerie.— „ 60 „

Najsenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 4. November 1910. 23. Vorstellung im Abonnement. Gespenster. Anfang 77a Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

ahnv«vz«M



Gioßherzoal. Theater.

Oldenburg.
I VTIi ^MVlf OM

L^rgwy^»j. 2 //W^ >~ >s ^

Freitag» den 4. November 1910.

23. Vorstellung i m Abonnement.

Autaug Iliir.

rfteaster.

Familiendrama in 3 Anfängen von Henrik Ibsen. Ans dem Norwegischen von M. von Dorch.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.

Personen:
Frau Helene Alving, Witwe des Hauptmanns und Kammerherrn Alving . Betty Klinder.
Oswald Alving, Maler, ihr Sohn.Curt Lucas.
Pastor Manders.Carl Weiß.
Tischler Engstrand.Oskar Rakso.
Regine Engstrand, im Hause bei Frau Alving.Anna Roeber.

Ort der Handlung: auf Frau Alvings Besitzung an einem großen Fjord im westlichen Norwegen.

Nach dem 2. Aufzuge längere Pause.

Kassen-Preise
FremdenlogeI. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang ) • • • •

So 9 en[i t I. Ran, { £ ^ ;

4^50 4.
4 —

3 „ 50 „

3 „ 50 „

2 „ 80 ..

Mittelplatz II. Rang.2^40^.

Logensitz II. Rang.2 „ — „

Parterre.1 „ 80 „

Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 50 _

Kaffenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 6. November 1910. 24. Vorstellung im Abonnement. Zur Feier der Wiederkehr des 100. Ge¬

burtstages von Fritz Reuter. Inspektor Bräsia. Lebensbild in 5 Akten nach Fr. Reuter von Gaßmann und Krüger.

Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

i

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

ahn1,£vnvznW



* jl

I
fcV

iI
&

c ~

kVJ

Großherzoal. Theater.
Oldenburg.
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Sonntag, den 6. November 1010.
S4. Vorstellung im Abo nnement.

Jur Mer der Wiederkehr des 100. Geburtstagesvon
Fritz Reuter.

Anfang 7 Uhr.

Lebensbild in 5 Akten nach Fritz Reuters Roman „Rt Mine Stromtid".
Frei bearbeitet von Th. Gaßmann und I. Krüger.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Axel von Rambow, Gutsbesitzer auf Rambow.Dr. Erich Drach.
Frida, seine Gattin.Ella Hartmann.
Franz von Rambow, sein Vetter, Ökonom.Erich Rottacker.
Pomuchelskopp, Gutsherr auf Gürlitz .Oskar Rakso.
Hawermann, Inspektor aus Rambow.Hans Gerlach.
Louise, seine Tochter.Lydia Brincken.
Zacharias Bräsig, pensionierter Inspektor eines benachbarten Gutes . . . Walter Ruhtisch.
Jochen Nüßler, Pächter.Konrad Lehmann.
Seine Frau..Julie Grube.
Lining, 1 t .. .Johanna Jomith.
Mining, / beider Tochter .Charlotte Karst.

Gottlieb Baldrian, j Kandidaten der Theologie.Eugen Kny.
Fritz Triddelfitz.Walter Gräbenitz.
Mamsell Müller, Wirtschafterin.Betty Klinder.
Moses.Hans Ebert.
Päsel.Erich Schilde.
Christiane, Nüßlers Magd.Frieda Bülow.

Die Handlung umfaßt einen Zeitraum von etwa zwei Jahren.

Wach dem 3. Akte findet eine lungere Pause statt.

PSF Kassen-Preise

■■') /it.''

Fremdenloge I. Rang \
Proszeniumsloge I. Rang ) ‘ '

n ... T cv, fl. und 2. Reihe

Logensitz I. Rang ^ g unb 4> Reihe

4^50 4.

Parkett
( 1. bis 7. Reihe
\ 8. bisbis 10. Reihe

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . . '
Galerie ....

2 jft. 40 4 .
2 „ — „
1 .. 80

- I 50 I

Rajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß 61« Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen yo Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 8. November 1910. 25. Vorstellung im Abonnement. Inspektor Bräsig. Anfang
77a Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: 1 Nadel. 2 Paar Handschuche.

yy

o.

es

%
G

- (Tj

Cd/)

cx

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Gnchherzogl. Theater.

Oldenburg.
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Dienstag» den 8. November 1910.

35. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 'I t .i Uhr.

Lebensbild in 5 Akten nach Fritz Reuters Roman „Ul inine Ztromtid".
Frei bearbeitet von Th. Gaßmann und I. Krüger.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:

Axel von Rambow, Gutsbesitzer auf Rambow.Dr. Erich Drach.

Frida, seine Gattin.Ella Hartmann.

Franz von Rambow, sein Vetter, Ökonom.Erich Rottacker.

Pomuchelskopp, Gutsherr auf Gürlitz .Oskar Rakso.

Hawermann, Inspektor aus Rambow.Hans Gerlach.

Louise, seine Tochter . . . ..Lydia Brincken.

Zacharias Bräsig, pensionierter Inspektor eines benachbarten Gutes . . . Walter Ruhtisch.

Jochen Nüßler, Pächter.Konrad Lehmann.

Seine Frau.Julie Grube.

Lining, 1 .Johanna Jomith.

Mining, / beider Tochter .Charlotte Karst.

Rudolf Kurz, \ r.Curt Lucas.

Gottlieb Baldrian, / Kandidaten der Theologie.Eugen Kny.

Fritz Triddelfitz.Walter Gräbenitz.

Mamsell Müller, Wirtschafterin.Betty Klinder.

Moses.Hans Ebert.

Päsel.Erich Schilde.

Christiane, Nüßlers Magd.Frieda Bülow.

Die Handlung umfaßt einen Zeitraum von etwa zwei Jahren.

Nach dem 3. Akte findet eine längere Panse statt.

wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 lüjr. Anfang 7 % Rhr. Ende gegen 10 Rhr.

__ Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags._
Mittwoch, den 9. November 1910. 2. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.
Donnerstag, den 10. November 1910. 26. Vorstellung im Abonnement. Zar und Zimmermann. Komi-

Ä sche Oper in 3 Akten A. Lortzing. Anfang 7Vs Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
-Ort .

riV>

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



AnfangUhr

Großhekzoal. Theater.
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Oldenburg.
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Donnerstag» den 10. November 1910.

26 Borstell ung im Abonnement.

0C Anfang Uhr.

Zar und "

Komische Oper in 3 Akten von Albert Lortzing.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

D.irigent: il. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Peter der Erste, Zar von Rußland, unter dem Namen Peter Michaelow

als Zimmergeselle.Hans Böttcher.
Peter Iwanow, ein junger Russe, Zimmergeselle.Walter Gräbenitz.
van Bett, Bürgermeister von Saardam..Walter Ruhtisch.
Marie, seine Nichte.Ilse Pagenstecher.
Admiral Lesart, russischer Gesandter..Hans Gerlach.
Lord Syndham, englischer Gesandter.Konrad Lehmann.
Marquis von Chateauneuf, französischer Gesandter.Carl Tralow
Witwe Brown, Zimmermeisterin.Emma Voll.
Ein Offizier.Eugen Kny.
Ein Ratsdiener.Heinrich Colmar.

Zimmerleute, Einwohner von Saardam, Holländische Offiziere, Magistratspersonen, Matrosen.
Ort der Handlung: Saardam in Holland, im Jahre 1698.

Wach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende nach 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Im Theater gesunde» : 1 Damentasche. 1 Schlüssel. 1 Kragenschoner. 1 Paar Handschuhe. 1 Taschentuch.

Otdenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

Sonnabend, den 12. November 1910. 4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Inspektor Bräsig.
Lebensbild in 5 Akten nach Fritz Reuter, von Gaßmann und Krüger. Anfang 4 Uhr.

Sonntag, den 13. November 1910. 27. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Das
Leutnants-Mündel. Lustspiel in 3 Akten von L. W. Stein. Anfang 1 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Anfang4Uhr.

Großherzogl.
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Theater.
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Oldenburg.
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Sonnabend, den 12. November 1910.

4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Lebensbild in 5 Akten nach Fritz Reuters Roman „Nt mine Stromtld".
Frei bearbeitet von Th. Gaßmann und I. Krüger.

I» Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.

Personen:
Axel von Rambow, Gutsbesitzer auf Rambow.Dr. Erich Drach.

Frida, seine Gattin.Ella Hartmann.

Franz von Rambow, sein Vetter, Ökonom.Erich Rottacker.

Pomuchelskopp, Gutsherr auf Gürlitz .Oskar Rakso.

Hawermann, Inspektor aus Rambow.Hans Gerlach.

Louise, seine Tochter.Lydia Brincken.

Zacharias Bräsig, Pensionierter Inspektor eines benachbarten Gutes . . . Walter Ruhtisch.

Jochen Nüßler, Pächter.Konrad Lehmann.

Seine Frau..Julie Grube.

Lining, s .Johanna Jomith.

Mining, ) berder Tochter .Charlotte Karst.

Gottlieb Baldrian, / Kandidaten der Theologre.Eugen Kny.

Fritz Triddelfitz...Walter Gräbenitz.

Mamsell Müller, Wirtschafterin.Betty Klinder.

Moses.Hans Ebert.

Päsel.Erich Schilde.

Christiane, Nüßlers Magd.Frieda Bülow.

Die Handlung umfaßt einen Zeitraum von ettva zwei Jahren.

Nach dem 3. Akte findet eine längere Pause statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich. “3M

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
U Sonntag, den 13 . November 1910 . 27 . Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Das

3 Leutnants-Mündel. Lustspiel in 3 Akten von L. W. Stein. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
7m
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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AnfangyUhr.

Großhkrzogl Theater.'

Oldenburg.
IV&f -OM /

Sonntag» den 13. November 1910.

27. Borstell nng im Abonnement.

M" ^rsiVlät 26 haben keine Giltigkeit. "Mz

00 Anfang 7 Uhr. 00
NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

vv *r

Jeutnants-Mündel.

Lustspiel in 3 Akten von Leo Walter Stein.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.
Personen:

Horst von Bernewitz,
Fritz Dönhoff, ) Ulanenosfiziere ^ .' ! ! ! ! ] ! .'
Freiherr von Liebenow-Memmingen, Kürassieroberleutnant.
Malte von Norkitten.
Flora, seine Tochter.
Leopold Weber, Horst und Maltes Onkel.
Ines de Sagasta.

Milli Battistini, / Kabaret-Kunstlerrnnen.
Goldstücker .
Punschke, Bursche bei Horst .
Otto, 1 .
Franz, J ^ anen .
Marie, Begleiterin von Ines.
Nickel, Portier.
Christian, Diener bei Weber.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Zwis chenakts-Mrrsik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. Trot de Cavallerie von Rubinstein. 3.

Nach dem 2. Akte findet eine längere

Erich Rottacker.
Curt Lucas.
Or. Erich Drach.
Hans Gerlach.
Lydia Brincken.
Oskar Rakso.
Charlotte Karst.
Marianne Keller.
Emma Voll.
Hans Ebert.
Walter Gräbenitz.
Erich Schilde.
Hans Ludwig.
Frieda Bülow.
Erich Reinhold.
Paul Richter.

Bahn frei, Galopp von Strauß,

Pause statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Ahr. Ende V0 Ahr.

Vorverkauf tiim 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 16. November 1910. 28. Vorstellung im Abonnement. Ein Wintermärchen. Schauspiel

in 4 Aufzügen von Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von F. Dingelstedt. Musik von Flotow. Anfang 7 1/z Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

' lfe> ntu rxvfep Az. -;

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Gkchherzoal. Theater

Oldenburg.

>< r >-w/?r '-M
»Tfe: T^VW T®XTiW TBXTfeP T^TfePTSVBW ^Qr<J4& TT'C 1

Vienstag» den 15. November 1910.

28. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7% Uhr.

Ein Wintermärchen.

Schauspiel in 4 Auszügen von W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von
Frau; Dingelstedt. Mustk von Fr. von Flotow.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Leontes, König von Sizilien
Hermione, dessen Gemahlin . .
Mamilius, t , .. ,
Perdita, / 6eiber ® mber .
Polixenes, König von Arkardien
Florizel, dessen Sohn . . .
Camillo,

Dr. Erich Drach.
Ella Hartmann.
Willy Seelensreund.
Charlotte Karst.
Carl Weiß.
Curt Lucas.
Hans Ebert.

Antigonus, „ _ r , Oskar Rakso.
Cleomenes, Kzlllanrsche Hofherren Böttcher.
Dion, .Eugen Kny.
Paulina, Gemahlin des Antigonus. Betty Klinder.
1 ) .... Suite Grube.

2 . j Frau Hermiones | . ^ieda Bülow.

Schauplatz: Sizilien und Arkadien. Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge liegt ein Zeitraum von 17 Jahren.

Tityrus, ein Schäfer . .
Mopsus, dessen Sohn . .
Dorkas, eine Schäferin . .
Autolikus, ein Gauner . .
Der Aelteste des Gerichtshofes
Der OberpriesterApollos
Ein Kerkermeister....
Ein Diener des Mamilius .
Ein Schreiber des Gerichts.

Hans Gerlach.
Walter Gräbenitz.
Marianne Keller.
Walter Ruhtisch.
Erich Schilde.
Konrad Lehmann.
Heinrich Colmar.
Josef Nigrini.
Erich Reinhold.

Hofleute. Richter. Priester. Priesterinnen. Volk. Wachen.
Diener.

Wach dem 2 . Aufzuge längere Pause.
Krank: Frl. Brincken.

Kassenpreise wie gewöhnlich«
Lassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen lO^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 17. November 1910. 29. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male; Das Fürften-

kind. Operette in 3 Akten von Franz Lehar. Anfang 7 1/^ Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckrrei.
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Großherzogl. Theater.

Oldenburg.
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Donnerstag» den 17. November 1910.
29. Vorstellung im Ab ounement.

Anfang 7 \ Uhr.
Junt letzten Male:

Nomantische Operette in einem Vorspiel und ;wel Abteil (teilweise nach Motiven einer
Erzählung Aboufs) von Victor Leon. Musik von Iran; Lehar.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.
Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Hadschi Siavros, Fürst von Parnes.Hans Böttcher.
Photini, Prinzessin von Parnes, seine Tochter.Ilse Pagenstecher.
Marula, ihre Amme .Betty Klinder.
Christodulos, ein alter Pallikar in Photinis Diensten, ihr Gatte . . . Walter Ruhtisch.
Dimitry, deren Sohn, Fremdenführer .Eugen Kny.
Bill Harris, Kommandant eines amerikanischen Stationsschiffes .... Carl Tralow.
Dr. Hippolyte Clsrinay,Botaniker.Walter Gräbenitz.
Thomas Barley, Chef des BankhausesStone & Co. in London . . . Oskar Rakso.
Gwendolyne,seine Frau.Emma Voll.
Mary-Ann, deren Tochter.Fda Hild.
Perikles, Polizeihauptmann..Hans Gerlach.
Koltzida, ^.Robert Schleifer.
Phalatis, ].Erich Schilde.
Tamburis, k.Hans Ludwig.
Spiro, ) von der Bande des Hadschi Stavros.Konrad Lehmann.
Basilios, l.Friedrich Boß.
Milotis, \ .Fritz Schröder.
Mustakas, j .Paul Richter.
Ein Mattose.Erich Reinhold.

Herren und Damen der Gesellschaft. Offiziere. Räuber und deren Weiber. Matrosen. Schiffsjungen. Spielt 1856 in und um Athen.

Nach dem Vorspiel und dem 1. Akte des Stückes längere Pansen.
Krank: Frl. Brincken.

py~ Kassenpreise wie gewöhnlich,
Najsenöffnung 7 iUjt. Anfang 7 % Vhr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf non 12 bis 1 Ahr nrMags.
Sonnabend, den 19. November. Außer Abonnement. Schülervorstellungfür die Oldenburger Schulen. Frei¬

plätze haben keine Giltigkeit. Inspektor Bräsig. Lebensbild in 5 Akten nach F. Reuter von Gaßmann u. Krüger.Anfang 4 Uhr. Preise der Plätze 50 Pfg. und 25 Pfg.
Sonntag, den 20. November 1910. 30. Vorstellung im Abonnement.Der Pfarrer von Kirchseld.

Volksstück mit Gesang in 6 Akten von L. Anzengruber.Anfang 7 Uhr. £
VTtf 1

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

AnfangUhr
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Großherzogl. Theater.
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Sonnabend, den 19. November 1910.

Außer Abonnement.
.Anfang 4 Uhr.

Schülervorstellung für die Oldenburger Schule«.
Freiplätze haben zu dieser Vorstellung Keine Giltigkeit.

Inspektor

*

Lebensbild in 5 Akten nach Fritz Reuters Roman ,M Mine Itromtid".
Frei bearbeitet von Th. Gaßmann und I. Krüger.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.
Personen:

Axel von Rambow, Gutsbesitzer auf Rambow.Dr. Erich Drach.
Frida, seine Gattin.Ella Hartmann.
Franz von Rambow, sein Vetter, Ökonom.Erich Rottacker.
Pomuchelskopp, Gutsherr auf Gürlitz .Oskar Rakso.
Hawermann, Inspektor auf Rambow.Hans Gerlach.
Louise, seine Tochter.Marianne Keller.
Zacharias Bräsig, pensionierter Inspektor eines benachbarten Gutes . . . Walter Ruhtisch.
Jochen Nüßler, Pächter.Konrad Lehmann.
Seine Frau.. Julie Grube.
Lining, t .Johanna Jomith.
Mining, / ^bider Tochter .Charlotte Karst.

Gottlieb Baldrian, / Kandidaten der Theologie.Eugen Kny.
Fritz Triddelfitz.Walter Gräbenitz.
Mamsell Müller, Wirtschafterin.Betty Klinder.
Moses.Hans Ebert.
Päsel.Erich Schilde.
Christiane, Nüßlers Magd.Frieda Bülow.

Die Handlung umfaßt einen Zeitraum von etwa zwei Jahren.

Aach dem 3. Akte findet eine längere Pause statt.
Krank: Frl. Brincken.

Kasseu-Preise: 50 und 25 Pfg.
Najsenöffnung 3*2 Adr. Anfang 4 Ahr. Ende 6*| 2 Adr.

Sonntag, den 20. November 1910. 30. Vorstellung im Abonnement. Der Pfarrer von Kirchfeld.
Volksstück mit Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber.Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großherzogl. Theater.
Olden b u r g.
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Sonntag, den 20. November 1910.

30. Vorstellung im Abonnement.

00 Anfang 7 Uhr. 00

Der Pfarrer von Kirchfeld.

Volksstück mit Gesang in 4 Akten von L. Anzengruber.

I« Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Graf Finsterberg.Carl Weiß.
Lux, dessen Revierjäger.Oskar Rakso.
Hell, Pfarrer von Kirchfeld.Dr. Erich Drach.
Brigitte, seine Haushälterin.Betty Klinder.
Vetter, Pfarrer von St. Jacob in der Einöd . ..Walter Ruhtisch.
Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus der Einöd.Jda Hild.
Michel Berndorfer.Curt Lucas.
Talmüller Loisl.Paul Richter.
Der Schulmeister.Walter Gräbenitz.
Der Wirt an der Wegscheidt.Hans Gerlach.
Sein Weib.Julie Grube.
Hannsl, beider Sohn.Elisabeth Hohlfeld.
Der Wurzelsepp ".Hans Ebert.
Erster t . „ .Friedrich Voß.
Zweiter / junger Bauer.Hans Ludwig.
Erster l .Fritz Schröder.
Zweiter / ° Bauer .Robert Schleifer.
Landleute aus Altötting und Kirchfeld. Kranzjungfern. Musikanten.

Nach dem 2 . Akte findet eine längere Pause statt.
krank: Frl Brincken.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6 J | 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 |4 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Montag, den 21. November 1910. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Freiplätze haben

keine Giltigkeit. Erstes Gastspiel des Fräulein Grete Egenolf und des Herrn Karl Wagner vom Deutschen Schauspiel¬
haus in Hamburg. Egmont. Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Egmont: Karl Wagner, Clärchen: Grete Egenolf als
Gäste. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Montag, den 21. November 1910.
Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen.

zM" Freiplätze haben keine Giltigkeit. "Wg
Erstes Gastspiel des Fräulein Grete Egenolf und des

Herrn Carl Wagner
vom Deutschen Schauspielhaus in Hamburg.

£>€ Anfang 7 Uhr. OC

Egmont

Trauerspiel in 5 Akten non Goethe. Musik non L. nan Deethonen.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Dirigent: I. Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
Betty Klinder.* *

Margarethe von Parma, Tochter Karl's V., Regentin der Niederlande
Graf Egmont, Prinz von Gaure.
Wilhelm von Oranien.Carl Weiß.
Herzog von Alba.Hans Gerlach.
Ferdinand, sein natürlicher Sohn.Eugen Kny.
Macchiavell, im Dienste der Rcgentin.Hans Böttcher.
Richard, Egmonts Geheimschreiber.Erich Rottacker.
Silva, 1 .Konrad Lehmann.
Gomez, J untct Alba btenenb .PM Heidrowski.
Clärchen, Egmonts Geliebte. ***
Ihre Mutter.Emma Voll.
Brackenburg, ein Bürgerssohn.Curt Lucas.
Soest, Krämer, \.Walter Ruhtisch.
Jetter, Schneider, I.Walter Gräbenitz.
Zimmermann,
Seifensieder,
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Bürger von Brüssel

Heinrich Colmar.
Carl Tralow.
Paul Richter.
Erich Schilde.
Friedrich Voß.
Hans Ludwig.

Buyck, Soldat unter Egmont.Oskar Rakso.
Ruysum, Invalide.Robert Schleifer.
Bansen, ein Schreiber.Hans Ebert.
Volk. Gefolge. Wachen rc.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

Egmont
Clärchen

Carl Wagner \ .

Grete Cgenols j a * ^afte.

Nach dem S. und 4. Akte längere l*ausen.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6‘| 2 Abr. Anfang 7 Vbr. Ende gegen lO 1 ^ Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.

n.

Dienstag, den 22. November 1910. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Freiplätze haben

keine Giltigkeit. Zweites Gastspiel des Fräulein Grete Egenolf und des Herrn Carl Wagner vom Deutschen Schau-
spielhaus in Hamburg. Egmont. Egmont: Hr. Wagner, Clärchen: Frl. Egenolf als Gäste. Anfang 7 Uhr.

A Kartenbestellungendurchs Thelephon werden nicht angenommen.
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Otdenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Moßherzogl Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den %%. November 1910.
Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen.

-E" k'rsiVlä.tLS kadeu. keine Giltigkeit. "Wg
Zweites Gastspiel des Fräulein Grete Egenolf und des

Herrn Carl Wagner
vom Deutschen Schauspielhaus in Hamburg.

OO Anfang 7 Uhr.

Msamoni.

Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Musik von L. van Beethoven.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Dirigent: I. Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
Margarethe von Parma, Tochter Karl's V., Regentin der Niederlande . Betty Klinder.
Graf Egmont, Prinz von Gaure. ***
Wilhelm von Oranien.Carl Weiß.
Herzog von Alba.HanS Gerlach.
Ferdinand, sein natürlicher Sohn.Eugen Kny.
Macchiavell, im Dienste der Regentin.Hans Böttcher.
Richard, Egmonts Geheimschreiber.Erich Rottacker.

1^* Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nassenöffmmg 6'| a Wir. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10‘| 2 Uhr.

Mittwoch, den 23. November 1910. ^ Außer Abonnementzu gewöhnlichen Kasscnpreisen. Freiplätze haben
keine Giltigkeit. Drittes und letztes Gastspiel des Fräulein Grete Egenolf und des Herrn Karl Wagner vom Deutschen
Schauspielhaus in Hamburg. Die goldne Eva. Lustspiel in 3 Akten von F. v. Schönthan u. Koppel-Ellfeld. Eva: Frl.
Egenolf, Peter: Hr. Wagner als Gäste. Anfang Uhr.

Kartenbestellungendurchs Thelephon werden nicht angenommen.

Gome'z, } unttr «® a dienend
Clärchen, Egmonts Geliebte

Konrad Lehmann.
Paul Heidrowski.

Brackenburg, ein Bürgerssohn
Ihre Mutter Emma Voll.

Curt Lucas.

Weisenpeoer,
Erster

Walter Gräbenitz.
Walter Ruhtisch.
Heinrich Colmar.

Zweiter > . . .
Dritter I . . .
Vierter / . . .
Buyck, Soldat unter Egmont
Ruysum, Invalide . . .
Vansen, ein Schreiber . .
Volk. Gefolge. Wachen rc.

Bürger von Brüssel
Carl Tralow.
Paul Richter.
Erich Schilde.
Friedrich Voß.
Hans Ludwig.
Oskar Rakso.
Robert Schleifer.
Hans Ebert.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

* Egmont
* Clärchen ♦

Carl Nagner
Grete Egenolf

♦

Nach dem 2. und 4. Akte längere Pansen

Vorverkauf non 12 bis 1 Vhr mittags

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckereu
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Mittwoch, den 23. November 1910.

Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen.
SE" Freiplätze haben keine Giltigkeit. "VB

Drittes und letztes Gastspiel des Fräulein Grete Egenolf
und des Herrn Carl Wagner

vom Deutschen Schauspielhaus in Hamburg.

OC Anfang 7 4 |3 Uhr.

Die tu»Urne Eva.

Lustspiel in 3 Akten von Fran; von Schönthan und Franz Koppet-Ellfeld.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Frau Eva. ***
Barbara, Wirtschafterin.Emma Voll.
Ursel, Magd.Johanna Jomith.
Christoph, Altgesell.Oskar Rakso.
Peter, Gesell. ***
Stiebt, Lehrjunge.Charlotte Karst.
Ritter Hans von Schwetzingen.Walter Ruhtisch.
Graf Zeck.Walter Gräbenitz.
Gräfin Agnes.Emilie Ebert.

* * * Cva .... Grete Egenolf l

* * * Peter.... Carl Wagner } al *

Wach dem 2 . Akte findet eine längere Panse statt.

Kassenpreise w ie gewöhnlich. „
Lajsenöffnuny 7 Uhr. Sntavg 7^ Uhr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Donnerstag, den 24. November 1910. Keine Vorstellung.

Freitag, den 25. November 1910. 31. Vorstellung im Abonnement. Der Pfarrer von Kirchfeld« Volks-

stück mit Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber. Anfang 1 x/<i Uhr.i Kartenbestellungen durchs Thelephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Freitag» den 25. November 1910.

31. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Der Pfarrer von Kirchfeld.

Nolksstüclrin 4 Akten von L. Anzengruber.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Graf Finsterberg.Carl Weiß.

Lux, dessen Revierjäger.Oskar Rakso.

Hell, Pfarrer von Kirchfeld..Dr. Erich Drach.

Brigitte, seine Haushälterin.Betty Klinder.

Vetter, Pfarrer von St. Jacob in der Einöd.Walter Ruhtisch.

Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus der Einöd.Jda Hild.

Akichel Berndorfer.Curt Lucas.

Talmüller Loisl.Paul Richter.

Der Schulmeister..Walter Gräbcnitz.

Der Wirt an der Wegscheidt.Hans Gerlach.

Sein Weib.Julie Grube.

Hannsl, beider Sohn.Elisabeth Hohlfeld.

Der Wurzelsepp.Hans Ebert.

Erster t . „ .Friedrich Boß.

Zweiter j ^nger Bauer.Hans Ludwig.
Erster s „ .Fritz Schröder.

Zweiter / aIter S5ouet ..Robert Schleifer.

Landleute aus Altötting und Kirchfeld. Kranzjungfern. Musikanten.

Hach dem 2 . Akte findet eine längere Pause statt.

PP Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonnabend, den 26. November 1910. Außer Abonnement. Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen.Inspektor Bräsig. Lebensbild in 5 Akten nach F. Reuter von Gaßmann und Krüger. Anfang 4 Uhr.
Sonntag, den 27. November 1910. 32. Vorstellung im Abonnement. Das Leutnants-Mündel. Lustspiel

in 3 Akten vön W. Stein. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Thelephon werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: i Portemonnaie.

TBXTfeP irfiiw tca
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 26. November 1910.

Außer Abonnement.
Anfang 4 Uhr.

Schülervorstellung für die Oldenburger Schule«.
Freiplätze ;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Inspektor Bräsi

Lebensbild in 5 Akten nach Fritz Reuters Roman „Nt Mine Stromtid".
Frei bearbeitet von Th. Gaßmann und I. Rrüger.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.
Personen:

Axel von Rambow, Gutsbesitzer auf Rambow.Dr. Erich Drach.
Frida, seine Gattin...Ella Hartmann.
Franz von Rambow, sein Vetter, Ökonom.Erich Rottacker.
Pomuchelskopp, Gutsherr auf Gürlitz .Oskar Rakso.
Hawermann, Inspektor auf Rambow.Hans Gerlach.
Louise, seine Tochter.Marianne Keller.
Zacharias Bräsig, pensionierterInspektor eines benachbarten Gutes . . . Walter Ruhtisch.
Jochen Nüßler, Pächter.Konrad Lehmann.
Seine Frau..Julie Grube.
Lining, s .Johanna Jomith.
Mining, / beider Tochter .Charlotte Karst.
Rudolf Kurz, i ^ ... , . ^ f . .Curt Lucas.
Gottlieb Baldrian, / Kandidaten der Theologie.Eugen Kny.
Fritz Triddelfitz..Walter Gräbenitz.
Mamsell Müller, Wirtschafterin.Betty Künder.
Moses.Hans Ebert.
Pasel.Erich Schilde.
Christiane, Nüßlers Magd ..Frieda Bülow.

Die Handlung umfaßt einen Zeitraum von etwa zwei Jahren.

Nach dem 3. Akte findet eine längere Pause statt.

Kassen-Preise: 50 und 25 Pfg.
Kajsenöffnung 3 % Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende Uhr.

Sonntag, den 27. November 1910. 32. Vorstellungim Abonnement. Das Leutnants-Mündel. Lustspiel
in 3 Akten von W. Stein. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 27. November 1910.
33. Vorstellung trn Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

i>

vv *r

Keutnants-Mündel.

Lustspiel in 3 Akten von Leo Walter Stein.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weift.

Personen:
Horst von Bernewitz, t . .
Fritz Dönhoff, / Ulanenofftzrere .
Freiherr von Liebenow-Memmingen, Kürassieroberleutnant.
Malte von Norkitten.
Flora, seine Tochter.
Leopold Weber, Horst und Maltes Onkel.
Ines de Sagasta.
Meta Blanden, \ ~ t , «... r .,.
Milli Battistini. / Kabaret-Kunstlerrnnen.
Goldstücker .
Punschke, Bursche bei Horst .

Sr»»,. / UI-"».
Marie, Begleiterin von Ines.
Nickel, Portier.
Christian, Diener bei Weber.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Erich Rottacker.
Curt Lucas.
Dr. Erich Drach.
Hans Gerlach.
Lydia Brincken.
Oskar Rakso.
Charlotte Karst.
Marianne Keller.
Emma Voll.
Hans Ebert.
Walter Gräbcnitz.
Erich Schilde.
Hans Ludwig.
Frieda Bülow.
Erich Reinhold.
Paul Richter.

Zwis chenakts-Musik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. Trot de Cavallerie von Rubinstein. 3. Bahn frei, Galopp von Strauß,

Wach dem 3. Akte findet eine längere Pause statt.

1y Kaisenpreise wie gewöhnlich,
Kajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß &\ 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags. _
» Dienstag, den 29. November 1910. 33. Vorstellung im Abonnement. Die Laune des Verliebten, ©hi
f Schäferspiel in Versen und in einem Akt von Goethe. Hierauf: Die Mitschuldigen. Ein Lustspiel in 3 Akten von Goethe.

^ Anfang 7Va Uhr.

jj Kartenbestellungen durchs Thelephon werden nicht angenommen.

r<wkfi «t<« r< wtP 1

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 29. November 1910.
33. Vorstellung im Abonnement.

Anfang H\ Uhr.

Wie Mitschuldigen.

Ein Lustspiel in 3 Akten von W. von Goethe.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Der Wirt.Oskar Rakso.
Sophie, seine Tochter.. . Ella Hartmann.
Söller, ihr Mann...Hans Gerlach.
Alcest..Dr. Erich Drach.
Ein Kellner.Erich Schilde.

Der Schauplatz ist im Wirtshause.

Vorher:

Die Laune des Verliebten.

Ein Zchaferspiel in Versen und in einem Akt von W. von Goethe
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Egle.Anna Roeber.
Amine..Charlotte Karst.
Eridon..Erich Rottacker.
Lamon.Curt Lucas.

Zwif chenakts-Mnsik:
1. Vorspiel zu „Almenrausch u. Edelweiß" von Müller. 2. Ouvertüre zu „Die Heimkehr aus der Fremde" von

Mendelssohn. 3. Melodie von Manns. 4. Cherubin-Gavotte von Vasseur.

Nach dem ersten Stücke findet eine längere Pause statt.

H# Kassenpreiiie wie gewöhnlich,
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang T |2 Uhr. Ende gegen 3 |4 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den .‘SO. November 1910. 3. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.
Donnerstag, den 1. Dezember 1910. 34. Vorstellung im Abonnement. Das Leutnants-Mündel. Lust¬

spiel in 3 Akten von L. W. Stein. Anfang 77a Uhr.

i y tw oa... „
teil*

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 1. Dezember 1910.
34. Vorstellung im Ab onnement.

Anfang Uhr.
Das

Aeutnaiils-Mnndel.

Lustspiel in 3 Akten von Leo Walter Stein.
In Szene gesetzt vom Regisseur Ca

Personen:
Horst von Bernewitz, s ,,, . .
Fritz Dönhoff, J Ulanenofftziere .
Freiherr von Liebenow-Memmingen, Kürassieroberleutnant.
Malte von Norkitten.
Flora, seine Tochter.
Leopold Weber, Horst und Maltes Onkel.

Ines de Sagasta.

Milli Battistini, / Kabaret-Kunstlermnen.
Goldstücker ..
Punschke, Bursche bei Horst .
Otto, t .
Franz, / Ulanen.
Marie, Begleiterin von Ines...
Nickel, Portier.
Christian, Diener bei Weber.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

rl Weiß.

Erich Rottacker.
Curt Lucas.

Or. Erich Drach.

Hans Gerlach.

Lydia Brincken.

Oskar Rakso.

Charlotte Karst.
Marianne Keller.

Emma Voll.

Hans Ebert.

Walter Gräbcnitz.

Erich Schilde.

Hans Ludwig.

Frieda Bülow.

Erich Reinhold.

Paul Richter.

Zwif chenakts-Musik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. Trot de Cavallerie von Rubinstein. 3. Bahn frei, Galopp von Strauß,

Nach dem 2 . Akte findet eine längere Pause statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich. -WD

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Freitag, den 2. Dezember 1910. 35. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male im Abonnement. EinWintermärchen. Schauspiel in 4 Akten von Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von Dingelstedt.Musik

[>3 von Flotow. Anfang 7 V 2 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Thelephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.

Anfang7\Uhr
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Großherzogl Theater.

Oldenburg.

Freitag, den 2. Dezember 1910.
35. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 1 * Uhr.
Zum letzte« Male im Abonnement.

Ein Wintermärchen.

Schauspiel in 4 Aufzügen von W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von
Franz Dingelstedt. Mustk von Fr. von Flotow.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:

Leontes, König von Sizilien
Hermione, dessen Gemahlin . .
Mamilius, i , .. .
Perdita, / b^der Kmder ,
Polixenes, König von Arkardien
Florizel, dessen Sohn . . .
Camillo,
Antigonus,
Cleomenes,
Dion,

Dr. Erich Drach.
Ella Hartmann.
Willy Seelenfreund.
Charlotte Karst.
Carl Weiß.
Curt Lucas.
Hans Ebert.
Oskar Rakso.

fizilianische Hofherren £ ang Böttcher.
.Eugen Kny.

Paulina, Gemahlin des Antigonus. Betty Klinder.
1. 1 Julie Grube.
2. } Frau Hernnones ,, , Frieda Bülow.

Schauplatz: Sizilien und Arkadien. Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge liegt ein Zeitraum von 17 Jahren

Tityrus, ein Schäfer . .
Mopsus, dessen Sohn . .
Dorkas, eine Schäferin . .
Autolikus, ein Gauner . .
Der Aelteste des Gerichtshofes
Der Oberpriester Apollos
Ein Kerkermeister....
Ein Diener des Mamilius .
Ein Schreiber des Gerichts.

Hans Gerlach.
Walter Gräbenitz.
Marianne Keller.
Walter Ruhtisch.
Erich Schilde.
Konrad Lehmann.
Heinrich Colmar.
Josef Rigrini.
Erich Reinhold.

Hofleute. Richter. Priester. Priesterinnen. Volk. Wachen.
Diener.

Nach dem 2 . Aufzuge längere Pause.

19" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen lO 1 ^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 4. Dezember 1910. 36. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Bruder ^

Straubinger. Operette in 3 Akten von West und Schnitzer. Musik von Eisler. Anfang 7 Uhr. «

Kartenbestellungen durchs Thelephon werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: 1 Armband. 1 Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.

ahntavnvznir
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Sonntag, den 4. Dezember 1910.

36. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

00 Anfang 7 Uhr. 00

Prüder Straub inger.

Operette in 3 Akten von M. West und I. Schnitzer. Mustk von Edmund Eysier.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Landgraf Philipp.Carl Tralow
Landgräfin Lola, seine Gemahlin.Ilse Pagenstecher.
Exzellenz Naupp, Hofintendant .Oskar Rakso.
Fräulein von Himmlisch, Hofdame.Marianne Keller.
Ruckemich, Ratsherr.Hans Böttcher.
Bruder Straubinger.Walter Ruhtisch.
Oculi, das wilde Mädchen.Jda Hild.
Schwudler, Schaubudenbesitzer.HanS Gerlach.
Liduschka, seine Frau.Emma Voll.
Bonifaz, ein Deserteur.Walter Gräbenitz.
Wimmerer, Stadtschreiber.Eugen Kny.
Bierschopf, Ratsdiener.Heinrich Colmar.

Damen und Herren vom Hofe. Offiziere. Handwerksburschen. Bürger. Volk. Diener.
Die Handlung spielt am Rhein im 18. Jahrhundert.

Wach dem 1. und 2. Akte lungere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende ^lO Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 6. Dezember 1910. 37. Vorstellung im Abonnement. Das Leutnants-Mündel. Lustspiel in

3 Akten von Leo Walter Stein. Anfang 7Va Uhr.

Kartenbestellungen durchs Thelephon werden nicht angenommen.

Kr M

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 6. Dezember 1910.
37. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Y\ Uhr.
—= Jum letzten Male:

Vas

V

Leutnanls-Mün-el.

Lustspiel in 3 Akten von Leo Walter Stein.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.
Personen:

Horst von Bernewitz, l ... . . .Erich Rottacker.
Fritz Dönhoff, j Ulanenofftziere .Eugen Kny.
Freiherr von Liebenow-Memmingen, Kürassieroberleutnant.Dr. Erich Drach.
Malte von Norkitten.Hans Gerlach.
Flora, seine Tochter ..Lydia Brincken.
Leopold Weber, Horst und Maltes Onkel.Oskar Rakso.
Ines de Sagasta...Charlotte Karst.
Meta Blanden, l ß , .Marianne Keller.
Milli Battistini, / Kabaret-Kunstlermnen.Emma Voll.
Goldstücker .Hans Ebert.
Punschke, Bursche bei Horst.Walter Gräbenitz.
Otto, l .Erich Schilde.
Franz, / Ulanen.Hans Ludwig.
Marie, Begleiterin von Ines...Frieda Bülow.
Nickel, Portier.Erich Reinhold.
Christian, Diener bei Weber.Paul Richter.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Zwis cherrakts-Musik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. Trot de Cavalleria von Rubinstein. 3. Bahn frei, Galopp von Strauß.

Nach dem 2 . Akte findet eine längere Panse statt.

Pf Kassenpreise wie gewöhnlich,
_ Kassenöffnung 7 Vbr. Anfang 1 % Ahr. Ende 3 |4 10 Ahr.

Vorverkauf non 12 big 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 7. Dezember 1910. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zum letzten Male: Inspektor Bräsig. Lebensbild in 5 Akten von Gaßmann und Krüger. Anfang 6 Uhr.
Donnerstag, den 8. Dezember 1910. 38. Vorstellung im Abonnement. Comtesse Guckerl. Lustspiel in 3 Akten

von F. von Schönthan und F. Koppel-Ellfeld. Anfang 7 1; 2 Uhr.
Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu dem am Dienstag, den 13. d. Mts., stattfindenden Gastspiel der

lyrisch-dramatischen Tänzerin Rita Sacchetto ihre Plätze beibehalten wollen, können die Eintrittskarten bis Donnerstagabend
an der Theaterkasse in Empfang nehmen.

i

hi/

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckcrei.
I
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Mittwoch, den 7. Dezember 1910.
Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen.

li'reivlätLrs Laden Leine Giltigkeit. "U
Anfang 6 Uhr.

Jum letzten Mole:

Anjpeklor Krnffg.

Lebensbild in 5 Akten nach Fritz Reuters Roman „Nt mine Ztromtid".
Frei bearbeitet von Th. Gaßmann und I. Krüger.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.
Personen:

Axel von Rambow, Gutsbesitzer auf Rambow.Dr. Erich Drach.
Frida, seine Gattin.Ella Hartmann.
Franz von Rambow, sein Vetter, Ökonom.Erich Rottacker.
Pomuchelskopp, Gutsherr auf Gürlitz .Oskar Rakso.
Hawermann, Inspektor aus Rambow.Hans Gerlach.
Louise, seine Tochter...Marianne Keller.
Zacharias Bräsig, pensionierter Inspektor eines benachbarten Gutes . . . Walter Ruhtisch.
Jochen Nüßler, Pächter.Konrad Lehmann.
Seine Frau.Julie Grube.
Lining, 1 , .Johanna Jomith.
Mining, / Werder Tochter .Charlotte Karst.
Rudolf Kurz, L , M ..Gurt Lucas.
Gottlieb Baldrian, j Kandidaten der Theologie . . ..Eugen Kny.
Fritz Triddelfitz.Walter Gräbenitz.
Mamsell Müller, Wirtschafterin.Betty Klinder.
Moses.Hans Ebert.
Päsel.Erich Schilde.
Christiane, Nüßlers Magd.Johanna Kny.

Die Handlung umfaßt einen Zeitraum von etwa zwei Jahren.

Mach dem 3. Akte findet eine längere Pause statt.
Kassen-Preise

Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang j.
o fi, t <» / !• und 2. Reihe . .

Logensitz I. Rang | Z und 4. Reihe ... 2
bis 7. Reihe.2
bis 10. Reihe.2

3 jfC. —■ •

2 .. 80 ..

Parkett

Mittelplatz II. Rang.1 JC. 50 "
Logensitz II. Rang.1 „ 30 „
Parterre.1 „ 20 „
Amphitheater.
Galerie.

Kassenöffnung 5*| 2 Abr. Anfang 6 Ahr. Ende 81 2 Vhr. 1

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Donnerstag, den 8. Dezember 1910. 38. Vorstellung im Abonnement. Comtesse Guckerl. Lustspiel in 3 Akten

von F. von Schönthan und F. Koppel-Ellfeld. Anfang 7 l/z Uhr.

wlKffeP

Oldenburg. Lchulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 8. Dezember 1910.

38. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Eomleste Gnckerl

Lustspiel in 3 Akten von Franz von Schönthan und Franz Koppel-Cllfeld.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.

4-

Personen:
Alois von Mittersteig, k. k. Hofrat.
Clementine, seine Frau.
Cilli, beider Tochter.
Gräfin Hermance Trachau.
General Suwatscheff.
Horst von Neuhoff, sein Neffe.
Leopold von Mittersteig, Bade-Kommissar.
Rosa, Kammerjungfer der Gräfin.
Wenzel, Diener beim Hofrat.
Baumann.

Ort der Handlung: Karlsbad. Zeit: 1818.

Walter Ruhtisch.
Betty Klinder.
Anna Roeber.
Ella Hartmann.
Hans Gerlach.
Erich Rottacker.
Eugen Kny.
Marianne Keller.
Erich Schilde.
Robert Schleifer.

Nach dem 2 . Akte findet eine längere Pause statt.
Krank: Herr Ebert, Herr Lucas.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang ) ‘ '
o r .. T m / 1- und 2. Reihe
Logensch I. Rang | 3 _ unb 4> Reihe

Parkett

4 JC 50
4
3 „ 50
3 50( 1. bis 7. Reihe

\ 8. bis 10. Reihe.2 „ 80

Mittelplatz II. Rang.2 Ji 40
Logensitz II. Rang.2 „ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Najsenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 9. Dezember 1910. 39. Vorstellung im Abonnement. Bruder Straubinger. Operette in 3 Akten
von M. West und I. Schnitzer. Musik von Edmund Eysler. Anfang 7Vs Uhr.

Kartenbestellungen durchs Thelephon werden nicht angenommen.

r<*k> 1 HL 5

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitags den 9. Dezember 1910.

39. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7\ Uhr.

Prüder Straub inger.

Operette in 3 Akten von M. West und I. Schnitzer. Mustk von Edmund Eysler.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Landgraf Philipp.Carl Tralow.

Landgräfin Lola, seine Gemahlin.Ilse Pagenstecher.

Exzellenz Naupp, Hofintendant.Oskar Rakso.

Fräulein von Himmlisch, Hofdame.Marianne Keller.

Ruckemich, Ratsherr..Hans Böttcher.

Bruder Straubinger.Walter Ruhtisch.

Oculi, das wilde Mädchen.Jda Hild.

Schwudler, Schaubudenbesitzer.Hans Gerlach.

Liduschka, seine Frau.Emma Voll.

Bonifaz, ein Deserteur.Walter Gräbenitz.

Wimmerer, Stadtschreiber.Eugen Kny.

Bierschopf, Ratsdiener.Heinrich Colmar.

Damen und Herren vom Hofe. Offiziere. Handwerksburschen. Bürger. Volk. Diener.

Die Handlung spielt am Rhein im 18. Jahrhundert.

Wach dem 1. und 2 . Akte längere Fsansen.

Krank: Herr Ebert, Herr Lucas.

mr Kassenpreise wie gewöhnlich. ^Mi

Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonnabend, den 10. Dezember 1910. 5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Wegen Erkrankung der

£ Herren Ebert und Lucas statt: Der Pfarrer von Kirchfeld: Bruder Straubinger. Anfang 4 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Thelephon werden nicht angenommen.Sin mm

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 10. Dezember 1910.

5« Vorstel lung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang Uhr.

Wegen Erkrankung der Herren Ebert und Lucas statt
Der Pfarrer von Kirchfeldr

Bruder

traubinger.

Operette in 3 Akten von M. West und I. Schnitzer. Mustk non Edmund Eysler.

I« Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:

Landgraf Philipp.Carl Tralow.

Landgräfin Lola, seine Gemahlin.Ilse Pagenstecher.

Exzellenz Naupp, Hofintendant..Oskar Rakso.

Fräulein von Himmlisch, Hofdame.Marianne Keller.

Ruckemich, Ratsherr.Hans Böttcher.

Bruder Straubinger..Walter Ruhtisch.

Oculi, das wilde Mädchen.Jda Hild.

Schwudler, Schaubudenbesitzer.Hans Gerlach.

Liduschka, seine Frau.Emma Voll.

Bonifaz, ein Deserteur.Walter Gräbenitz.

Wimmerer, Stadtschreiber.Eugen Kny.

Bierschopf, Ratsdiener.Heinrich Colmar.

Damen und Herren vom Hofe. Offiziere. Handwerksburschen. Bürger. Volk. Diener.

Die Handlung spielt am Rhein im 18. Jahrhundert.

Nach dem 1. und A. Akte längere Pausen.

Krank: Herr Ebert, Herr Lucas.

19^ Kassenpreise wie gewöhnlich«
Kassenöffnung 3 Uhr. Einlaß 3*| 2 Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende &\ 2 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 11. Dezember 1910. 40. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Sommerspnk»

Ein fröhliches Spiel in 4 Akten von Kurt Küchler. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Thelephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag:, den 11. Dezember 1910.
40. Vorstellung i m Abonnement.

OO Anfang 7 Uhr. OC
NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

Semmtrspnk.

Ein fröhliches Spiel in 4 Akten von Kurt Küchler.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Elvira Lotti.Anna Roeber.
Johannes Reimers, Professor der Philosophie, alter Herr der „Markomannia" Carl Weiß.
Christine, seine Frau.Emma Voll.
Else, beider Tochter.Johanna Jomith.
Joachim Rotbart, Professor der Literaturgeschichte.Oskar Rakso.
Katharina, seine Frau.Johanna Kny.
Friedrich Kandarius, Professor der Mathematik.Konrad Lehmann.
Lottchen, seine Frau.Julie Grube.
Elfriede, .Emilie Ebert.

Auguste, beider Tochter.Ella Hartmann.
Johanna, .Lydia Brmcken.
Trudchen, .Charlotte Karst.
Ludwig Knolle, cand. med., \ .Hans Gerlach.
Walter Ditt, stud. phil., 1 Mitglieder .Erich Rottacker.
v. Dannenberg, stud. jur., \ der .Erich Reinhold.
Sohlmann, erster Chargierter, l Sängerschaft.Dr. Erich Drach.
Rabe, > „Markomannia".Hans Böttcher.
Werner, ) .Walter Gräbemtz.
Elias Fruchtbaum, oand. t.llsol.Eugen Kny.
Jakob Vollmann, gen. Romeo, früher Couleurdiener der „Markomannia",

jetzt Wirt „Zur schönen Aussicht".Walter Ruhtisch.
Luise Vollmann, gen. Julia, seine Frau.Betty Künder.
Pellmann, Couleurdiener der „Markomannia".Josef Nigrini.
Frau Brettwand, Zimmervermieterin.. . Frieda Senta.
Adele, Dienstmädchen bei Professor Reimers.Johanna Keller.
Spaziergänger. Gäste. Studenten.

Ort: Eine kleine Universitätsstadt.

Zwischenakts-Musik:
1. Auf Ferienreisen von Strauß. 2. Mandolinenständchen von Jungmann. 3. Espana-Walzer von Waldteufel.

4. Obersteiger-Marsch von Zeller.

Nach dem S Akte längere Panse.

Krank: Herr Ebert, Herr Lucas.

■T Kassen-Preise

FremdenlogeI. Rang ) i J/w ,
Proszeniumsloge I. Rang j .... Jtv ^
0 r«, t «j / 1 * und 2. Reihe . . . 4 „ — „
Logensid I. Rang | 3 unb 4 Reihe . . . 3 „ 50 „

/ 1. bis 7. Reihe . ..... 3 „ 50 „
\ 8 . bis 10. Reihe.2 „ 80 „

Mittelplatz II. Rang. 2 JC 40
Logensitz II. Rang. 2 „ — „
Parterre. 1 „ 80 „
Amphitheater. 1 „ — „
Galerie. — „ 50 „

Rajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6 1 2 Ahr . Anfang 7 Vhr. Ende nach 1 2 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Dienstag, den 13. Dezember 1910. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Einmaliges Gastspiel der lyrisch-dramatischen Tänzerin Rita Sacchetto. Vorher: Flotte Bursche. Operette in
1 Akt von F. von Supp«. Anfang 7 Uhr. ^

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 13. Dezember 1910.
Außer Abonnement zu erhöhte« Preisen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 7 Uhr. &£

Einmaliges Gastspiel

der lyrisch-dramatischen Tänzerin

Kitz» Saeehett«.

Programm.
I. Ballerinnerungen.E. Gillet.

(Im Kostüm der Kaiserin Eugenie, nach dem Gemälde von Winterhalter.)

II. Ungarische Tanze.Brahms.
III. Spanische Tanze:

a) Toreador et Andalouse.Rubinllein.
b) (neu) Caprice Cspagnole (Kastagnettensolo). . . Moszkomsky.

(Im altkastilianischen Kostüm.)
IV. Frühlingsstimmen (Walzer). Strauß.

Zwischen-Musik:
1. Festtanz aus „Copelia".Delibes.
2. Quadrille auS „Carmen".Bizet.
3. Musik aus „Feramors" . . . . '.Rubinstein.

Vorher:

Flotte Bursche

Operette in 1 Akt von J. Braun. Mustk von F. v. Suppe.
In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

Dirigent: II. H of m u s i k d i r e k t o r P h i I i p p Stahl.
Personen:

Hieronymus Geyer.Walter Ruhtisch.
Brand,
Frinke,
Gerhardt,
Klette,
Fuchs,
Licht,
Bermann,
Honig,
Rohr,
Hecht,
Schalk,
Flieder,

Studenten

Marianne Keller.
Jda Hild.
Hans Ludwig.
Liefe! Bauer.
Elisabeth Hohlfeld.
Johanna Jomith.
Johanna Kny.
Ria Quaiser.
Ella Ssuchy.
Frieda Holz.
Franziska Parschau.
Paul Richter.

Anton, Handwerksbursche.Carl Tralow
Lieschen, ein Bürgel mädel.Ilse Pagenstecher.
Fleck, Stiefelputzer.Walter Gräbenitz.
Der Wirt zum Kamee!.Oskar Rakso.
Studenten. Kellnerinnen.

Die Handlung spielt vor einem Wirtshause in der Umgegend von Heidelberg.

_Mach dem ersten Stücke längere Pause.
Kassen-Pr eise

Fremdenloge I. Rang ) M
Proszeniumsloge I. Rang j. 6 ^
o r ., T m / 1. und 2. Reihe . . . 6 „ — „
Mensch I. Rang [ 3 unb 4 R^ihe . . . 6„-„
m „ / 1. bis 7. Reihe.4 „ 50 „
™ ariett \ 8. bis 10. Reihe.4 „ 50 „

Mittelplatz II. Rang.3 JC 30
Logensitz II. Rang.2 „ 60 „
Parterre.2 „ 50 „
Amphitheater.1 „ 60 „
Galerie.1 „ — „

Mittwoch, den 14. Dezember 1910. 4. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.
Donnerstag, den 15. Dezember 1910. 41. Vorstellung im Abonnement. Sommerspuk. Ein fröhliches Spiel

in 4 Akten von Kurt Küchler. Anfang Uhr. _
Sonntag, den 11. Dezember, ist im Parkett ein Muff vertauscht worden. Um Austausch wird gebeten.

Oldenburg. Schulzesche Hof--Buchdruckcrei.
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Donnerstag, den 15. Dezember 1010.
41. Vorstellung i m Abonnement.

Anfang 7 '* Uhr.

trsp«k.

Ein fröhliches Spiel in 4 Akten non Kurt Knchler.

In Szene gesetzt vom Oberregisfenr Karl Krause.

Personen:

Elvira Lotti..

Johannes Reimers, Professor der Philosophie, alter Herr der „Markomannia"

Christine, seine Frau.

Else, beider Tochter.

Joachim Rotbart, Professor der Literaturgeschichte ........

Katharina, seine Frau..

Friedrich Kandarius, Professor der Mathematik.

Lottchen, seine Frau.

Elfriede, .

Stugufte, g^der Töchter.
Johanna, ...

Trudchen, .

Ludwig Knolle, cand. med., \ .

Walter Ditt, stud. phil., f Mitglieder .
v. Dannenberg, stud. jur., [ der .

Sohlmann, erster Chargierter, ? Sängerschaft..
Rabe, 1 „Markomannia".. .

Werner, J .

Elias Fruchtbaum, cand. theol.

Jakob Vollmann, gen. Romeo, früher Couleurdiener der „Markomannia",

jetzt Wirt „Zur schönen Aussicht"..

Luise Vollmann, gen. Julia, seine Frau . *.

Pellmann, Couleurdiener der „Markomannia".

Frau Brettwand, Zimmervermieterin.

Adele, Dienstmädchen bei Professor Reimers.

Spaziergänger. Gäste. Studenten.

Ort: Eine kleine Universitätsstadt.

Anna Roeber.

Carl Weiß.
Emma Voll.

Johanna Jomith.

Oskar Rakso.

Johanna Kny.

Konrad Lehmann.

Julie Grube.
Emilie Ebert.

Ella Hartmann.

Lydia Brincken.

Charlotte Karst.

Hans Gerlach.

Erich Rottacker.

Erich Reinhold.

Dr. Erich Drach.

Hans Böttcher.

Walter Gräbenitz.

Eugen Kny.

Walter Ruhtisch.

Betty Klinder.

Josef Nigrini.

Frieda Senta.
Marianne Keller.
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Zwis chenakts-Musik:
1. Auf Ferienreisen von Strauß. 2 . Mandolinenständchen von Jungmann. 3. Espana-Walzer von Waldteufel.

4. Obersteiger-Marsch von Zeller.

Nach dem 2 Akte längere Pause.

HW" Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang

Proszeniumsloge I. Rang 4^50 4 .

O r-i T ca s 1. und 2. Reihe . . .

Logensttz I. Rang ^ 3 unb 4 Reihe . . .

4

3 50

Parkett
l 1 . bis 7. Reihe.3 „ 50\ 8 . bis 10. Reihe.2 „ 80

Mittelplatz II. Rang. 2 Ji 40

Logensitz II. Rang. 2 „ —

Parterre. 1 „ 80

Amphitheater. 1 „ —
Galerie.— „ 50

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 18. Dezember 1910. 42. Vorstellung im Abonnement. Bruder Straubittger. Operette in

3 Allen von Eysler. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungendurchs Thelephon werden nicht angenommen.
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Leontes, König von Sizilien
Hermione, dessen Gemahlin . .
Mamilius, t ^ .

Perdita, / 6etber Kinder
Polixenes, König von Arkardien
Florizel, dessen Sohn . . .
Camillo,
Antigonus,
Cleomenes,
Dion,

Dr. Erich Drach.
Ella Hartmann.
Willy Seelenfreund
Charlotte Karst.
Carl Weiß.
Curt Lucas.
Hans Ebert.

n -rr t- k Oskar Rakso.
s^lramsche Hofherren Hans Böttcher.

Eugen Kny.
Paulina, Gemahlin des Antigonus. Betty Klinder.
1- \ « prmJnnpa - - - - Julie Grube.
2. | Frau Hernnones ,, , Frieda Bülow.

Ein Schreiber des Gerichts.

Hans Gerlach.
Walter Gräbenitz.
Marianne Keller.
Walter Ruhtisch.
Erich Schilde.
Konrad Lehmann.
Heinrich Colmar.
Josef Nigrini.
Erich Reinhold.

Sonnabend, den 17. Dezember 1910.

Volksvorstellung.
Außer Abonnement zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

0O Anfang 7 Uhr. &£
Zum letzten Male:

Gin Wintermärchen.

Schauspiel in 4 Aufzügen von W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von
Franz Dingelstedt. Älustk von Fr. von Flotow.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.
Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Tityrus, ein Schäfer . .
Mopsus, dessen Sohn . .
Dorlas, eine Schäferin . .
Autolikus,ein Gauner . .
Der Aelteste des Gerichtshofes
Der OberpriesterApollos
Ein Kerkermeister....
Ein Diener des Mamilius .

Hofleute. Richter. Priester. Priesterinnen.Volk. Wachen.
Diener.

Schauplatz: Sizilien und Arkadien. Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge liegt ein Zeitraum von 17 Jahren.

_Nach dem 2 . Anfänge längere Panse.
Krank: Herr Rottacker.

Preise der Plätze:
I. Rang und Parkett 1 Mark. II. Rang und Parterre 50 Pfg.

III. Rang 25 Pfg.
Kassenöffnung B 1 ^ Ahr. Anfang 7 Rhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 18. Dezember 1910. 42. Vorstellung im Abonnement. Bruder Straubinger. Operette in

3 Akten von West und Schnitzer. Musik von Eysler. Anfang 1 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 18. Dezember 1910.

4L. Vorstellung i m Abonnement.

.Anfang 7 Uhr.

Prüder Straubmger.

Operette in 3 Akten von M. West und I. Schnitzer. Musik von Edmund Eysler.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Landgraf Philipp.Carl Tralow.
Landgräfin Lola, seine Gemahlin.. Ilse Pagenstecher.
Exzellenz Naupp, Hofintendant.Oskar Rakso.
Fräulein von Himmlisch, Hofdame.Marianne Keller.
Ruckemich, Ratsherr.Hans Böttcher.
Bruder Straubinger.Walter Ruhtisch.
Oculi, das wilde Mädchen.Jda Hild.
Schwudler, Schaubudenbesitzer.Hans Gerlach.
Liduschka, seine Frau.Emma Voll.
Bonifaz, ein Deserteur.Walter Gräbenitz.
Wimmerer, Stadtschreiber.Eugen Kny.
Bierschopf, Ratsdiener.Heinrich Colmar.

Damen und Herren vom Hofe. Offiziere. Handwerksburschen.Bürger. Volk. Diener.
Die Handlung spielt am Rhein im 18. Jahrhundert.

Nach dem 1. und 2 . Akte längere Pansen.
Krauk: Herr Rottacker.

WT Kassenpreise w ie gewöhnlich.
Rajsenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende yO Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 20. Dezember 1910. 43. Vorstellung im Abonnement. Don Carlos. Ein dramatisches Gedicht

in 5 Men von Fr. von Schiller. Anfang 6Va Uhr.

Kartenbestellungen durchs Thelephon werden nicht angenommen.

r< wtP «io
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag’, den 20 . Dezember 1910.

43. Vorstellung trn Ab onnement.

Anfang 6'* Uhr.

/

1 Enfant Vsn Spanien.

Ein dramatisches Gedicht in 5 Akten von Fr. von Schiller.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Philipp H., König von Spanien.Carl Weiß.
Elisabeth von Valois, seine Gemahlin.Lydia Brincken.
Don Carlos der Kronprinz.:.Curt Lucas.
Alexander Farnese, Prinz von Parma, Neffe des Königs.Erich Reinhold.
Infantin Clara Eugenia..Helene von Husen.
Herzogin von Olivarez, Oberhofmeisterin . ... . .Betty Minder.
Marquisin von Mondecar, i ..Emma Voll.
Prinzessin von Eboli, > Damen der Königin.Ella Hartmann.
Gräfin Fuentes,
Marquis von Posa, ein Maltheserritter,
Herzogin von Alba,
Graf von Lerma, Oberster der Leibwache.
Herzog von Feria, Ritter des Vließes,
Herzog von Medina Sidonia, Admiral,
Don Raimond von Taxis, Oberpostmeister,

Granden von Spanien

Johanna Jomith.
Dr. Erich Drach.
Oskar Rakso.
Konrad Lehmann.
Hans Böttcher.
Erich Schilde.
Robert Schleifer.

Domingo, Beichtvaterdes Königs.Hans Ebert.
Der Großinquisitor des Königreichs.Hans Gerlach.
Page der Königin.Charlotte Karst.
Don Ludwig Merkado, Leibarzt der Königin.Paul Richter.
Ein Offizier der Leibgarde.Eugen Kny.
Mehrere Damen und Granden. Pagen. Offiziere. Die Leibwache und verschiedene stumme Personen.

Wach dem 3 Akte längere Panse.

Krank: Herr ßottacker.

Kassen-Pr eise
FremdenlogeI. Rang
Proszeniumsloge I. Rang

3 „ 50
3 „ 60
2 „ 80

Mittelplatz II. Rang.2 JC 40
Logensitz II. Rang.2 „ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— , 50 ,

..... 4^60 4 .

I' R-"° { l: 2 1: RZ: : : 4 " ~ ■

Rajsenöffnnng 6 Ahr. Anfang 6% Ahr. Ende gegen JO 1 ., Ahr.
_ Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Mittwoch, den 21. Dezember 1910. 6. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Sommerspuk. Ein
fröhliches Spiel in 4 Akten von K. Küchler. Anfang 4 Uhr.

Z Xartenbestollungsn durchs Thelephon werden nicht angenommen.
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Mittwoch, den 21. Dezember 1010.
6, Borstellung im Abonnement für Auswärtige.

OC Anfang 4 Uhr.

Semmerspuk.

Ein fröhliches Spiel in 4 Akten von Kurt Nüchler.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Elvira Lotti.Anna Roeber.
Johannes Reimers, Professor der Philosophie, alter Herr der „Markomannia" Carl Weiß.
Christine, seine Frau.Emma Voll.
Else, beider Tochter.Johanna Jomith.
Joachim Rotbart, Professor der Literaturgeschichte.Oskar Rakso.
Katharina, seine Frau.Johanna Kny.
Friedrich Kandarius, Professor der Mathematik.Konrad Lehmann.
Lottchen, seine Frau.Julie Grube.

beider Töchter

Elfriede,
Auguste,
Johanna,
Trudchen,
Ludwig Knolle, cand. med.,
Walter Ditt, stud. phil.,
v. Dannenberg, stud. jur.,
Sohlmann, erster Chargierter,
Rabe,
Werner,

.Emilie Ebert.

.Ella Hartmann.

.Lydia Brincken.

.Charlotte Karst.
.Hans Gerlach.

Mitglieder .Curt Lucas.
der .Erich Reinhold.

Sängerschaft.Dr. Erich Drach.
„Markomannia".Hans Böttcher.

Walter Gräbcnitz.
Elias Fruchtbaum, oaud. theol.Eugen Kny.
Jakob Vollmann, gen. Romeo, früher Couleurdiener der „Markomannia",

jetzt Wirt „Zur schönen Aussicht".Walter Ruhtisch.
Luise Vollmann, gen. Julia, seine Frau.Betty Minder.
Pellmann, Couleurdiener der „Markomannia".Josef Nigrini.
Frau Brettwand, Zimmervermieterin.Frieda Senta.
Adele, Dienstmädchen bei Professor Reimers.Marianne Keller.
Spaziergänger. Gäste. Studenten.

Ort: Eine kleine Universitätsstadt.

Zwis chenakts-Musik:
1 . Auf Ferienreisen von Strauß. 2 . Mandolinenständchen von Jungmann. 3. Espana-Walzer von Waldteufel.

4. Obersteiger-Marsch von Zeller.

Hach dem 2 Akte längere Pause.
Krank: Herr ßottacker.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang \
ProSzeniumsloge I. Rang j • • • •
o rt, T TO / !• und 2. Reihe .
Logensttz I. Rang j g unb 4 Reihe .

fl. bis 7. Reihe ....
P"^ett | g big 10 . Reihe . . .

4^50 Mittelplatz II. Rang. 2 JC 40
Logensitz II. Rang. 2 „ — „
Parterre. 1 „ 80 „
Amphitheater. 1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

^ Kajfenöffnung 3 Ahr. Ginlaß 3 % Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende nach 6 % Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Donnerstag, den 22 . Dezember 1910. 44. Vorstellung im Abonnement. Das Wetterhäuschen. Musikalisches
Genrebild in 1 Akt von A. Roß. Deutsch von H. Herschel. Musik von B. L. Selby. Hierauf: Frau Holle. Märchen
in 5 Bildern von A. Wendel-Marburg. Musik von Spangenberg. Anfang 7 1/* Uhr.

Kartenbestellungendurchs Thelephon werden nicht angenommen.
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Donnerstag, den 22. Dezember 1910.
44. Vorstellung im Abonnement.

0C Anfang Uhr. 00

Frau Holle.

Dramatisches Märchen in 5 Bildern von A. Wendel-Marburg. Musik von fj>. Spangenberg.

I« Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hof musikdirektor Phi Ii p p Stahl.
Personen:

Der Prinz vom Goldlande
Der Herold des Prinzen
Frau Gräulich, Müllerin
Marthe, ihre Tochter
Marie, ihre Stieftochter .

Töffel } ^Ernburschen
Die Kräuterliesel . . .
Frau Holle ....
Mine,
Line,
Stine, } Bauernmädchen
Trine,
Phine

Eugen Kny.
Konrad Lehmann.
Julie Grube.
Marianne Keller.
Charlotte Karst.
Hans Böttcher.
Curt Lucas.
Emma Voll.
Ella Hartmann.
Frieda Bülow.
Liefe! Bauer.
Frieda Senta.
Johanna Kny.
Franziska Parschau.

Zweite
Dritte
Vierte
Erstes t
Zweites J
Ein Zwerg.

Das Brot, der Apfelbaum, der Hahn. Elfen, Gnomen, Kobolde, Teufelchen, Bauern, Winzer,
Das erste, dritte und fünfte Bild spielt in einem Dorfe, das zweite und vierte in Frau

Erste- I Bauer ■ •
Zweiter J . .
Erster ] .
Zweiter > Müllerbursche
Dritter j.

?ster I Kobold • •
Zweiter J . .
Ein Gnome ....
Erste

Elfe

Kind

Hans Gerlach.
Oskar Rakso.
Hans Ludwig.
Robert Schleifer.
Paul Richter.
Willy Seelensreund.
Paul Becker.
Martha Dockhorn.
Jda Hild.
Johanna Jomith.
Ria Quaiser.
Ella Ssuchy.
Elisabeth Hohlfeld.
Martha Dockhorn.
Kl. Müller.

Winzerinnen und Kinder.
Holles Reich.

Vorher:

Das Wetterhäuschen.

Musikalisches Genrebild in 1 Akt von Adrian Roß. Deutsch von Hermann Herschel.
Musik von Bertram Buard Selby.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.
Persoue«:

Er..Walter Gräbenitz.
Sie.Jda Hild.

Witterung: Veränderlich.

Zwif chenakts-Mrisik:
1a. Weihnachts-Ouverture. lb. Marsch von Komczak. 2. Juanita-Quadrille von Supps-Strauß. 3. Winterflocken,

Galopp von Bilfe. 4. Walzer von Ziehrer. 5. Galopp von Fahrbach.

Nach dem ersten Stücke und dem dritten Bilde längere Pausen»
Krank: Herr Rottacker.

|V Kassenpreise wie gewöhnlich.
Lassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 23. Dezember 1910. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Das Wetterhäuschen. — Frau Holle. Anfang 4 Uhr.
Sonntag, den 25. Dezember 1910. 45. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!

Zum ersten Male: Der Graf von Luxemburg. Operette in 3 Akten von Willner und Bodanski. Musik von F. Lehär.
Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Thelephon werden nicht angenommen.
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Theater.

Oldenburg.
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Freitag, den 23. Dezember 1010.
Außer Abonnement zu ermäßigte» Preisen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 4 Uhr.

Krau

olle

*

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.
Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Der Prinz vom Goldlande
Der Herold des Prinzen
Frau Gräulich. Müllerin
Marthe, ihre Tochter
Marie, ihre Stieftochter .

Töffel / Bauernburschen
Die Kräuterliesel . . .
Frau Holle ....
Mine,
Line,
Stine, ) Bauernmädchen
Trine,
Phine

Eugen Kny.
Konrad Lehmann.
Julie Grube.
Marianne Keller.
Charlotte Karst.
Hans Böttcher.
Curt Lucas.
Emma Voll.
Ella Hartmann.
Frieda Bülow.
Liesel Bauer.
Frieda Senta.
Johanna Kny.
Franziska. Parschau.

Personen:
Erster

Zweite
Dritte
Vierte
Erstes t
Zweites /
Ein Zwerg.

Das Brot, der Apfelbaum, der Hahn. Elfen, Gnomen, Kobolde, Teufelchen, Bauern, Winzer,
Das erste, dritte und fünfte Bild spielt in einem Dorfe, das zweite und vierte in Frau

} Bauer ' *
Zweiter f . .
Erster j.
Zweiter J Müllerbursche
Dritter J.

Erster \ Kobold • ■
Zweiter J . .
Ein Gnome ....
Erste

Elfe

Kind

Hans Gerlach.
Oskar Rakso.
Hans Ludwig.
Robert Schleifer.
Paul Richter.
Willy Seelenfreund.
Paul Becker.
Martha Dockhorn.
Jda Hild.
Johanna Jomith.
Ria Quaiser.
Ella Ssuchy.
Elisabeth Hohlfeld.
Martha Dockhorn.
Kl. Müller.

Winzerinnen und Kinder.
Holles Reich.

Worh er:

l>as Wetterhäuschen.

Musikalisches Genrebild in 1 Akt von Adrian Roß. Deutsch von Hermann Herschel.
Musik von Dertram Luard Selby.

In Szene gesetzt vom Regissenr Walter Ruhtisch.
Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Er.Walter Gräbenitz.
Sie.Jda Hild.

Witterung: Veränderlich.

Zwis chenakts - Musik:
1a. Weihnachts-Ouverture. 1b. Marsch von Komczak. 2. Juanita-Quadrille von Suppe-Strauß. 3. Winterflocken,

Galopp von Bilse. 4. Walzer von Ziehrer. 5. Galopp von Fahrbach.

Nach dem ersten Stücke und dem dritten Bilde längere Pausen»
Krauk: Herr Rottacker.

Preise der Plätze:
Fremdenloge I. Rang f
Proszeniumsloge I. Rang /.

fl. und 2. Reihe . 2
Logisch I. Rang | 3 unb 4 _ Reihe . 2
cn 1 - bis 7. Reihe.2
Parkettsitz j 8 _ 6i § 10 . Reihe.2

3 jfC, —

2 80 „
80 „
30

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Paterresitz . .
Amphitheater . .
Galerie ....

1 JC. 50 4 .
1 „ 30 ..
1 .. 20 „

— 70 ..
- 40 „

Lassenöffnung 3^ Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende gegen Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Sonntag, den 25. Dezember 1910. 45. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!
Zum ersten Male: Ter Gras von Luxemburg. Operette in 3 Akten von Willner und Bodanski. Musik von F. Lehür.
Anfang 2 Uhr.

O

Dramatisches Märchen in 5 Bildern von A. Mendel-Marburg. Musik von 2jL Spangenberg.
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Sonntag, den 25 . Dezember 1010.
45. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.

Antartg 7 Uhr.
Novität! Zum ersten Male: Novität!

Der Gras von Luxemburg.

' Operette itf 3 Akten von A. M. Willner und Robert Dodansky. Mufik von Fran; Lehar.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Rense, Graf von Luxemburg.
Fürst Bafil Basilowitfch.
Gräfin Stafa Kokozow.
Armand Briffard, Maler.
Angele Didier, Sängerin in der großen Oper in Paris .
Juliette Vermont.
Sergei Mentschikoff, Notar . . . ..
Pawel von Pawlowitsch, russischer Botschaftsrat . . .
Pelsgrin, Munizipalbeamter.
Anatol Saville,
Henry Boulanger,
Charles Lavigne,
Robert Marchand,
Sidonie,

Maler

ModelleAurelie,
Coralie,
Amelie,
Francois, Diener
Marquis Chateanneuf
Baron Sullignac
Der Manager des Grand-Hotel
Jules, Oberkellner

Carl Tralow
Walter Ruhtisch.
Betty Klinder.
Walter Gräbenitz.
Ilse Pagenstecher.
Jda Hild.
Hans Böttcher.
Eugen Kny.
Konrad Lehmann.
Oskar Rakso.
Hans Ludwige
Erich Schilde.
Paul Richter.
Frieda Senta.
Johanna Jomith.
Franziska Parschau.
Ella Ssuchy.
Friedrich Voß.
Heinz Carell.
Erich Reinhold.
Hans Gerlach.
Paul Richter.
Elisabeth Hohlfeld.James Liftboy

Damen und Herren der Gesellschaft. Masken. Lohndiener.
1. Akt spielt im Atelier des Malers Brissard, 2. Akt im Palais der Sängerin Didier, 3. Akt im Vestibül des Pariser Grand-Hotel.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: Gegenwart.

Wach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.
Krank: Herr Rottacker.

Kassen-Pretse
Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang s ° * *
o rt, T / !• und 2. Reihe
Logisch I. Rang j Z unb 4> Reihe
m „ fl. bis 7. Reihe .
^arfett ^ g bis 10. Reihe

4^50 4 .
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre
Amphitheater
Galerie

2 jfC 40 4 .
2 „ — n
1 „ 80 „

-» 50 „

Kajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. End e gegen 3 |4 10 Uhr.
Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.

Montag, den 26. Dezember 1910. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Der Gras von Luxemburg. Anfang 7 Uhr. _

Kartenbestellungendurchs Thelephon werden nicht angenommen.
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Montag;, den 28. Dezember 1910.

Außer Abonnement ju gewöhnlichen Preisen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

00 Anfang 7 Uhr. 00

Der Graf von Luxemburg.

Operette in 3 Akten von A. M. Willner und Robert Dodansky. Mufik von Iran; Lehar.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Renee, Graf von Luxemburg.
Fürst Basil Basilowitsch.
Gräfin Stasa Kokozow.
Armand Brissard, Maler.
Angsle Didier, Sängerin in der großen Oper in Paris .
Juliette Vermont.
Sergei Mentschikoff, Notar.. .
Pawel von Pawlowitsch, russischer Botschaftsrat . . .
Pslegrin, Munizipalbeamter.
Anatol Saville,
Henry Boulanger,
Charles Lavigne,
Robert Marchand,
Sidonie,

Maler

ModelleAurelie,
Cvralie,
Amelie,
Francois, Diener.
Marquis Chateauneuf . . .
Baron Sullignac.
Der Manager des Grand-Hotel
Jules Oberkellner . . . .

Carl Tralow.
Walter Ruhtisch.
Betty Klinder.
Walter Gräbcnitz.
Ilse Pagenstecher.
Jda Hild.
Hans Böttcher.
Eugen Kny.
Konrad Lehmann.
Oskar Rakso.
Hans Ludwig.
Erich Schilde.
Paul Richter.
Frieda Senta.
Johanna Jomith.
Franziska Parschau.
Ella Ssuchy.
Friedrich Boß.
Heinz Carell.
Erich Reinhold.
Hans Gerlach.
Paul Richter.
Elisabeth Hohlfeld.James Liftboy

Damen und Herren der Gesellschaft. Masken. Lohndiener.
1 . Akt spielt im Atelier des Malers Brissard, 2 . Akt im Palais der Sängerin Didier, 3. Akt im Vestibül des Pariser Grand-Hotel.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: Gegenwart.

Nach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.
Krank: Herr Rottacker.

Kassen-Preise “DE
4 JC 50Fremdenloge I. Rang )

Proszeniumsloge I. Rang ).
o ...tto'/ 1- und 2. Reihe . . . 4 „ —
L°ge"Nd I- k°"g | z unb 4 , Reihe . . . 3 .. 50
^ , .. / 1. bis 7. Reihe.3 „ 50
^ arIett s 8 . bis 10. Reihe.2 .. 80

Mittelplatz II. Rang. 2 ^ 40
Logensitz II. Rang . . 2 .. —
Parterre. 1 „ 80 „
Amphitheater. 1 „ — „
Galerie.— „ 50 .

Rajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6 1 |.2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 3 |4 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 27. Dezember 1910. 46. Vorstellung im Abonnement. Don Carlos. Dramatisches Gedicht in
5 Akten von Schiller. Anfang 6 *', Uhr.

Kartenbestellungen durchs Thelephon werden nicht angenommen.
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Großherzogl Theater.

Oldenburg.

Dienstag;, den 27 . Dezember IdlO.

46. Vorstellung t nt Abonnement.

OC Anfang 6 % Uhr.

Don

Enfant von Spanien.

Ein dramatisches Gedicht in 5 Akten von Fr. von Schiller.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Philipp II., König von Spanien.Carl Weiß.
Elisabeth von Valois, seine Gemahlin.Lydia Brincken.
Don Carlos der Kronprinz.:.Curt Lucas.
Alexander Farnese. Prinz von Parma, Neffe des Königs.Erich Reinhold.
Infantin Clara Eugenia.Helene von Husen.
Herzogin von Olivarez, Oberhofmeisterin . , .Betty Klinder.
Marquisin von Mondecar, t.Emma Voll.
Prinzessin von Eboli, > Damen der Königin.Ella Hartmann.
Gräfin Fuentes, J.Johanna Jomith.
Marquis von Posa, ein Maltheserritter,
Herzog von Alba,
Graf von Lerma, Oberster der Leibwache,
Herzog von Feria, Ritter des Vließes,
Herzog von Medina Sidonia, Admiral,
Don Raimond von Taxis, Oberpostmeister,

Granden von Spanien

Dr. Erich Drach.
Oskar Rakso.
Konrad Lehmann.
Hans Böttcher.
Erich Schilde.
Robert Schleifer.

Domingo, Beichtvater deö Königs.Hans Ebert.
Der Großinquisitor des Königreichs.Hans Gerlach.
Page der Königin.Charlotte Karst.
Don Ludwig Merkado, Leibarzt der Königin.Paul Richter.
Ein Offizier der Leibgarde.Eugen Kny.

Mehrere Damen und Granden. Pagen. Offiziere. Die Leibwache und verschiedene stumme Personen.

IV»«!» dem 3 Akte längere Pause.

Krauk: Herr Rottacker.

Kassen-Pr eise

f s>

Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang ) ‘ ’
o r-i, T «J / 1 . und 2. Reihe .

Logensitz I. Rang j 3 unb 4 . Reihe .

4^50 4.
4 „ — „
3 „ 50 „

Parkett / 1. bis 7. Reihe .3 „ 50
s 8. bis 10. Reihe.2 .. 80

Mittelplatz II. Rang.2 JC 40 4 .
Logensitz II. Rang.2 „ — ,,
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 28. Dezember 1910. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine Gilttgkeit.

Robert und Bertram. Posse mit Gesang in 4 Bildern von G. Räder. Anfang 6 Uhr.

Karl6nd68l6llung6n durchs Thelephon werden nicht angenommen.
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Kajfenöffnung 6 Uhr. Anfang 6^ Uhr. Ende gegen lö^ Uhr. 0?
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Großherzogi. Theater.

Idenburg.

ty*jC {

Mittwoch, den 28. Dezember 1910.
Außer Abonnement zu ermäßigte» Preisen.

Frerpliihe haben keine Giltigkeit.

Anfang Uhr.

Robert und Bertram,

oder

Die lustigen Dngnbnnden.

Posse mit Gesängen und Tanzen in 4 Abteilungen von Gustav Räder.
I« Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

1. Abteilung.

Die Befreiung.
Robert, ) . .... Walter Gräbenitz.
Bertram, / Arrestanten , ,, Walter Ruhtisch.
Strambach, Gefängniswärter, Invalide Konrad Lehmann.
Michel, sein Neffe, Bauernbursche . Karl Tralow.
Schildwache.Erich Schilde.
Ein Korporal.Hans Böttcher.

2. Abteilung.

Auf der Hochzeit.
Robert.Walter Gräbenitz.
Bertram.Walter Ruhtisch.
Mehlmeyer, Pächter.Hans Gerlach.
Lips, Wirt.Oskar Rakso.
Rösel, Schenkmädchen .... Jda Hild.
Michel.Karl Tralow.
Erster I „ . . ... Hans Böttcher.
Zweiter / Landgendarm . , , Eugen Kny.
Brautvater.Heinrich Colmar.
Bräutigam.Fritz Schröder.
Braut.Ella Ssuchy.
Ein Hausknecht.Friedrich Boß.
Bauern. Bäuerinnen. Bauernkinder. Musikanten.

3. Abteilung.
Soiree und Maskenball.

Robert.Walter Gräbenitz.
Bertram.Walter Ruhtisch.
Jpelmeyer. ein reicher Bankier . Hans Ebert.
Isidora, seine Tochter .... Emilie Ebert.
Samuel Bandheim, sein erster Kommis Curt Lucas.
Kommerzienrätin Forchheimer, seine

Cousine.Betty Klinder.
Doktor Corduan, Hausfreund . . Dr. Erich Drach.
Jack, Bedienter.Josef Nigrini.
Masken. Gäste. Bediente.

4. Abteilung (in 2 Bildern).
Das Volksfest.

Robert.Walter Gräbenitz.
Bertram.Walter Ruhtisch.
Frau Müller, eine alte Witwe. . Julie Grube.
Rösel, ihre Pflegetochter . . . Jda Hild.
Michel.Karl Tralow.
Strambach . . ..Konrad Lehmann.
Jack .Josef Nigrini.
1. Ausrufer.Hans Ludwig.
2. Ausrufer.Robert Schleifer.
Guckkastenfrau.Frieda Bülow.
Bänkelsänger und Frau. Volk. Leierkasten-Männer. Soldaten rc.

Konzert-Einlagen:
1. Zigeuner-Ballade von H. Sachs, gesungen von. Herrn Tralow.
2. Czardas aus „Fledermaus" von Strauß, gesungen von Fräulein Pagenstecher.
3. Italienischer Salat-Walzer von Foersterini, gesungen von Herrn Ruhtisch.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Dessau. 2. Dividenden-Walzer von Strauß. 3. Bettelstudent-Quadrille von Millöcker.

4. Gavotte aus „Göttergatte" von Lehür. 5. Galopp von I. Strauß.

Nach der ersten und dritten Abteilung 1 linden grossere Pansen statt.
Preise der Plätze:

Fremdenloge I. Rang f
Proszeniumsloge I. Rang j ' ' '
o tto l 1. und 2. Reihe
Logensttz I. Rang J 3 unb 4> z^ihe
(TJ * Wf 4 / 1. bis 7. Reihe . . .

Parkettsitz { 8 , bis 10 , Reihe . . .

3 jfC. —

2 .. 80 „
2 „ 80 „
2 .. 30 ..
2 „ —

Mittelplatz H. Rang .
Logensitz II. Rang .
Paterresitz . . .
Amphitheater ...
Galerie . . . ' . .

. 1 JC 50 4 .

. 1 30 ..

. 1 .. 20.„
70 „

. — .. 40

Lajfenöffnung '5% Uhr. -Anfang 6 Uhr. Ende gegen 8 3 |4 Itlir.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 29. Dezember 1910. 47. Vorstellung im Abonnement. Sommerspuk. Ein fröhliches Spiel
in 4 Akten von K. Küchler. Anfang 77a Uhr.

(27Ä p>°y
•mj

&1_

fc°

o

QA
K-$0

2

5Ä

W>

i

W

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



V

V

y

&

■ö

O
ä

ry
i'T)

C7

Großherzogl Theater.

tdenburg.

Donnerstag, den AS. Dezember 1910 .
47. Vorstellung im Abonnement.

0C Anfang Uhr.

Semmerfpak.

Ein fröhliches Spiel in 4 Akten non Kurt Küchler.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Elvira Lotti.Anna Roeber.

Johannes Reimers, Professor der Philosophie, alter Herr der „Markomannia" Carl Weiß.
Christine, seine Frau.. Emma Voll.

Else, beider Tochter.Johanna Jomith.

Joachim Rotbart, Professor der Literaturgeschichte.Oskar Rakso.

Katharina, seine Frau.Johanna Kny.

Friedrich Kandarius, Professor der Mathematik.Konrad Lehmann.

Lottchen, seine Frau.Julie Grube.

beider Töchter

Elfriede,

Auguste,

Johanna,

Trudchen,

Ludwig Knolle, cand. med.,

Walter Ditt, stud. ph.il. ,

v. Dannenberg, stud. jur.,

Sohlmann, erster Chargierter,
Rabe,

Werner,

.Emilie Ebert.

.Ella Hartmann.

.Lydia Brincken.

•.Charlotte Karst.

.Hans Gerlach.

Mitglieder .Curt Lucas.

der .Erich Reinhold.

Sängerschaft.Dr. Erich Drach.

„Markomannia".Hans Böttcher.

Walter Gräbcnitz.

Elias Fruchtbaum, Land, tlsol..Eugen Kny.
Jakob Vollmann, gen. Romeo, früher Couleurdiener der „Markomannia",

jetzt Wirt „Zur schönen Aussicht".Walter Ruhtisch.

Luise Vollmann, gen. Julia, seine Frau.Betty Klinder.

Pellmann, Couleurdiener der „Markomannia".Josef Nigrini.

Frau Brettwand, Zimmervermieterin.Frieda Senta.

Adele, Dienstmädchen bei Professor Reimers.Marianne Keller.

Spaziergänger. Gäste. Studenten.

Ort: Eine kleine Universitätsstadt.

Zwischenakts-Musik:
1. Auf Ferienreisen von Strauß. 2. Mandolinenständchen von Jungmann. 3. Espana-Walzer von Waldteufel.

4. Obersteiger-Marsch von Zeller.

Wach dem 2 Akte längere Pause.
Krauk: Herr Oberregisseur Krause.

Kassen-Preise

/

Fremdenloge I. Rang )

Proszeniumsloge I. Rang ) ‘ '

o n, t co / 1. und 2. Reihe

Logensttz I. Rang { z unb 4 . ^ihe

4 jfC 50 4 .

Parkett
f 1. bis 7. Reihe.3

( 8. bis 10. Reihe ..... 2

50

50

80

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterre . . .

Amphitheater . .
Galerie ....

2 JC 40 4 .
2 „ — „

1 „ 80 „

— 50 ü

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Ahr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 30. Dezember 1910 48. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Der Grafvon Luxemburg. Operette in 3 Akten von A. M. Willner und Robert Bodansky.Anfang 7 Ya Uhr.

| Kartenbestellungen durchs Thelephon werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: 2 Operngläser.1 Muff. 1 Kamm. 2 Paar Handschuhe. 1 Taschentuch.
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Freitag, den 30. Dezember 1010.
48. Vorstellung i m Abonnement.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.

Anfang 1 \ Uhr.

Der Graf von Luxemburg.

Operette in 3 Akten von %. M. WiUner und Robert Dodansky. Mustk von Franz Fehär.

I« Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:

Rense, Gras von Luxemburg.
Fürst Basil Basilowitsch.
Gräfin Stasa Kokozow.
Armand Brissard, Maler.
Ängste Didier, Sängerin in der großen Oper in Paris .
Juliette Vermont.
Sergei Mentschikoff, Notar.
Pawel von Pawlowitsch, russischer Botschastsrat . . .
Pslsgrin, Munizipalbeamter.
Anatol Saville,
Henry Boulanger,
Charles Lavigne,
Robert Marchand,
Sidonie,

Maler

ModelleAurelie,
Coralie,
Amelie,
Franyois, Diener.
Marquis Chateauneuf . . .
Baron Sullignac.
Der Manager des Grand-Hotel
Jules Oberkellner . . . .

Carl Tralow.
Walter Ruhtisch.
Betty Klinder.
Walter Gräbcnitz.
Ilse Pagenstecher.
Jda Hild.
Hans Böttcher.
Eugen Kny.
Konrad Lehmann.
Oskar Rakso.
Hans Ludwig.
Erich Schilde.
Paul Richter.
Frieda Senta.
Johanna Jomith.
Franziska Parschau.
Ella Ssüchy.
Friedrich Boß.
Karl-Heinz Carell.
Erich Reinhold.
Hans Gerlach.
Paul Richter.
Elisabeth Hohlfeld.James Liftboy.

Damen und Herren der Gesellschaft. Masken. Lohndiener.
1. Akt spielt im Atelier des Malers Brissard, 2. Akt im Palais der Sängerin Didier, 3. Mt im Vestibül des Pariser Grand-Hotel.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: Gegenwart.

Hach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.
Krank: Herr Oberregisseur Krause.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang
Proszeniumsloge I. Rang . 4^50 4.

O r-i. T «J l 1. und 2. Reihe . . . 4 „ — „
LogeM I- Rang j 3 unb 4< gj ei ^ e . . . 3 „ 50 „
„ , „ / 1. bis 7. Reihe.3 „ 50
Parkett ^ g m 10 . Reihe.2 80 ..

Mittelplatz II. Rang.2 JC 40
Logensitz II. Rang.2 „ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonnabend, den 31. Dezember 1910. Außer Abonnement zu halben Preisen. Freiplätze haben keine Gilttgkeit.
Zum letzten Male: Das Wetterhäuschen. Musikalisches Genrebild in 1 Akt von Roß. Musik von Selby. Hierauf:
Zum letzten Male: Frau Holle. Märchen in 5 Bildern von Wendel-Marbnrg. Musik von Spangenberg. Anfang 4 Uhr.

Sonntag, den 1. Januar 1911. 49. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!
Zum ersten Male: Franyois Billon. Komödie in 4 Akten von L. Lenz. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungendurchs Thelephon werden nicht angenommen.
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Großherzogl. Theater.

Oldenburg.

Sonnabend, den 31. Dezember 1910.
Außer Abonnement ju halben Preisen.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.
OO Anfang 4 Uhr.

Zum letzten Male:

Krau Halle.

Dramatisches Märchen in 5 Bildern von A. Wendel-Marburg. Musik von H. Spangenberg.
In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

D i r i g e n t: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

Der Prinz vom Goldlande
Der Herold des Prinzen
Frau Gräulich. Müllerin
Marthe, ihre Tochter
Marie, ihre Stieftochter .

Töffel } ^Ernburschen
Die Kräuterliesel . . .
Frau Holle ....
Mine,
Line,
Stine, } Bauernmädchen
Trine,
Phine

Eugen Kny.
Konrad Lehmann.
Julie Grube.
Marianne Keller.
Charlotte Karst.
Hans Böttcher.
Curt Lucas.
Emma Voll.
Ella Hartmann.
Frieda Bülow.
Liefe! Bauer.
Frieda Senta.
Johanna Kny.
Franziska Parschau.

Erster \ Rnuer
Zweiter j ...
Erster

| Müllerbursche .
Zweiter . Robert Schleifer.
Dritter
Erster \ Kobold • • •
Zweiter / ...
Ein Gnome.
Erste
Zweite ■ . Elfe • • • •Dritte
Vierte
Erstes

| Kind • • • •
. Elisabeth Hohlfeld.

Zweites
Ein Zwerg. . Kl. Müller.

Das Brot, der Apfelbaum, der Hahn. Elfen, Gnomen, Kobolde, Teufelchen,Bauern, Winzer,
Das erste, dritte und fünfte Bild spielt in einem Dorfe, das zweite und vierte in Frau

Winzerinnen und Kinder.
Holles Reich.

Vorher:
Zum letzten Male:

Musikalisches Genrebild in 1 Akt von Adrian Boß. Deutsch von Hermann Herschel.
Musik von Bertram Buard Selby.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.
Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Er.Walter Gräbenitz.
Sie.Jda Hild.

Witterung: Veränderlich.

Zwischenakts-Musik:
ta. Weihnachts-Quverture. lb. Marsch von Komczak. 2. Juanita-Quadrille von Supps-Strauß. 3. Winterflocken,

Galopp von Bilfe. 4. Walzer von Ziehrer. 5. Galopp von Fahrbach.

Hach dem ersten Stücke und dem dritten Bilde längere Pausen*
Krank: Herr überregisseur Krause._

£ Preise der Plätze:
.2 jfC. 25 ^s.

FremdenlogeI. Rang )
ProszeniumslogeI. Rang j ' ' '
o a t s» / !• und 2. Reihe
Logensitz I. Rang ^ z und 4. Reihe

bis 7. Reihe . .
bis 10. Reihe . .Parkettsitz { g

MittelplatzH. Rang
Logensitz II. Rang
Paterresitz . .
Amphitheater . .
Galerie ....

R ajfenöffnung *6 % Hilf* Anfang 4 Ahr. Ende 6 Ahr.
Vorverkauf von 12 dis 1 Ahr mittags*

Sonntag, den 1. Januar 1911. 49. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!
Zum ersten Male: Francois Villon. Komödiein 4 Wen von L. Lenz. Anfang 7 Uhr.
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Großherzogl. Theater. ' f

Oldenburg.
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Sonntag, den 1. Jannar 11)11.
49. Vorstellung t m Abonnement.

Freitzlätze haben keine Giltigkeit.

OC Anfang 7 Uhr. OO
Novität I Zum ersten Male: NovitätI

Francois Villon.

V
RomantischeKomödie in 4 Akten nach Justin Huntly Mt. Carthy „If I were king“

von Leo Len;.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Ludwig XI., König von Frankreich.
Tristan l'Hermite, Groß-Profoß, \ Zerkaute .
Olivier le Dain, Leibbarbier, l . .
S«cob eottitt, Mto%, J “ K«'S-.
Thibaut d'Aussigny, Groß-Konnetabel.
Katharina von Vaucelles.
Nosl de Brasse, Offizier der Garde..
Francois Villon.
Rens von Montigny.
Guy Tabary.
Casin Cholet.
Jehan le Loup ..
Huguette du Hamel, genannt „Äbtissin".
Jsabeau .
Jehanneton.
Denise.
Blanche.
Robin Turgis, der Wirt vom „Tannenzapfen".
Der Hauptmann der Wache.
Der Herold von Burgund.
Trois-Echelles.
Petit-Jean.
Hofherren und Hofdamen. Offiziere. Wachen. Masken. Ein Priester. Ein Diener. Pagen.
Bürger. Soldaten.

Das Stück spielt um das Jahr 1465 in Paris.

Hans Ebert.
Oskar Rakso.
Walter Gräbenitz.
Hans Böttcher.
Carl Weiß.
Ella Hartmann.
Curt Lucas.
Or. Erich Drach.
Hans Gerlach.
Konrad Lehmann.
Carl Tralow.
Eugen Kny.
Anna Roeber.
Marianne Keller.
Johanna Jomith.
Charlotte Karst.
Frieda Senta.
Josef Nigrini.
Erich Schilde.
Erich Reinhold.
Walter Ruhtisch.
Paul Richter.

Nach dem 2 Akte längere Pause.
Krank: Herr Oberregisseur Krause.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang ) . ,
Proszeniumsloge I. Rang ).
O ru T ca / 1. und 2. Reihe . . . 4 „ — „
L°gensitz I. Rang j 3 unb 4 . Reihe . . . 3 „ 50 ..

, „ / 1. bis 7. Reihe.3 „ 50 „
Parkett ^ g io. Reihe.2 „ 80 „

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 jfC 40

2 „ — „
1 „ 80 „

— 50

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 3. Januar 1911. 50. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Taifun. Drama in

4 Akten von Melchior Lengyel. Anfang 1 Va Uhr.

Kartenbestellungendurchs Thelephon werden nicht angenommen.

00

Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6‘| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende ‘| 2 10 Uhr. W

0
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Großherzoal. Theater.
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Dienstag, den 3. Januar 1911.

50. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 1 \ Uhr.
Zum letzten Mule:

Taifun

Drama in 4 Akten von Melchior Lengyel.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Dr. Nitobe Tokeramo.Ludwig Widmann a.
Toyu Aoshikawa.Konrad Lehmann.
Jyeyasu Kobayashi.Carl Weiß.
Jnose Hironari.Curt Lucas.
Dr. Sheikwa Omaji.Walter Gräbenitz.
Ioshi Aotomo.Josef Nigrini.
Dr. Kigin Kitamaru .Hans Böttcher.
Naokata Miyake.Carl Tralow.
Dr. Theodore Dupont, Professor.Hans Gerlach.
Charles Renard-Beninsky, Schriftsteller.Hans Ebert.
Hslsne Laroche.Anna Roeber.
Therese Meunier.Charlotte Karst.
Georges Pontac, Diener bei Tokeramo.Eugen Kny.
Gerichtspräsident.Oskar Rakso.
Staatsanwalt.Walter Ruh tisch.
Verteidiger .Dr. Erich Drach.
Dolmetsch...Heinrich Colmar.
Schriftführer.Friedrich Voß.
Geschworener.Erich Reinhold.
Gerichtsdiener .Paul Heidrowski.

Spielt im heutigen Paris.

G.

Nach dem 2 . und 3. Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach lö 1 ^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 4. Januar 1911. 7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Egmont. Trauerspiel

Akten von Goethe. Musik von L. van Beethoven.Anfang 4 Uhr.
in

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 4. Jannar 1911.

7 ♦ Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

OC Anfang 4i Uhr.

Egmont,

Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Musik von L. van Beethoven.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Dirigent: I. Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:

Margarethe von Parma. Tochter Karl's V., Regentin der Niederlande . Agnes Rieger-Marl a.G.
Graf Egmont, Prinz von Gaure.Dr. Erich Drach.
Wilhelm von Oranien.Carl Weiß.
Herzog von Alba .Hans Gerlach.
Ferdinand, sein natürlicher Sohn..Eugen Kny.
Macchiavell, im Dienste der Regentin.Hans Böttcher.
Richard, Egmonts Geheimschreiber.Erich Rottacker.

L. i di-.« gy bÄ:
Clärchen, Egmonts Geliebte.Käthe Busch a. G.
Ihre Mutter.Emma Voll.
Brackenburg, ein Bürgerssohn..Curt Lucas.
Soest, Krämer, >.Walter Gräbenitz.
Setter, Schneider, 1.Walter Ruhtisch.
Zimmermann,
Seifensieder,
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Buyck, Soldat unter Egmont.Oskar Rakso
Ruysum, Invalide . .Robert Schleifer.
Bansen, ein Schreiber.Hans Ebert.

Heinrich Colmar.

Burger von Brüssel.Paul Richter.
.Erich Schilde.
.Friedrich Voß.

Hans Ludwig.

Volk. Gefolge. Wachen rc.
Der Schauplatz ist in Brüssel.

Nach dem 3 Akte längere Panse.

Kassen-Pr eise
Fremdenloge I. Rang
ProSzeniumsloge I. Rang
o f*. t cä fl. und 2. Reihe . . .
L°gens'tz I. Rang [ 3 unb 4< Reihe . . .

Parkett

4^50 4 .

50

/ 1. bis 7. Reihe.3 „ 50
\ 8. biS 10. Reihe.2 „ 80

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 JC 40 4 .
2 „ — „
1 „ 80 „

— " 50 I

Rajfenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3^2 Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende gegen 7 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 5. Januar 1911. 51. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Der
Gras von Luxemburg. Operette in 3 Akten von Willmer uud Robert Bodansky.Musick F. Lehür. Anfang 7 1/* Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Großherzogl Theater

Oldenburg.

Donnerstag, den 5. Januar 1911.

51* Vorstellung i m Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

OC Anfang 7 \ Uhr.

Der Graf von Luxemburg.

Operette in 3 Akten von A. M. Willner und Robert Vodansky. Musik von Franz Lehär.

I« Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Rense, Graf von Luxemburg.Carl Tralow.
Fürst Basil Basilowitsch.Walter Ruhtisch.
Gräfin Stasa Kokozow.Betty Künder.
Armand Brissard, Maler.Walter Gräbenitz.
Angsle Didier. Sängerin in der großen Oper in Paris.Ilse Pagenstecher.
Juliette Vermont.Jda Hild.
Sergei Mentschikoff, Notar.Hans Böttcher.
Pawel von Pawlowitsch, russischer Botschaftsrat.Eugen Kny.
Pslsgrin, Munizipalbeamter.Konrad Lehmann.
Zlnatol Saville,
Henry Boulanger,
Charles Lavigne,
Robert Marchand,
Sidonie,
Aurelie,
Coralie.
Amelie,

Oskar Rakso.
Maler.Hans Ludwig.

.Erich Schilde.
.Paul Richter.

.Frieda Senta.
Modelle - - - -.Hanna Jomith.

.Franziska Parschau.
.Ella Ssuchy.

Francois, Diener.Friedrich Voß.
Marquis Chateauneuf.Karl-Heinz Carell.
Baron Sullignac...Erich Reinhold.
Der Manager des Grand-Hotel.Hans Gerlach.
Jules Oberkellner.Paul Richter.
James Liftboy.Elisabeth Hohlfeld.
Damen und Herren der Gesellschaft. Masken. Lohndiener.

1. Akt spielt im Atelier des Malers Brissard, 2. Akt im Palais der Sängerin Didier, 3. Akt im Vestibül des Pariser Grand-Hotel.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: Gegenwart.

Hach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.

Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang ).4^550 ^

■ . 4 .. -
und 4. Reihe . . . 3 „ 50

bis 7. Reihe.3 „ 50
bis 10. Reihe.2 80

Kassen-Pr eise
. . . 4 jfC 50

Logensitz I

/ 1
l 8

. Rang { J; ^ 2- Reihe

Parkett

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 jfC 40

2 „ — i,
1 „ 80 ..

—60 I

Lassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende nach 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Freitag, den 6. Januar 1911. 52. Vorstellung im Abonnement. Francois Villon. Komödie in 4 Akten
von L. Lenz. Anfang 2 1/t Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.

■i*

rÄ

Yi.

• -ov

’-iTT ry- 1

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckeret.



Großherzig!. Theater.

Oldenburg.

)y

v9

I

T<S

&

rzl

rUPJ

<t»v

k^9

$>
;ö

&j>
s

'D

io

Eoa
.•"W

Freitag, den 6. Januar 1911.

62. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 2 Uhr.

Francois Villon

V
RomantischeKomödie in 4 Akten nach Justin Huntly Mc. Carthy „If I were King"

von Leo Len;.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Ludwig XI., König von Frankreich.
Tristan l'Hermite, Groß-Profoß, ) m. rt:rautp .
Olivier le Dain, Leibbarbier, [ b g a ß nio§.
Jacob Cottier, Astrolog, J ®“ WontflB .
Thibaut d'Aussigny, Groß-Konnetabel.
Katharina von Baucelles.
Notzl de Brasse, Offizier dör Garde. .
Francois Villon.
Rens von Montigny.
Guy Tabary.
Casin Cholet ..
Jehan le Loup ..
Huguette du Hamel, genannt „Äbtissin" . ..
Jsabeau.
Jehanneton.
Denise.
Blanche.
Robin Turgis, der Wirt vom „Tannenzapfen".
Der Hauptmann der Wache..
Der Herold von Burgund.
Trois-Echelles.
Petit-Jean.

Hofherren und Hofdamen. Offiziere. Wachen. Masken. Ein Priester.
Bürger. Soldaten.

Das Stück spielt um das Jahr 1465 in Paris.

Hans Ebert.
Oskar Rakso.
Walter Gräbenitz.
Hans Böttcher.
Carl Weiß.
Ella Hartmann.
Curt Lucas.
Dr. Erich Drach.
Hans Gerlach.
Konrad Lehmann.
Carl Tralow.
Eugen Kny.
Anna Roeber.
Marianne Keller.
Hanna Jomith.
Charlotte Karst.
Frieda Senta.
Josef Nigrini.
Erich Schilde.
Erich Reinhold.
Walter Ruhtisch.
Paul Richter.

Ein Diener. Pagen.

Wach dem 2. Akte längere Panse.

Kassen-Pr eise
Fremdenloge I. Rang
Proszeniumsloge I. Rang 4 jfC 50 4 .

o r-i. t «a / 1 - und 2. Reihe . . . 4 „ — „
Sogenftfe I. Rang j z unb 4 Reihe . . . 3 „ 50 „
„ , „ / 1. Bi§ 7. Reihe.3 „ 50 „
Pikett ^ 8 . bis 10. Reihe.2 „ 80 „

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 jfC 40 4 .
2 „ — „

1 „ 80 „

— 50 I

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Ahr. Ende lO^ Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Sonntag, den 8 . Januar 1911. 53. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Die
Schmuggler. Komödie in 4 Akten von Dinier. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
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Großherzogl. Theater.

r

Oldenburg.

Sonntag, den 8. Januar 15>11.

53. Borftellung im Abonnement.

OC Anfang 7 Uhr.
NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

Schmuggler.

Eljasstfche Komödie in 4 Akten von A. Dinier. Vom Preisgericht für eljasstfcheBühnenwerke
mit dem Ersten Preise gekrönt. Für die hochdeutsche Bühne bearbeitet vom Verfasser.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Schimmel, Gastwirt.Walter Ruhtisch.
Salome, seine Schwägerin.Betty Klinder.
Kachele, seine Tochter.Charlotte Karst.
Schleim, Beigeordneter.Konrad Lehmann.
Alois, sein Sohn .Eugen Kny.
Schang, Bauernbursche, Reservist.Curt Lucas.

r^reas, , Bauernburschen .Friedrich Boß.
Schorsch, J .Erich Reinhold.

} Arbeiter in der Glasfabrik.. Erich Schilde.
Jakob, / 1 . ..Paul Richter.
Seppl, Gerbergeselle..Hans Ludwig.
Franoois Sperber, Schmugglerführer und Fremdenlegionär.Hans Ebert.
Charles, Fremdenlegionär.Josef Nigrini.
Chassepot, ehemaliger Franktireur.~.Dr. Erich Drach.
Zipfel, Professor.Walter Gräbenitz.
Ueschenie, seine Frau.Anna Roeber.
Pimpe, Steuerrat.Oskar Rakso.
Biedermann, Obergrenzkontrolleur .Carl Weiß.
Grimmig, berittener Grenzaufseher.Hans Gerl ach.
Neumann, Grenzaufseher zu Fuß.Fritz Schröder.
Null, Student der Rechte aus Berlin.Erich Rottacker.
Zwei Grenzaufseher zu Fuß. Zwei Hausknechte.

Ort der Handlung: Obermogelbach, ein elsässischesGrenzdorf in den Hochvogesen. Alle vier Akte spielen in der Gaststube Schimmels.

Zeit: Einige Jahre nach dem 70er Krieg.

Nach dem 3. Akte längere Panse.

Kassien-Preise
4 jfC 50 4 .

Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang ).
O r**. t ctx s 1. und 2. Reihe . . . 4 „ —
Logensttz I. Rang j 3 unb 4 . Reihe . . . 3 „ 50

/ 1. bis 7. Reihe . ..... 3 „ 50
s 8. bis 10. Reihe.2 „ 80Parkett

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 dC 40
2 „ — n
1 80 „

— l 50 I

Kajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 9 3 | 4 Ahr.
Vorverkauf non 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 10. Januar 1911. 54. Vorstellung im Abonnements Freiplätze haben keine Giltigkeit. Der
Graf von Luxemburg. Operette in 3 Akten von F. Lehg-r. Anfang 77a Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Dienstag;, den IO. Januar 1911 .
54. Vorstellung iw Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

OC Anfang T 4 |a Uhr.

Der Graf von Luxemburg.

Operette in 3 Akten non A. M. Willner und Robert Dodansky. Musik von Franz Lehar.

I» Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Rense, Graf von Luxemburg.Carl Tralow.
Fürst Basil Basilowitsch.Walter Ruhtisch.
Gräfin Stasa Kokozow.Betty Klinder.
Armand Brissard, Maler.Walter Gräbenitz.
Angsle Didier, Sängerin in der großen Oper in Paris.Ilse Pagenstecher.
Juliette Vermont.Jda Hild.
Sergei Mentschikoff, Notar.Hans Böttcher.
Pawel von Pawlowitsch, russischer Botschaftsrat.Eugen Kny.
Pslsgrin, Munizipalbeamter.Konrad Lehmann.
Anatol, Saville,
Henry Boulanger,
Charles Lavigne,
Robert Marchand,
Sidonie,
Aurelie,
Coralie,
Amelie,

Oskar Rakso.
Maler..H°ns Ludwig.

.Erich Schilde.
..Paul Richter.

. ..Frieda Senta.
Modelle - - -.Hanna Jomith.

.Franziska Parschau.
.Ella Ssuchy.

Francois, Diener.Friedrich Voß.
Marquis Chateauneuf.Karl-Heinz Carell.
Baron Sullignac..Erich Reinhold.
Der Manager des Grand-Hotel.Hans Gerlach.
Jules, Oberkellner.Paul Richter.
James Liftboy.Elisabeth Hohlfeld.

Damen und Herren der Gesellschaft. MaSken. Lohndiener.
1. Mt spielt im Atelier des Malers Brissard, 2. Akt im Palais der Sängerin Didier, 3. Akt im Vestibül des Pariser Grand-Hotel.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: Gegenwart.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pansen.

Kassen* Preise
Fremdenloge I. Rang ) . .
Proszeniumsloge I. Rang ). 4 ÖU
o ru t m l 1. und 2. Reihe . . . 4 „ — „
Mensch I. Rang | z unb 4> Reihe . . . 3 „ 50 „
srwf,* / bis 7. Reihe.3 „ 50 „
pEtt j g biz 10. Reihe . 2 ,. 80 .

Mittelplatz II. Rang ....
Logensitz II. Rang ....
Parterre .
Amphitheater .
Galerie .

. . . . 2 jf(, 40
. . . . 1 „ 80 „
. . . . — I 50 I

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ? 2 Ahr. Ende nach 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Donnerstag, den 12. Januar 1911. 55. Vorstellung im Abonnement. Die goldne Eva. Lustspiel in 3 Akten
von H. von Schönthan und Koppel-Ellfeld. Anfang 7Va Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.

S2*
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Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.

Anfang7\Uhr.



Anfang7'IüUhr

Großherzoal. Theate r..

ldenburg.

Donnerstag, den 12. Januar 1911.

55, Vorstellung im Abonnement.

Uhr.Anfang 7 1 %

it goldne Eun.

Lustspiel in 3 Akten von Franz von Schönthan und Franz Roppel-Ellfeld.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Frau Eva.Ella Harlmann.
Barbara, Wirtschafterin.Emma Voll.
Ursel, Magd.Johanna Jomith.
Christoph, Altgesell.Oskar Rakso.
Peter, Gesell..Curt Limas.
Friedl, Lehrjunge.Charlotte Karst.
Ritter Hans von Schwetzingen...Walter Ruhtisch.
Graf Zeck.Walter Gräbenitz.
Gräfin Agnes.Emilie Ebert.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Kassen-Pr eise
FremdenlogeI. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang ).
o r-i. T Ol | 1. und 2. Reihe . . .
Mensch I. Rang j Z unb 4 . Reihe . . .

fl. bis 7. Reihe.
^ arIett ( 8 . bis 10. Reihe.

4^50 4 .
4 —

3 1 50 ",
3 .. 50
2 80 ..

Mittelplatz II. Rang ....
Logensitz II. Rang ....
Parterre.
Amphitheater.
Galerie.

. . . . 2 JC 40

. . . . 1 80 ..

. . . . — „ 60 „

Lassenöffnung 7 Ahr. Anfang T 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Freitag, den 13. Januar 1911. 56. Vorstellung im Abonnement. Die Schmuggler. Komödie in 4 Akten
von A. Dinier. Anfang 7Va Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

Anfang7\Uhr
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■/ V, /
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Freitag, den 13. Januar 1911.

56. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Me Schmuggler.

Eljässische Komödie in 4 Akten von A. Vinter. Vom Preisgericht für elsässische Vühnemverke
mit dem Ersten Preise gekrönt. Für die hochdeutsche Bühne bearbeitet vom Verfasser.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.
Personen:

Schimmel, Gastwirt.
Salome, seine Schwägerin..
Kathele, seine Tochter.
Schleim, Beigeordneter.
Alois, sein Sohn .
Schang, Bauernbursche, Reservist.

LchÄ) d-"«"°m'ch°" ::::::::::::::
SaloB^ } Agiler in der Glasfabrik.
Seppl, Gerbergeselle .
Francois Sperber, Schmugglerführerund Fremdenlegionär.
Charles, Fremdenlegionär.
Chassepot, ehemaliger Franktireur.
Zipfel, Professor.
Ueschenie, seine Frau.
Pimpe, Steuerrat.
Biedermann, Obergrenzkontrolleur .
Grimmig, berittener Grenzaufseher.
Neumann, Grenzaufseher zu Fuß.
Null, Student der Rechte aus Berlin.
Zwei Grenzausseher zu Fuß. Zwei Hausknechte.

Ort der Handlung: Obermogelbach, ein elsässisches Grenzdorf in den Hochvogesen.Alle vier
Zeit: Einige Jahre nach dem 70er Krieg.

Walter Ruhtisch.
Betty Klinder.
Charlotte Karst.
Konrad Lehmann.
Eugen Kny.
Curt Lucas.
Friedrich Boß.
Erich Reinhold.
Erich Schilde.
Paul Richter.
Hans Ludwig.
Hans Ebert.
Josef Nigrini.
Dr. Erich Drach.
Walter Gräbenitz.
Anna Roeber.
Oskar Rakso.
Carl Weiß.
Hans Gerlach.
Fritz Schröder.
Erich Rottacker.

Akte spielen in der Gaststube Schimmels.

Nachdem 2. Akte längere Pause.

PT Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Atir. Anfang 1% Ahr. Ende nach 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonnabend, den 14. Januar 1911. Volksvorftellung. Außer Abonnement zu bedeutend herabgesetztenPreisen.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit. Der Pfarrer von Kirchfeld. Volksstück in 4 Akten von L. Anzengruber.
Anfang 7Va Uhr.

Sonntag, den 15. Januar 1911. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Der Graf von Luxemburg. Operette in 3 Akten von F. Lehar. Anfang 6 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Stock. 1 Glas. 1 Paar Handschuhe.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

atzNInkv«vz«M



Atrrfirrrg7*1*v

Grchherzoal. Theater

Oldenburg.
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Sonnabend, den 14. Januar 1911.

Volksvorstelluug.
Außer Abonnement zu bedeutend herabgesetzten Preisen. |j

Sämtliche Freiplätze haben Keine Giltigkeit.

AnlhriK 1 \ Uhr.

Der Pfarrer von Kirchfeld

Volksstück in 4 Akten von L. Anzengruber.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Graf Finsterberg.Carl Weiß.
Lux, dessen Revierjäger.Oskar Rakso.
Hell, Pfarrer von Kirchfeld.Dr. Erich Drach.
Brigitte, seine Haushälterin.Betty Minder.
Vetter, Pfarrer von St. Jacob in der Einöd.Walter Ruhtisch.
Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus der Einöd.Jda Hild.
Michel Berndorfer.Curt Lucas.
Talmüller Loisl.Paul Richter.
Der Schulmeister.Walter Gräbenitz.
Der Wirt an der Wegscheidt.Hans Gerlach.
Sein Weib.Julie Grube.
Hannsl, beider Sohn.Elisabeth Hohlfeld.
Der Wurzelsepp.Hans Ebert.
Erster s . „ .Friedrich Voß.
Zweiter / junger Bauer.Hans Ludwig.
Erster 1 .Fritz Schröder.
Zweiter / aIter Bauer .Robert Schleifer.
Landleute aus Altötting und Kirchfeld. Kranzjungfern. Musikanten.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Panse statt.

^ Preise der Plätze: ^
I. Rang und Parkett 1 Mark. II. Rang und Parterre 50 Pfg.

III. Rang L5 Pfg.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 15. Januar 1911. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Der Graf von Luxemburg. Operette in 3 Akten von F. Lehstr. Anfang 6 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

AnfangUhr
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Sonntag 1, den 15. Januar 1911.

Außer Abonnement;u gewöhnlichen Preisen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

OO Anfang 6 Uhr.

Der Graf von Luxemburg.

Operette in 3 Akten von A. M. Willner und Robert Bodansky. Musik von Frau; Lehar.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:

Rense, Gras von Luxemburg.Carl Tralow

Fürst Basil Basilowitsch.Walter Ruhtisch.

Gräfin Stasa Kokozow.Betty Künder.

Armand Brissard, Maler.Walter Gräbcnitz.

Angsle Didier. Sängerin in der großen Oper in Paris.Ilse Pagenstecher.

Juliette Vermont.Jda Hild.

Sergei Mentschikoff, Notar.Hans Böttcher.

Pawel von Pawlowitsch, russischer Botschastsrat.Eugen Kny.

Pslsgrin, Munizipalbeamter.Konrad Lehmann.
Anatol Eaville,

Henry Boulanger,

Charles Lavigne,

Robert Marchand,
Sidonie,

Oskar Rakso.

Maler.Hans Ludwig.

.Erich Schilde.

.Paul Richter.

.Frieda Senta.

Aurelie, Modelle.Hanna Jomith.

©uralte, .Franziska Parschau.

Amelie, .Ella Ssuchy.

Francois, Diener.Friedrich Voß.

Marquis Chateauneuf.Karl-Heinz Carell.

Baron Sullignac..Erich Reinhold.

Der Manager des Grand-Hotel.Hans Gerlach.

Jules, Oberkellner.Paul Richter.

James Liftboy.Elisabeth Hohlfeld.

Damen und Herren der Gesellschaft. Masken. Lohndiener.

1. Akt spielt im Atelier des Malers Brissard, 2. Akt im Palais der Sängerin Didier, 3. Akt im Vestibül des Pariser Grand-Hotel.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: Gegenwart.

Nach dem 1. und 2 . Akte längere IPnusen.

Kassen-Pr eise
Fremdenloge I. Rang ) .

Proszcniumsloge I. Rang J.4 öO

o r h t w s 1. und 2. Reihe . . . 4 „ — „

L°g°ns'V I. Rang ( z unö 4> ^^he . . . 3 „ 50 „

„ / 1. bis 7. Reihe.3 .. 50 ..

Parkett ^ 8 Big 10 . A^ihe.2 „ 80 „

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterre . .

Amphitheater . .
Galerie ....

2 40 4 .
2 .. —

1 80 ..

— I 50 ''

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 17. Januar 191 l. 57. Vorstellung im Abonnement. Minna von Barnhelm. Lustspiel in

5 Akten von Lessing. Anfang T'/« Uhr.

| Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.

&

*

x> rj

■6;
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Naßenöffnnng 5 Atir. Einlaß 5'| 2 Ahr. Anfang 6 Ahr. Ende nach 11, Ahr. E
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 17. Januar 1911.
57. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Minna von Parnhelm

oder:

D<rs Sol-cttenglück.

Lustspiel in 5 Akten von Lesstng.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.

Personen:
Major von Tellheim, verabschiedet.Dr. Erich Drach.
Minna von Barnhelm.Ella Hartmann.
Graf von Bruchsal, ihr Oheim.Konrad Lehmann.
Franziska, ihr Mädchen .Charlotte Karst.
Just, Bedienter des Majors.Hans Gerlach.
Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors.Carl Weiß.
Der Wirt.Walter Ruhtisch.
Eine Dame in Trauer.Betty Klinder.
Ein Feldjäger .Hans Ludwig.
Riccaut de la Marlinisre.Oskar Rakso.
Ein Bedienter .Erich Reinhold.

Die Szene ist abwechselnd in dem Saale eines Wirtshauses und einem daranstoßenden Zimmer.

Nach dem 3. Akte längere Pause.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang j * • • •

I- R.°» {l: 1 N ;
+** : : :

4^50 4.
4 —
3 I 50
3 50 „
2 „ 80 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC 40
Logensitz II. Rang. 2 „ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — *
Galerie.— „ 50 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 18. Januar 1811. 5. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.
Donnerstag, den 19. Januar 1911. 58. Vorstellung im Abonnement. Die Schmuggler. Komödie in 4 Akten

von A. Dinier. Anfang 2 1 /» Uhr.

I VTfcr <«4 >TjW /

Otdenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 19. Januar 1911.

58. Vorstellung int Abonnement.

Anfang 7 4 |a Uhr.

Schmuggler

EljaMche Komödie in 4 Akten von A. Vinter. Vom Preisgericht für eljUstfche Bühnenwerke
mit dem Ersten Preise gekrönt. Für die hochdeutsche Bühne bearbeitet vom Verfasser.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

A Schimmel, Gastwirt.
Salome, seine Schwägerin . . .
Kachele, seine Tochter ....
Schleim, Beigeordneter ....
Alois, sein Sohn .
Schang, Bauernbursche, Reservist .

SchmK ) Bau°,»bu«°» ; ;

SS 1' } weiter in der Glasfabrik

Personen:

8

Seppl, Gerbergeselle
Francois Sperber, Schmugglerführerund Fremdenlegionär.
Charles, Fremdenlegionär.•
Chassepot, ehemaligerFranktireur.
Zipfel, Professor. .. . . . .
Ueschenie, seine Frau.
Pimpe, Steuerrat ..
Biedermann, Obergrenzkontrolleur .
Grimmig, berittener Grenzaufseher.
Neumann, Grenzaufseher zu Fuß.
Null, Student der Rechte aus Berlin.
Zwei Grenzaufseher zu Fuß. Zwei Hausknechte.

Ort der Handlung: Obermogelbach, ein elsässisches Grenzdorf in den Hochvogesen.Alle vier Akte spielen in der Gaststube Schimmels. ^
Zeit: Einige Jahre nach dem 70er Krieg.

Walter Ruhtisch.
Betty Klinder.
Charlotte Karst.
Konrad Lehmann.
Eugen Kny.
Curt Lucas.
Friedrich Boß.
Erich Reinhold.
Erich Schilde.
Paul Richter.
Hans Ludwig.
Hans Ebert.
Josef Nigrini.
Dr. Erich Drach.
Walter Gräbenitz.
Anna Roeber.
Oskar Rakso.
Carl Weiß.
Hans Gerlach.
Fritz Schröder.
Erich Rottacker.

Wach dem 2 . Akte längere Pause.

9V Kassenpreise wie
Inlfetiäfttttnj 7 Ahr. Anfang 7 ', Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorvrrkans non 12 bis 1 Uhr mittags.
U Sonnabend, den 21. Januar 1911. 8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Der Gras von Luxem-
sft bürg. Operette in 3 Akten von F. Lshar. Anfang 4 Uhr.
V Sonntag, den 22. Januar 1911. 69. Vorstellung im Abonnement.Zur Feier des hundertjährigen Geburtstages
W des Dichters Roderich Benedix. Die relegierten Studenten. Lustspiel in 4 Akten von R. Benedix. Anfang 7 Uhr.

IV'fif »TVf 4M/

m **A

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 21. Januar lOll.

8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

.Anfang 4 Uhr.

Der Graf von Luxemburg.

Operette in 3 Akten von A. M. Willner und Robert Dodansky. Mustk von Franz Lehär.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Reuse, Graf von Luxemburg.Carl Tralow.
Fürst Basil Basilowitsch.Walter Ruhtisch.
Gräfin Stasa Kokozow.Betty Klinder.
Armand Brissard, Maler.Walter Gräbcnitz.
Angöle Didier, Sängerin in der großen Oper in Paris.Ilse Pagenstecher.
Juliette Vermont.Jda Hild.
Sergei Mentschikoff, Notar.Hans Böttcher.
Pawel von Pawlowitsch, russischer Botschaftsrat.Eugen Kny.
Pslsgrin, Munizipalbeamter.Konrad Lehmann.
Anatol Saville, .Oskar Rakso.
Henry Boulanger, .Hans Ludwig.
Charles Lavigne, .Erich Schilde.
Robert Marchand,.Paul Richter.
Sidonie,.Frieda Senta.
Aurelie, Modelle.Johanna Jomith.
Coralie, ^ .Fianziska Parschau.
Amelie, .Ella Ssuchy.
Francois, Diener.Friedrich Boß.
Marquis Chateauneuf.Karl-Heinz Carell.
Baron Sullignac.Erich Reinhold.
Der Manager des Grand-Hotel.Hans Gerlach.
Jules, Oberkellner.Paul Richter.
James Liftboy.Elisabeth Hohlfeld.
Damen und Herren der Gesellschaft. Masken. Lohndiener.

1. Akt spielt im Atelier des Malers Brissard, 2 . Akt im Palais der Sängerin Didier, 3. Akt im Vestibül des Pariser Grand-Hotel.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: Gegenwart.

Nach dem 1. und 3. Akte längere Pausen.

Kassen-Pr eise
Fremdenloge I. Rang
Proszeniumsloge I. Rang . 4 jfC 50 4.

. . 4 —
und 4. Reihe . . . 3 „ 50 „

SRnrf.H / 1' bis 7. Reihe.3 „ 50 „
■portttt ^ g bis 10. Reihe.2 „ 80 „

o rt. r m / 1. und 2. Reihe
Logensttz I. Rang \ 3

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 22 . Januar 1911. 59. Vorstellung im Abonnement. Zur Feier des hundertjährigen Geburtstage

des Lustspiel Dichters Roderich Benedix. Die relegierten Studenten. Lustspiel in 4 Akten von R. Benedix. Hierauf:
Flotte Bursche. Operette in 1 . Akt von F. von Supps. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.

1
$

ri-

&

Nassenöffnnng 3 Ahr. Einlaß 3‘| 2 Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende li !| : Ahr. @

rOJ

m

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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S»iin(iig'. den 2Ä. Januar lOll.
59» Vorstellung i m Nboemnnent.

Zur Mer des hundertjährigen Geburtstages des Lujtspieldichters
Roderich Benedjx.

7 Uhr. OC

Die relegierten Studenten.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Roderich Benedik.
In Szene gesetzt vom Regisseur Ca

Personen:

Konradine Hartenberg, eine reiche Erbin.

Justizrat Stein, ihr Vormund .

Kronau, Kornhändler und Stadtrat.

Ulrike, seine Frau.

Hedwig, seine Tochter..

Reinhold, sein Neffe .

Hirschbach, Viehhändler, Oekonomierat und Stadtverordneter, Kronau's

Schwager.

Adelgunde, seiue Frau.'.

Emma, seine Tochter .

Tannenheim, Ctadlbaumeister.

Wieprecht Born, Schlosser und Eisenhändler.

Wolfram Lindeneck, Musiklehrer.

Eulert, Förster.

Hierauf:

rl Weiß.

Ella Hartmann.

Oskar Rakso.

Hans Ebert.

Julie Grube.

Lydia Brincken.

Erich Rottacker.

Konrad Lehmann.

Betty Klinder.

Charlotte Karst.

Hans Gerlach.
Curt Lucas.

Eugen Kny.

Erich Schilde.

Flotte Bursche,

In
Operette in 1 Akt von I. Braun. Mustk von F. v. Suppe.
Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruh tisch.

Dirigent: II. H o f m u s i k d i r e k t o r Philipp Stahl.

Personen:

Hieronymus Geyer.Walter Ruhtisch.
Brand,

Frinke,

Gerhardt,

Klette,

Fuchs,

Licht,
Bermann,

Honig,

Rohr,

Hecht,

Schalk,

Flieder,

Studenten

Marianne Keller.

Jda Hild.

Hans Ludwig.

Liesel Bauer.

Elisabeth Hohlfeld.

Hanna Jomith.

Johanna Kny.
Ria Quaiser.

Ella Ssuchy.

Frieda Holz.

Franziska Parschau.

Paul Richter.

Anton. Handwerksbursche.Carl Tralow.

Lieschen, ein Bürgermädel Use Pagenstechcr.

Fleck, Stiefelputzer.Walter Gräbenitz.

Der Wirt zum Kameel.Oskar Ralso.
Studenten. Kellnerinnen.

Die Handlung spielt vor einem Wirtshause in der Umgegend von Heidelberg.

Zwis chenakts-Musik:
1. Marsch von Forwerk. 2. Ouvertüre zur „Entführung" von Mozart. 3. Trapezunt-Ouadrille von Offenbach.

4. Galopp von Strauß.

_ Nach dem ersten Stücke find et eine längere Panse statt.
PF Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß B 1 ^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende lQ 1 ^ Ahr.

Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 24. Januar 1911. 60. Vorstellung im Abonnement. Einsame Menschen. Drama in

5 Akten von Gerhart Hauptmann. Anfang 7 x/s Uhr.

r?

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 24. Januar 1911.

6V. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7% Uhr.

Ci ul mm* Menjchen.

Drama in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Vockerat.Hans Gerlach.

Frau Vockerat.Betty Klinder.

Johannes Vockerat.' . . . . Or. Erich Drach.

Käthe Vockerat.Lydia Brincken.

Braun.Erich Rottacker.

Anna Mahr.Ella Hartmann.

Pastor Kollin.Konrad Lehmann.

Frau Lehmann.Emma Voll.

Amme.Frieda Senta.

Hausmädchen.Hanna Jomith.

Hökerfrau ..Julie Grube.

Wagenschieber von der Eisenbahn.Erich Schilde.

Wach dem 3. Akte längere Pause.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang

Proszeniumsloge I. Rang

und 2. Reihe

und 4. ReiheLogensitz I. Rang j

4 50 4 .

4 —

3 50 I

m . / 1. bis 7. Reihe.3 „ 50

P°"ett j g> Big 10> R^ihe.2 „ 80

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 jfC 40 J

1 .. 80 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Ahr. Ende gegen 10^ Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Donnerstag, den 26. Januar 1911. 61. Vorstellung im Abonnement. Einsame Menschen. Anfang 77a Uljr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

r*. wl?

V7W ■QU VTW

Oldenburg. Schulzesche Hos--Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 26. Januar 1911.

61 . Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7\ :i Uhr.

Einlame M etlichen.

Drama in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Vockerat.HanS Gerlach.
Frau Vockerat.Betty Künder.
Johannes Vockerat. ’ . Dr. Erich Drach.
Käthe Vockerat.Lydia Brincken.
Braun.Erich Rottacker.
Anna Mahr.Ella Hartmann.
Pastor Kollin.Konrad Lehmann.
Frau Lehmann..Emma Voll.
Amme.Frieda Senta.
Hausmädchen.Hanna Jomith.
Hökerfrau.Julie Grube.
Wagenschieber von der Eisenbahn.Erich Schilde.

Nach dem 2 . Akte längere Pause.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang ) ’ ' ‘
o r-i, T 50 / 1 . und 2 . Reihe
Logensitz I. Rang j z unb 4 , Reihe

4^50 4 .

Parkett ( 1 . bis 7. Reihe\ 8. Bi2bis 10. Reihe

Mittelplatz II. Rang. 2 JC 40 4 .
Logensitz II. Rang. 2 „ — „
Parterre. 1 „ 80 „
Amphitheater. 1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7'| 2 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

5^-1
„v>vt rtrtyj

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

Freitag, den 27. Januar 1911. 62. Vorstellung im Abonnement. Minna von Barnhelm. Lustspiel in
5 Akten von Lessing. Anfang 77s Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Freitag, den 27. Januar 1911.

62. Vorstellung im Abonnement.

Aulang 7% Uhr.

Minna von Darnhelm

oder:

S-l-cttenglü^k.

Lustspiel in 5 Akten von Lesstng.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.

Personen:
Major von Tellheim, verabschiedet.Dr. Erich Drach.
Minna von Barnhelm.Ella Hartmann.
Graf von Bruchsall. ihr Oheim.Konrad Lehmann.
Franziska, ihr Mädchen .Charlotte Karst.
Just, Bedienter des Majors.Hans Gerlach.
Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors.Carl Weiß.
Der Wirt.Walter Ruhtisch.
Eine Dame in Trauer.Betty Klinder.
Ein Feldjäger .Hans Ludwig.
Riccaut de la Marliniere.Oskar Rakso.
Ein Bedienter .. Erich Reinhold.

Die Szene ist abwechselnd in dem Saale eines Wirtshauses und einem daran stoßenden Zimmer.

Hach dem 3. Akte längere Pause.
Kassen-Pr eise

4^50 4 .

%

Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang j.
o ... T «1 fl. und 2. Reihe . . .

Lositz I. Rang j z „nb 4. Reihe . . .
/ !• bis 7. Reihe.3 50 ..

Parkett j g Jig 10> Reihe.2 „ 80 „

4
3 50

Mittelplatz II. Rang.2 Ji 40
Logensitz II. Rang.2„ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Lassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende gegen 3 | 4 1Ö Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Sonnabend, den 28. Januar 1911. Außer Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit Schülervorstellung für
die Oldenburger Schulen. Minna von Barnhelm. 'Anfang 4 Uhr.

Sonntag, den 29. Januar 1911. 63. Vorstellung im Abonnement. Der Gras von Luxemburg. Operette
in 3 Akten von F. Lehar. Anfang 7 Uhr.

AU

r<TütP «Mi

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Ionnabend, den 28. Januar 1911.

Außer Abonnement.

Anfang 4 Uhr.
Schülervorstellung für die Oldenburger Schule«.

.Lreiplätze haben;n dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Minna von Parnhelm

oder:

Das K-l-ateiiglück.

Lustspiel in 5 Akten von Lesfing.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Major von Tellheim, verabschiedet.Dr. Erich Drach.
Minna von Barnhelm.Ella Hartmann.
Graf von Bruchsall. ihr Oheim.Konrad Lehmann.
Franziska, ihr Mädchen .Charlotte Karst.
Just, Bedienter des Majors.Hans Gerlach.
Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors .. Carl Weiß.
Der Wirt.Walter Ruhtisch.
Eine Dame in Trauer.Betty Klinder.
Ein Feldjäger .Hans Ludwig.
Riccaut de la Marliniöre.Oskar Rakso.
Ein Bedienter .Erich Reinhold.

Die Szene ist abwechselnd in dem Saale eines Wirtshauses und einem daran stoßenden Zimmer.
- ♦-

Nach dem 3. Akte längere Pause.

Kaffen-Preise: 50 und 35 Pfg.
Rassenöffnung 31 Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen Uhr.

Sonntag, den 29. Januar 1911. 63. Vorstellungim Abonnement. Der Graf von Luxemburg. Operette
in 3 Akten von F. Löhar. Anfang 7 Uhr.

ATH
r<Tfe> «TA Ätfüäi
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

Anfang4Uhr.
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Sonntag 1, den 29. Januar 1911.
63. Vorstellung int Abonnement.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.

Anfang 7 Uhr.

Der Graf von Luxemburg.

Operette ln 3 Akten non A. M. Willner und Robert Vodansky. Musik von Franz Fehär.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Sftenee, Gras von Luxemburg.Carl Tralow.
Fürst Basil Basilowitsch.Walter Ruhtisch.
Gräfin Stasa Kokozow.Betty Klinder.
Armand Brissard, Maler.Walter Gräbenitz.
Angsle Didier, Sängerin in der großen Oper in Paris.Magdalena Kost a. G.
Juliette Vermont . . -.Jda Hild.
Sergei Mentschikoff, Notar.Hans Böttcher.
Pawel von Pawlowitsch, russischer Botschastsrat.Eugen Kny.
Pslsgrin, Munizipalbeamter.Konrad Lehmann.
Anatol Saville,
Henry Boulanger,
Charles Lavigne,
Robert Marchand,
Sidonie, . . .

Maler

Aurelie,
Cvralie,
Amelie,

Modelle

Oskar Rakso.
Hans Ludwig.
Erich Schilde.
Paul Richter.
Frieda Senta.
Hanna Jomith.
Franziska Parschau.
Ella Ssuchy.

Francois, Diener...Friedrich Boß.
Marquis Chateauneuf.Karl-Heinz Carell.
Baron Sullignac.Erich Reinhold.
Der Manager des Grand-Hotel.Hans Gerlach.
Jules, Oberkellner.. Paul Richter.
James Liftboy.Elisabeth Hohlfeld.

Damen und Herren der Gesellschaft. Masken. Lohndiener.

1. Akt spielt im Atelier des Malers Brissard, 2. Akt im Palais der Sängerin Didier, 3. Akt im Vestibül des Pariser Grand-Hotel.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: Gegenwart.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang ) a. atro ,
Proszeniumsloge I. Rang ).

O ru T «J l 1. und 2. Reihe . . . 4 „ — „
Logensitz I. Rang | z und 4. Reihe . . . 3 „ 50 „

fl. bis 7. Reihe.3 „ 50 „
Pikett | 8 _ 6ig 10 . Reihe.2 „ 80 „ ■

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 jfC 40

2 „ — n
1 80 ..

— ", 50

Rajsenöffnung 6 Uhr. Einlaß 61- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 31. Januar 1911. 64. Vorstellung im Abonnement. Die Wildente. Schauspiel in 5 Aufzügen
von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange. Anfang 7Va Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
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Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckeret.
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Dienstags den 31. Januar 1911.

64. Vorstellung im Abonnement.

.Anfang 7 Uhr.

Die Wildente.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Großkaufmann Werke. Hüttenbesitzer.Carl Weiß.
Gregor, sein Sohn.Kurt Lucas.
Der alte Ekdahl.Hans ©Bert.
Hjalmar, sein Sohn, Photograph.Dr. Erich Drach.
Gina, Hjalmars Frau...Ella Hartman.
Hedwig, ihre Tochter.Charlotte Karst.
Frau Sörby, Haushälterin bei Werte.Emma Voll.
Dr. Relling, Arzt.Hans Gerlach.
Molwig, ehemaliger Kandidat der Theologie.Hans Böttcher.
Buchhalter Graaberg .Heinrich Colmar.
Petersen, im Hause bei Werte.Eugen Kny.
Jensen, Lohndiener.Josef Nigrini.
Ein blasser dicker Herr.Oskar Rakso.
Ein kahlköpfiger Herr.Konrad Lehmann.
Ein kurzsichtiger Herr.Walter Gräbcnitz.
Ein Herr.Erich Schilde.
Ein Lohndiener.Friedrich Voß.
Mehrere Herren. Lohndiener.

Der erste Aufzug spielt bei Werte, die vier anderen beim Photographen Ekdahl.

Wach dem 1. und 3. Aufzuge längere Pausen.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang ) . ~, n ,

Proszeniumsloge I. Rang j. i^ov
4 —

3 I 50 I

bis 7. Reihe.3 „ 50 „

bis 10. Reihe.2 „ 80 ..

o r*i. t m / 1. und 2. Reihe . . .

Logensitz I. Rang [ 3 unb 4< Reihe . . .

/ 1. bis

\ 8. bis
Parkett

Mittelplatz II. Rang.2 JC 40

Logensitz II. Rang.2„ — „ Al

Parterre.1 „ 80 „

Amphitheater.1 „ — » ^8
Galerie.— „ 50 „

Kassenöffnung Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Mittwoch, den 1. Februar 1911. 9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Die Schmuggler.

Komödie in 4 Akten von A. Dinter. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 2. Februar 1911. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.Der Graf von Luxemburg. Operette in 3 Akten von F. Lehür. Anfang 7 Uhr.

S-JC-M-i /5JT-M
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckeret.

Anfang7Uhr
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Mittwoch, den 1. Februar 1911.
9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Schmuggler
4-

Eljassische Komödie in 4 Akten non A. Dinier. Vom Preisgericht für elsassische Vühnenwerke
mit dem Ersten Preise gekrönt. Für die hochdeutsche Bühne bearbeitet vom Verfasser.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Schimmel, Gastwirt.
Salome, seine Schwägerin ...
Kathele, seine Tochter . . . .
Schleim, Beigeordneter ....
Alois, sein Sohn .
Schang, Bauernbursche, Reservist .

Schorsch' } ^Ernburschen ' '

^chel, ^ Urtiter in der Glasfabrik

Personen:

Seppl, Gerbergeselle
Francois Sperber, Schmugglerführerund Fremdenlegionär
Charles, Fremdenlegionär.
Chassepot, ehemaligerFranktireur.
Zipfel, Professor..
Ueschenie, seine Frau.
Pimpe, Steuerrat.
Biedermann, Obergrenzkontrolleur .
Grimmig, berittener Grenzaufseher.
Neumann, Grenzaufseherzu Fuß.
Null, Student der Rechte aus Berlin.
Zwei Grenzaufseherzu Fuß. Zwei Hausknechte.

Ort der Handlung: Obermogelbach, ein elsässisches Grenzdorf in den Hochvogesen.Alle vier Akte spielen in der Gaststube Schimmels
Zeit: Einige Jahre nach dem 70er Krieg.

Walter Ruhtisch.
Betty Klinder.
Charlotte Karst.
Konrad Lehmann.
Eugen Kny.
Curt Lucas.
Friedrich Boß.
Erich Reinhold.
Erich Schilde.
Paul Richter.
Hans Ludwig.
Hans Ebert.
Josef Nigrini.
Dr. Erich Drach.
Walter Gräbenitz.
Anna Roeber.
Oskar Rakso.
Carl Weiß.
Hans Gerlach.
Fritz Schröder.
Erich Rottacker.

Nach dem A. Akte längere Pause.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas.

F< TfeP «Im >-ä

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

WP Kassenpreise wie gewöhnlich.
Najsenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3'| s Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende ö‘| 2 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Donnerstag, den 2. Februar 1911. Außer Abonnementzu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Der Graf von Luxemburg. Operette in 3 Akten von F. Lehckr. Anfang 7 Uhr.
Freitag, den 3. Februar 1911. 65. Vorstellung im Abonnement.Die Wildente. Schauspiel in 5 Akten von

H. Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange. Anfang 7 Uhr. ___
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Donnerstag, den 3. Februar 1911.
Außer Abonnement ju gewöhnlichen Preisen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
0 O Anfang 7 Uhr.

Der Graf von Luxemburg.

Operette in 3 Akten von A. M. Willner und Robert Dodansky. Mufik von Fran; Fehär.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

Dirigent: II. H o f m u s i k d i r e k t o r Philipp Stahl.

Personen:
Rense, Gras von Luxemburg.Carl Meister a. G.
Fürst Basil Basilowitsch.Walter Ruhtisch.
Gräfin Stasa Kokozow.Betty Klinder.
Armand Brissard, Maler.Walter Gräbcnitz.
Angsle Didier. Sängerin in der großen Oper in Paris.Ilse Pagenstecher.
Juliette Vermont.Jda Hild.
Sergei Mentschikoff, Notar.Hans Böttcher.
Pawel von Pawlowitsch, russischer Botschastsrat.Eugen Kny.
Pslsgrin, Munizipalbeamter.Konrad Lehmann.
Anatol Saville,
Henry Boulanger,
Charles Lavigne,
Robert Marchand,
Sidonie.

Maler

Aurelie.
Coralie.
Amelie.

Modelle

Oskar Rakso.
Hans Ludwig.
Erich Schilde.
Paul Richter.
Frieda Senta.
Hanna Jomith.
Franziska Parschau.
Ella Ssuchy.

Franoois, Diener.Friedrich Voß.
Marquis Chateauneuf.Karl-Heinz Carell.
Baron Sullignac.Erich Reinhold.
Der Manager des Grand-Hotel.Hans Gerlach.
Jules, Oberkellner.Paul Richter.
James Liftboy.Elisabeth Hohlfeld.

Damen und Herren der Gesellschaft. Masken. Lohndiener.

1 . Akt spielt im Atelier des Malers Brissard, 2 . Akt im Palais der Sängerin Didier, 3. Akt im Vestibül des Pariser Grand-Hotel.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: Gegenwart.

Wach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.
Krank: Herr Tralow.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang
ProSzeniumsloge I. Rang
o r-fc T / !• und 2. Reihe .

Logensitz I. Rang j z unb 4 ^ihe .
„ , .. fl. bis 7. Reihe.3 „ 50
porrett | 8 . bis 10. Reihe.2 „ 80

4 jfC 50 4 .
4
3 .. 50 ..

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 JC 40 4 .2 „ — „
1 .. 80 ..

— 50 I

Kassenöffnung ß 1 ^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 % Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 8 . Februar 1911. 65. Vorstellung im Abonnement. Die Wildente. Schauspiel in 5 Akten von
H. Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange. Anfang 77a Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckeret.
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Freitag, den 3. Februar 1911.

63. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

ilstente.

Schauspiel in 5 Auhügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Pers onen:
Großkaufmann Werke. Hüttenbesitzer.Carl Weiß.
Gregor, sein Sohn . ..Curt Lucas.
Der alte Ekdahl.Hans Ebert.
Hjalmar, sein Sohn, Photograph.. . . . Dr. Erich Drach.
Gina, Hjalmars Frau.Ella Hartman.
Hedwig, ihre Tochter.Charlotte Karst.
Frau Sörby, Haushälterin bei Werle.Emma Voll.
Dr. Relling, Arzt... . . . Hans Gerlach.
Molwig, ehemaliger Kandidat der Theologie.. Hans Böttcher.
Buchhalter Graaberg .Heinrich Colmar.
Petersen, im Hause bei Werke.Eugen Kuh.
Fensen, Lohndiener.Josef Nigrini.
Ein blasser dicker Herr.Oskar Rakso.
Ein kahlköpfiger Herr.. Konrad Lehmann,
Ein kurzsichtiger Herr.Walter Gräbenitz.
Ein Herr.Erich Schilde.
Ein Lohndiener.Friedrich Voß.
Mehrere Herren. Lohndiener.

Der erste Aufzug spielt bei Werle, die vier anderen beim Photographen Ekdahl.

Nach dem 1. and 3. Aufzuge längere S D ausen.
Krank: Herr Tralow.

Kasssen-Preise
FremdenlogeI. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang s.4^50^.

-°«.»sltz I. Ra», s ^ und 2. R-M . . . 4.-.

Parkett { J; “ 7 ' . 3 ■ 50 -bis 10. Reihe.2 80

Mittelplatz II. Rang.2 Ji 40
Logensitz II. Rang.2„ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10^ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 6. Februar 1911. 66. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Der Gras
von Luxemburg. Operette in 3 Akten von F. Lehür. Anfang 7 Uhr.

»fl
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag 1, den 5. Februar 1911.
66. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.
.Anfang 7 Uhr.

raf von Luxemburg.

Operette in 3 Akten von A. M. Nillner und Robert Bodansky. Musik von Franz Lehar.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:

Reuse, Graf von Luxemburg. ***
Fürst Basil Basilowitsch.Walter Ruhtisch.
Gräfin Stasa Kokozow.Betty Klinder.
Armand Brissard, Maler.Walter Gräbcnitz.
Angsle Didier, Sängerin in der großen Oper in Paris. * * *
Juliette Vermont.Jda Hild.
Sergei Mentschikoff, Notar.Hans Böttcher.
Pawel von Pawlowitsch, russischer Botschaftsrat.Eugen Kny.
Pslsgrin, Munizipalbeamter.Konrad Lehmann.
Anatol Saville,
Henry Boulanger,
Charles Lavigne,
Robert Marchand,
Sidonie, . . .

Maler

Aurelie,
Coralie,
Amelie,

Oskar Rakso.
Hans Ludwig.
Erich Schilde.
Paul Richter.

.Frieda Senta.
Modelle.Hanna Jomith.

.Franziska Parschau.
.Ella Ssuchy.

Francois, Diener.Friedrich Voß.
Marquis Chateauneuf.Karl-Heinz Carell.
Baron Sullignac.Erich Reinhold.
Der Manager des Grand-Hotel.Hans Gerlach.
Jules, Oberkellner.Paul Richter.
James Liftboy.Elisabeth Hohlfeld.
Damen und Herren der Gesellschaft. Masken. Lohndiener.

1. Akt spielt im Atelier des Malers Brissard, 2. Akt im Palais der Sängerin Didier, 3. Akt im Vestibül des Pariser Grand-Hotel.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: Gegenwart.

* . * Renee . Hurt Nivlr ) als Gäste
Angele .

Kurl Klotz I ^ ,
Crllii Schonberger j in Barmen.

Nach dem 1. und 2. Akte lungere Pausen.
Krank: Herr Tralow.

Kassen-Pr eise
Fremdenloge I. Rang ) .
Proszeniumsloge I. Rang ).4^50^.
o fi. t cv\ l 1. und 2. Reihe . . . 4 „ — „
Sogenftfc I. Rang j 3 unb 4> . . 3 „ 50 „

/ 1. bis 7. Reihe.3 50
s 8. bis 10. Reihe.2 „ 80 „

Parkett

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 jfC 40 4 .
2 „ — „
1 „ 80
1 — .

— 50 „

Kassenöffnung 6 Nbr. Einlaß 6*| 2 Ahr. Anfang 7 Nhr. Ende 9^ Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Nhr mittags.

Dienstag, den 7. Februar 1911. 67. Vorstellung im Abonnement. Flachsmann als Erzieher. Komödie
in 3 Aufzügen von Otto Ernst. Anfang 7 l /i Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas. 1 Muff.

ö Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Dienstag, den 7. Februar 1911.

67. Vorstellung im Ab onnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Flachsmann als Erzieher.

Komödie in 3 Aufzügen von Otto Ernst.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Jürgen Hinrich Flachsmann, Oberlehrer einer Knaben-Volksschule . . . Hans Gerlach.

Jan Flemming, ,.Erich Rottacker.

Bernhard Vogelfang, I.Dr. Erich Drach.

Carsten Dircks, ! .Oskar Rakso.

Emil Weidenbaum, / Zehrer.Konrad Lehmann.

Claus Riemann, i.Walter Gräbenitz.

Franz Römer, J .Hans Böttcher.

Betth Sturhahn,) Lehrerinnen der.Betty Klinder.

Gisa Holm, s Elementarklassen.Anna Roeber.

Negendank. Schuldiener bei Flachsmann .Walter Ruhtisch.

Kluth, Schuldiener einer benachbarten Mädchenschule.Josef Nigrini.

Schulinspektor Brösecke.Carl Weiß.

Professor Dr. Prell, Regierungsschulrat.Hans Ebert.

Frau Dörmann.Ella Hartman.

Max, ihr Sohn.Willy Seelensreund.

Brockmann.Paul Richter.

Frau Biesendahl.Emma Voll.

Alfred, ihr Sohn, \ . ... -.Elisabeth Hohlfeld.

Robert, Pfeiffer, J Schüler Flemmmgs.Ella Ssuchy.

Carl Jensen, Schüler Vogelfangs. Ernst Krebe.

Ort der Handlung: eine kleine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.

Zwischen den Aufzügen liegen Zeiträume von je 14 Tagen.

*
»

u

Wach dem 3. Aufzage längere Pause.
Krank: Herr Tralow.

MT Kassenpreise wie gewöhnlich.
Lassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7'| a Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 8. Februar 1911. 6. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hoskapelle. ^
Donnerstag, den 9. Februar 1911. 68. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Der A'Gras von Luxemburg. Operette in 3 Akten von F. Lehg-r. Anfang 7 1/t Uhr.

r
!— zS, ^ z^.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Donnerstag;, den O. Februar 1911.
68. Vorstellung i m Abonnemnet.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

OO Anfang Uhr.

Der Graf von Luxemburg.

Operette in 3 Akten von A. M. WiUner und Robert Bodansky. Musik von Iran; Lehär.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Reuse, Graf von Luxemburg.Carl Tralow.
Fürst Basil Basilowitsch.Walter Ruhtisch.
Gräfin Stasa Kokozow.Betty Klinder.
Armand Brissard, Maler.Walter Gräbcnitz.
Angele Didier, Sängerin in der großen Oper in Paris.Ilse Pagenstecher.
Juliette Vermont.Jda Hild.
Sergei Mentschikoff, Notar.Hans Böttcher.
Pawel von Pawlowitsch, russischer Botschastsrat.Eugen Kny.
Pslsgrin, Munizipalbeamter.Konrad Lehmann.
Anatol Saville,
Henry Boulanger,
Charles Lavigne,
Robert Marchand,
Sidonie,
Aurelie,
Coralie,
Amelie,

Oskar Rakso.
Maler.$ an§ Ludwig.

.Erich Schilde.
.Paul Richter.

.Frieda Senta.
Modelle.Hanna Jomith.

.Franziska Parschau.
Ella Ssuchy.

Francois, Diener.Friedrich Voß.
Marquis Chateauneuf.Karl-Heinz Carell.
Baron Sullignac..Erich Reinhold.
Der Manager des Grand-Hotel.Hans Gerlach.
Jules, Oberkellner.Paul Richter.
James Liftboy.Elisabeth Hohlfeld.

Damen und Herren der Gesellschaft. Masken. Lohndiener.

1 . Akt spielt im Atelier des Malers Brissard, 2 . Akt im Palais der Sängerin Didier, 3. Akt im Vestibül des Pariser Grand-Hotel.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: Gegenwart.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pansen.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang ( ' ' '
o r- 4, T «j ( 1 - und 2. Reihe
L°gensttz I. Rang | 3 unb 4 _ Reihe

ijf 50 4 .

50

Parkett
( 1 . bis 7. Reihe.3 „ 50
f 8. bis 10. Reihe 2 „ 80

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2Jä?40 4 .
2 „ — „

1 „ 80
1 „ — „

— , 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 10 . Februar 1911. 69. Vorstellung im Abonnement. Uraufführung. Dein Volk ist mein

Volk. Schauspiel in 5 'Aufzügen von Emil Pleitner. Anfang 7 1/i Uhr.

^ Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

(ä

Of

a

' tr l'

SL
$

Un •

E
XXX I

M-
»<J\/

Oldenburg. SchulzescheHos-Buchdruckerei.



Anfang71 «Wljt

%

By

I

55

p)

/]

&

o

®

Großherzoal Theater.

Oldenburg.

Freitag, den 10. Februar 1911.
69. Vorstellung int Ab onnemnet.

Anfang 'Z\ Uhr.
VE" Uraufführung. "WU

Dem Volk ist mein Volk.

Schauspiel in 5 Auszügen von Emil Pleitner.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Gbert.

Personen:

Friedrich Wilhelm, Herzog von Braunschweig-Oels.Dr. Erich Drach.
Kanzleirat Wardenburg, Zollverwalter am Weserzoll zu Elsfleth . . . Carl Weiß.
Fritz Wardenburg, sein Sohn.Curt Lucas.
Marie Wardenburg, seine Pflegetochter.Lydia Brincken.
Mamsell Kloppenburg, Haushälterin bei Wardenburg.Betty Klinder.
Becka, Dienstmädchen bei Wardenburg.Marianne Keller.
Hausmann, Inspektor am Weserzoll., . Oskar Rakso.
Jakob, erster Anruderer am Weserzoll.Walter Ruhtisch.
Klaus Warns, Steuermann .Hans Gerlach.
Christoffer, Rheinbundsoldat.Eugen Kny.
Major Korfes, l , ., . . .Erich Schilde.
Major von Weißen, / braunschwergische Offiziere.Konrad Lehmann.

.Hans Böttcher.

.Carl Tralow
braunschweigischer Offizier.Hans Ludwig.

.Paul Heidrowski.

.Erich Reinhold.
.• . Paul Richter.
.Robert Schleifer.

braunschweigischer Soldat.Friedrich Voß.
..Josef Nigrini.

ö. | .Fritz Schröder.
Ein gefangener westfälischer Kapitän.. Erich Rottacker.
Ein gefangener westfälischer Leutnant .Walter Gräbenitz.
Moses, ein jüdischer Händler.Hans Ebert.
Ein reitender Bote.Heinrich Colmar.
Ein Posten.Paul Richter.

Zeit: Der 6. und 7. August 1809. Ort: Elsfleth an der Weser, teils im Weserzollamte, teils auf der Weserkaje.

Zwischenakts-Musik:
1. Aork-Marsch. 2. Menuett von Bizet. 3. Marsch und neues Oldenburger Lied von Manns.

Mendelssohn. 5. Torgauer Marsch.
4. Allegro militaire von

Wach dem 3. Aufzuge längere Pause.

Kassen »Preise
Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang j • • •
o r- 4, T <» l 1- und 2. Reihe
L°genfitz I. Rang ^ 3 _ unb 4 Reihe

( 1. bis 7. Reihe

4^50 4 .

Parkett \ 8. bis 10. Reihe . .... 2 80

Mittelplatz II. Rang.2 JC 40
Logensitz II. Rang.2 „ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Lassenöffnung 7 Atir. Anfang 7^ Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 12. Februar 1911. 70. Vorstellung im Abonnement.
Schauspiel in 5 Aufzügen von Emil Pleitner. Anfang 1 Uhr.

Dein Volk ist mein Volk.

Im Theater gefunden: 1 Damentuch.1 Schlüssel. 1 Handschuhs__

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
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Sonntag, den LS Februar 1911.
70* Vorstellung im Abonnemnet.

Anfang 7 Uhr.

Dein Volk ist mein Volk.

Schauspiel in 5 Auszügen von Emil Plettner.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Friedrich Wilhelm. Herzog von Braunschweig.Oels.Dr. Erich Drach.
Kanzleirat Wardenburg, Zollverwalter am Weserzoll zu Elsfleth . . . Carl Weiß.
Fritz Wardenburg, sein Sohn.Curt Lucas.
Marie Wardenburg, seine Pflegetochter.Lydia Brincken.
Mamsell Kloppenburg, Haushälterin bei Wardenburg.Betty Klinder.
Becka, Dienstmädchen bei Wardenburg.Marianne Keller.
Hausmann, Inspektor am Weserzoll.Oskar Rakso.
Jakob, erster Anruderer am Weserzoll.Walter Ruhtisch.
KlauS Warns, Steuermann .Hans Gerlach.
Christoffer, Rheinbundsoldat.Eugen Kny.
Major Korfes, | . .Erich Schilde.
Major von Weißen, / braunschweigische Offiziere.Kon7ad Lehmann.

.Hans Böttcher.

.Hans Ludwig.
.Paul Heidrowski.

..Erich Reinhold.

.• . Paul Richter.
.Robert Schleifer.

braunschweigischer Soldat.Friedrich Boß.
...Josef Nigrini.
.Fritz Schröder.

Ein gefangener westfälischer Kapitän.Erich Rottacker.
Ein gefangener westfälischer Leutnant .Walter Gräbenitz.
Moses, ein jüdischer Händler.Hans Ebert.
Ein reitender Bote.Heinrich Colmar.
Ein Posten.Paul Richter.

Zeit: Der 6 . und 7. August 1809. Ort: Elsfleth an der Weser, teils im Weserzollamte, teils auf d

braunschweigischer Offizier

Zwischenakts-Musik:
1 . Z)ork»Marsch. 2 . Menuett von Bizet. 3. Marsch und neues Oldenburger Lied von Manns. 4. Allegro militaire von

Mendelssohn. 5. Torgauer Marsch.

Nach dem 3. Aufzuge längere Pause.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang ).
o ru T rn fl. und 2. Reihe . .

Lausch I. Rang ( z unb 4 Reihe . .
m „ fl. bis 7. Reihe.3 „ 50
-pEt | g biZ 10 . Reihe.2 „ 80

4^50

4 —
3 50

Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6 J |2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 1!, Uhr, ßgi

Dienstag, den 14. Februar 1911. 71. Vorstellung im Abonnement.
3 Akten von Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg. Anfang 1 l/% Uhr.

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 jfC 40 4 .
2 „ — ,,
1 „ 80 ..

— I 50 I

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Hans Huckebein. Schwank in

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
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Dienstag, den 14. Februar 1911.

71. Borftellung im Abonnemuet.

Anfang 1 \ Uhr.

Hans Huckebein.

Schwank in 3 Akten von Oskar Vlumenthal und Gustav Radelburg.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Martin Hallerstädt.Hanns Hübner a. G.
Hildegard, seine Frau.Anna Roeber.
Waldemar Knauer, ihr Vater.Hans Gerlach.
Mathilde, seine Frau.Betty Minder.
Martha Wendel.Charlotte Karst.
Tobias Krack.Walter Ruhtisch.
Boris Mensky.Curt Lucas.
Lindmüller .Paul Richter.
Dich, Buchhalter.Erich Reinhold.
Emma, Hausmädchen.Johanna Kny.

Ort; Berlin. Zeit: 1898.

Nach dem 2 , Akte längere Panse.
Eassen-Preiise

Fremdenloge I. Rang ) , ,. Kn
Proszeniumsloge I. Rang |. i JC-oO 4

1. R-n, {^ l ; ; ; 4 - - •

{i !S Ä : : : : :

e „ 50 „
3 50 „
2 „ 80 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC 40 4 .
Logensitz II. Rang.2 „ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.. . . 1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen 9 3 |4 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

1

i

Mittwoch, 15. Februar 1911. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum
Besten des Theaterpensionsfonds. Einmaliges Gastspiel der Barmer Oper. Novität! Zum ersten Male: Tiefland.
Musikdrama in einem Vorspiel und 2 Wien von Eugen d'Albert. Anfang 7 Uhr.

Donnerstag, den 16. Februar 1911. 72. Vorstellung im Abonnement. Die relegierten Studenten.
Lustspiel in 4 Men von R. Benedix. Vorher: Die Schulreiterin. Lustspiel in 1 Akt von E. Pohl. Anfang 7 X!% Uhr. m

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

AnfangUhr
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Mittwoch, den 15. Februar 1911.

Außer Abonnement zu erhöhte« Preise«.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zum Beste» des Theatev-Peusionssonds.

Anfang 7 Uhr.

Einmaliges Gastspiel
der

Barmer Oper.

Novität I Zum ersten Male: NovitätI

Tiefland.

Mustkdrama in einem Vorspiel und 2 Anhiigen. Tert nach Gnimera von Rnd. Lothar.
Musik von Engen d'Albert.

I« Szene gesetzt von Oberregissenr Gustav Rodmann.
Musikalische Leitung: Kapellmeister Robert Heger.

AM" Reine Onvertnre. "WW
Personen:

Sebastians, ein reicher Grundbesitzer .Ludwig Frankel.
Tommaso, der Aelteste der Gemeinde.Otto Clemm.

im Dienste Sebastianos

Moruccio, Mühlknecht
Marta
Pepa
Antonia
Rosalia
Nuri
Pedro, em Hirte
Nando, ein Hirte
Der Pfarrer.Herrn. Eiserbeck.
Ein Bauer .Herrn. Solbrig.

Philipp Kraus.
Margarete Kahler.
Bertha Deutz.
Irene Rhea.
Olga Blumenthal.
Lilly Fuchs.
Adolf Löltgen.
Heinrich Esser.

Hauptpanse nach dem 1. Auffeuge.

Preise der Plätze:
Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang j ' ' ‘
o r-i t m fl. und 2. Reihe
Lositz I. Rang ( 3 unb 4> Reihe
„ * „ / 1. bis 7. Reihe . . ,

PEtsttz j 8 . bis 10. Reihe . . ,

6 jfC. | Mittelplatz II. Rang.3^30^.
| Logensitz II. Rang.2 „ 50 „
| Paterresitz .2 „ 50 „

Amphitheater.1 „ 50 „
Galerie.1 „ — „

Kassenöffnung6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 9^ Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Donnerstag den 16. Februar 1911. 72. Vorstellung im Abonnement. Die relegierten Studenten.
Lustspiel in 4 Akten von R. Benedix Vorher: Die Schulreiterin. Lustspiel in 1 Akt von E. Pohl. Anfang 7*/a Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
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Donnerstage, den 16. Februar 1911.
72. Vorstellung im Abonuemuet.

OC Anfang 7'^ Uhr.

Die relegierten Studenten.

Lustspiel in 4 Auszügen von Roderich Benedir.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Konradine Hartenberg, eine reiche Erbin.
Justizrat Stein, ihr Vormund .
Kronau, Kornhändler und Stadtrat.
Ulrike, seine Frau. .
Hedwig, seine Tochter.
Reinhold, sein Neffe ..
Hirschbach, Viehhändler, Oekonomierat und Stadtverordneter, Kronau's

Schwager.
Adelgunde, seine Frau.
Emma, seine Tochter.
Tannenheim, Stadtbaumeister.
Wieprecht Born, Schlosser und Eisenhändler.
Wolfram Lindeneck, Musiklehrer.
Eulert, Förster.
Ein Mädchen.

Vorher:

Ella Hartmann.
Oskar Rakso.
Hans Ebert.
Julie Grube.
Lydia Brincken.
Erich Rottacker.

Konrad Lehmann.
Betty Klinder.
Charlotte Karst.
Hans Gerlach.
Curt Lucas.
Eugen Kny.
Erich Schilde.
Frieda Senta.

Die Kchulreileem

Lustspiel in 1 Akt von E. Pohl.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Lucie, Baronesse Nietoch.Anna Roeber.
Cäsar, Baron Wedding.Eugen Kny.
Engelhard von Meiningshausen.Hans Gerlach.
Otto, Kammerdiener des Baron Wedding.Oskar Rakso.
Ein Lakai.Friedrich Voß.

Ort der Handlung: Ein Salon in Baron von Weddings Landhause. Zeit: Die Gegenwart.

4-

Nach dem ersten Stücke findet eine längere Panse statt.

Kassen-Preise
4 jfC 50Fremdenloge I. Rang )

Proszeniumsloge I. Rang j.
o r<, T to l 1. und 2. Reihe . .
Logens'tz I. Rang ^ z unb 4 , Reihe . .
„ , „ f 1. BiS 7. Reihe.3 „ 50
Pikett ^ g 6ig 10> Reihe.2 .. 80

50

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 J 6 40 4 .
2 „ „
1 „ 80 „

— I 50 I

Nalsenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende lö 1 ^ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 17. Februar 1911. 73. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum
letzten Male im Abonnement. Der Graf von Luxembu rg. Operette in 3 Akten von F. Lehar Anfang 7Va Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
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Großherzogi Theater. 0'

Oldenburg.

Freitag den 17. Februar 1911.
73. Vorstellung ittt Abonnemnet.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.
—Zum letzten Aale im Abonnement, rrrrrr«

OC Anfang T\ Uhr.

Der Graf von Luxemburg.

Operette in 3 Akten von A. M. Wiliner und Robert Vodansky. Mustk von Fron; Fehär. 6^
I» Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Person en:
Reuse, Graf von Luxemburg.* . . . . Carl Tralow.
Fürst Bafil Basilowitfch.Walter Ruhtisch.
Gräfin Stafa Kokozow.Betty Klinder.
Armand Briffard, Maler.Walter Gräbenitz.
Ängste Didier, Sängerin in der großen Oper in Paris.Ilse Pagenstecher.
Juliette Vermont.Jda Hild.
Sergei Mentschikoff, Notar.Hans Böttcher.
Pawel von Pawlowitsch, russischer Botschaftsrat.Eugen Kny.
Pslsgrin, Munizipalbeamter.Konrad Lehmann.
Anatol Saville,
Henry Boulanger,
Charles Lavigne,
Robert Marchand,
Sidonie,
Aurelie,
Coralie,
Amelie,

Oskar Rakso.
Maler.Hans Ludwig.

.Erich Schilde.
.Paul Richter.

.Frieda Senta.
Modelle.Hanna Jomith.

.Franziska Parschau.
.Ella Ssuchy.

Franyois, Diener.Friedrich Boß.
Marquis Chateauneuf.Karl-Heinz Carell.
Baron Sullignac.Erich Reinhold.
Der Manager des Grand-Hotel.Hans Gerlach.
Jules, Oberkellner.Paul Richter.
James Liftboy..Elisabeth Hohlfeld.

Damen und Herren der Gesellschaft. Masken. Lohndiener.

1. Akt spielt im Atelier des Malers Brissard, 2. Akt im Palais der Sängerin Didier, 3. Akt im Vestibül des Pariser Grand-Hotel.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: Gegenwart.

Wach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Kassen* Preise
Fremdenloge I. Rang ) M
Proszeniumsloge I. Rang ).4 50
o T m fl. und 2. Reihe . . . 4 „ — „
Sogenftfc I. Rang ^ 3 und 4. Reihe . . . 3 „ 50 „

f 1. bis 7. Reihe.3 50
Parkett

Mittelplatz II. Rang.2 JC 40
Logensitz II. Rang.2 „ — „
Parterre .1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie. — „ 50 „

s 8. bis 10. Reihe.2 „ 80

1

Nalsenöffnung 7 Wir. Anfang 7% Wir. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonnabend, den 18. Februar 1911. Volksvorstellung. Außer Abonnement zu bedeutend herabgesetzten Preisen.
Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit. Minna von Barnhel in. Lustspiel in 5 Aufzügen von Lessing. Anfang TV« Uhr.

Sonntag, 19. Februar 1911. 74. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Mamzelle
Nitouche. Vaudeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac und A. Millaud. Deutsch von R. Genes. Musik von
Hervs. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gesunden: 4 Paar Gummischuhe. 2 Regenschirme. 1 Handschuh. 1 Boa.
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Sonnabend, den 18. Februar 1911.

Bolksvorstellung.
Außer Abonnement zu bedeutend herabgesetzten Preisen. Z

Sämtliche Freiplätze haben Keine Giltigkeit. |
OC Anfang 7 \ Uhr. OC

Minna von Warn helin

Dar K»l-atei»gliick.

Lustspiel in 5 Akten non Lesfing.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Person en:
Major von Tellheim, verabschiedet.Dr. Erich Drach.
Minna von Barnhelm..Ella Hartmann.
Graf von Bruchsall, ihr Oheim.Konrad Lehmann,
Franziska, ihr Mädchen .Charlotte Karst.
Just, Bedienter des Majors.Hans Gerlach.
Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors.Carl Weiß.
Der Wirt.Walter Ruhtisch.
Eine Dame in Trauer.Betty Minder.
Ein Feldjäger .Hans Ludwig.
Riccaut de la Marliniöre.Oskar Rakso.
Ein Bedienter .Erich Reinhold.

Die Szene ist abwechselnd in dem Saale eines Wirtshauses und einem daran stoßenden Zimmer.

Nach dem 3. Akte längere Pause. _

S£ Preise der Plätze: •$[
I. Rang und Parkett 1 Mark. H. Rang und Parterre 50 Pfg.

III. Rang 25 Psg.
Laffenöffnung 7 Uhr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen 3 14 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, 19. Februar 1911. 74. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Mamzelle

Nitouche. Vaudeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac und A. Millaud. Deutsch von R. Genes. Musik von
Herds. Anfang 7 Uhr.

*
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Sonntag, den 19. Februar 1911.

74. Vorstellung im Abonuemnet.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
OC Anfang 7 Uhr.

Mamzelle Ritouche.

Vaudeville in 4 Bildern. Tert von %. Meilhac und %. Millaud. Deutsch vonR. Eenee.
Musik von Herve.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.
Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Major Graf von Chateau-Gibus .Hans Gerlach.
Cslestin.Walter Gräbenitz.
Fernand de Champlatreux.Carl Tralow.
Loriot.Hans ©Bert.
Gustav. ) Hans Böttcher.
Robert, / ^ .Konrad Lehmann.
Der Direktor.Oskar Rakso.
Der Regisseur.. Josef Nigrini.
Denise von Flavigny.Jda Hild.
Die Oberin.Emma Voll.
Die Pförtnerin..Julie Grube.
1. l r , .Frieda Bülow.
2. / Schwester.Frieda Holz.
Corinne, t.Marianne Keller.
Gimblette, I „ . . . .Liesel Bauer.
Lydie, Schauspielerinnen .Hanna Fomith.
Sylvie, ).Frieda Senta.

.Ella Ssuchy.

m r . „ . .Elisabeth Hohlfeld.
Penstonarin .Johanna Kny.

.Ria Quaiser.
Pensionärinnen, Schauspieler und Schauspielerinnen. Französische Offiziere. Feuerwehrleute.

1. und 4. Bild: Im Damenstift. 2. Bild: Im Foyer des Theaters Pontaroy. 3. Bild: In der Kaserne.
Zeit: 1850.

Das Harmonium ist von der Firma Hildebrandt und Günsel, Hoflieferanten, gestellt.

Nach dem 1. and 2. Bilde längere Pansen.

WT Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 6 Ahr. Einlaß 61« Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 14 1Q Ahr .

Vorverkauf von 12 big 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 21. Februar 1911. 75. Vorstellung im Abonnement. Ma mzelle Nitouche. AnfangA^/s Uhr.

/< t ^ K 4

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl Theater

ldLnburg.

Dienstag, den 21. Februar 1911.
75. Vorstellung im Abonnemnet.

Anfang 1 \ Uhr.

Mamzelle Nitouche.

Vaudeville in 4 Widern. Tert von f). NleUhac und %. Millaud. Deutsch von R. Geuse.
Musik von Herve.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.
Dirigent: II. H of m u si k d i r e kt o r Philipp Stahl.

Personen:
Major Graf von Chateau-Gibus .Hans Gerlach.
Cölestin.Walter Gräbenitz.
Fernand de Champlatreux.Carl Tralow.
Loriot.Hans Ebert.
Gustav, \ . .Hans Böttcher.

Der Direktor.Oskar Rakso.
Der Regisseur.. . Josef Rigrini.
Denise von Flavigny.Jda Hild.
Die Oberin..Emma Voll.
Diej Pförtnerin..Julie Grube.
1. i n .Frieda Bülow.
2. ) Sch»-s«-- . . . ..griebö H-,,.

.Marianne Keller.

.Liefe! Bauer.
.Hanna Fomith.
.Frieda Senta.

.. . Ella Ssuchy.
^ . .Elisabeth Hohlfeld.

.J»h.nM Int,.
...Ria Quaiser.

Pensionärinnen, Schauspieler und Schauspielerinnen. Französische Offiziere. Feuerwehrleute.
1. und 4. Bild: Im Damenstift. 2. Bild: Im Foyer des Theaters Pontaroy. 3. Bild: In der Kaserne.

Zeit: 1850.

Das Harmonium ist von der Firma Hildebrandt und Günsel, Hoflieferanten, gestellt.

_Mach dem 1. und 2 . Bilde längere Pansen.

Corinne,
Gimblette,
Lydie,
Sylvie,
1.

Schauspielerinnen

|l# Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen lO 1 ^ Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 22. Februar 1911. 10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Mamzelle Nitouche.

Anfang 4 Uhr.
Donnerstag, den 23. Februar 1911. 76. Vorstellung im Abonnement. Flachsmann als Erzieher. Komödie

in 3 Akten von O. Ernst. Anfang 7 1/i Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

Anfang?'|2Uhr
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Oldenburg.
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Mittwoch, den 22. Februar 1911.
10. Vorstellung im Abonnement für Answiirtige.

OC Anfang 4 Uhr.

Mamzelle Nitouche.

Vaudeville in 4 Bildern. Tert von H. Meilhac und %. Millaud. Zeutsch von R. Genee.
Musik von Herve.

I« Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.
Dirigent: II. H of m u s i k d i r e kt o r Philipp Stahl.

Person en:
Major Graf von Chateau-Gibus .Hans Gerlach.
Cölestin.Walter Gräbenitz.
Fernand de Champlatreux.Carl Tralow.
Loriot.Hans Ebert.

Gustav, l ossiricre.® an§ Söttc ^ er -t, J y irtä tcre .Konrad L,Robert, f .Konrad Lehmann.
Der Direktor.Oskar Rakso.
Der Regisseur.Josef Rigrini.
Denise von Flavigny.Jda Hild.
Die Oberin.Emma Voll.
Die Pförtnerin.. Julie Grube.

Frieda Bülow.
Frieda Holz.

2 ' | SchwesterCorinne, .Marianne Keller.
Gimblette, . .Liesel Bauer.
Lydie, Schauspmlermnen.Hanna Jomith.
Sylvie, .Frieda Senta.
1. .Ella Ssuchy.

Penswnarrn .Johanna Kny.
.Ria Quaiser.

Pensionärinnen, Schauspieler und Schauspielerinnen. Französische Offiziere. Feuerwehrleute.
1. und 4. Bild: Im Damenstift. 2. Bild: Im Foyer des Theaters Pontaroy. 3. Bild: In der Kaserne.

Zeit: 1850.

Das Harmonium ist von der Firma Hildebrandt und Günsel, Hoflieferanten, gestellt.

_ Hach dem 1. und 2 . Bilde längere Pansen. _

Kajsenöffnung Abr. Anfang 4 Nlir. Ende gegen 6* 2 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 23. Februar 1911. 76. Vorstellung im Abonnement. Flnchsmann als Erzieher. Komödie
in 3 Akten von O. Ernst. Anfang 2 1/i Uhr.

Sb*

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl

Oldenburg.
yts .H

Donnerstag, den 23. Februar 1911.
76. Vorstellung im Abonnemnet.

Anfang 1 \ Uhr.

Flachsmann als Erzieher.

Komödie in 3 Aufzügen von Otto Ernst.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Jürgen Hinrich^Flachsmann,Oberlehrer einer Knaben-Volksschule . . . Hans Gerlach.
Jan Flemming, >. Erich Rottacker.
Bernhard Vogelfang, l.Dr. Erich Drach.
Carsten Dircks, ! Q r> .Oskar Rakso.
Emil Weidenbaum, ? Lehrer.Konrad Lehmann.
Claus Riemann, l.Walter Gräbenitz.
Franz Römer, ).HanS Böttcher.
Betty Sturhahn, > Lehrerinnen der.Betty Klinder.
Gifa Holm, j Elementarklassen.Anna Roeber.
Regendank. Schuldiener bei Flachsmann .Walter Ruhtisch.
Kluth, Schuldiener einer benachbarten Mädchenschule.Josef Nigrini.
Schulinspektor Brösecke.Carl Weiß.
Professor Or. Prell, Regierungsschulrat. Hans Ebert.
Frau Dörmann.Ella Hartmann.
Max, ihr Sohn.Willy Seelensreund.
Brockmann.Paul Richter.
Frau Biesendahl.Emma Voll.
Alfred, ihr Sohn, s . .Elisabeth Hohlfeld.
Robert, Pfeiffer, / Schüler Flemmings.Ella Ssuchy.
Carl Jensen, Schüler Vogelfangs.Ernst Krebe.

Ort der Handlung: eine kleine Provinzialstadt.Zeit: die Gegenwart.
Zwischen den Aufzügen liegen Zeiträume von je 14 Tagen.

Wach dem 2 . Aufzuge längere Pause.

Kassenpreise wie "W8

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 26. Februar 1911. 77. Vorstellung im Abonnement. Uraufführung.Frithjof. Ein Sagenspiel

in 5 Aufzügen von A. Hinrichs. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Teleph on werden nicht angenommen.
• Im Theater gefunden: 1 Broche. 1 Armband' 1 Paar Handschuhe.

ttiyi
Mi

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 26. Februar 1911.
11 * Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
_ Uraufführung.

I'rilhjot.

Ein Sagenspiel in 5 Aufzügen von August Wnrichs«
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Helgi, König von Sognigau

Halfdan, sein Bruder . . .

Jngibjörg, seine Schwester . .

Swawa, ihre Gespielin . . .

Frithjof, Herse auf Framnäs

Björn, sein Waffenbruder . ,

Asmund, Frithjofs Knecht . ,

Hilding, Frithjofs Pflegevater .

Der Gode im Tempel Balders

Wigli t . .

£)lcif J ^bmpeltvachter

Ein Richter beim Thing . .

Ring, König in Ringariki . .

Harald, sein Freund . . ,
Der Skald .

1- ) .
2. > Krieger.
3- J .
Ein Bote.

1.

junges Mädchen

Person en:

2 } Königin

Volk. Krieger. Aelteste der Things. Bürger und Arbeiter.

Hans Ebert.
Curt Lucas.

Lydia Brincken.
Anna Roeber.

Dr. Erich Drach.

Hans Gerlach.

Heinrich Colmar.

Walter Gräbenitz.

Konrad Lehmann.

Erich Rottacker.

Hans Böttcher.

Oskar Rakso.

Carl Weiß.

Eugen Kny.

Walter Ruhtisch.

Erich Reinhold.
Carl Tralow.

Robert Schleifer.

Paul Heidrowski.

Charlotte Karst.
Marianne Keller.

Johanna Kny.

Ella Ssuchy.

Hanna Jomith.
Boten.

Der 1. 2. 3. und 5. Aufzug spielen im Hain des Baldertempels, der 4. am Hofe König Rings.

Zeit etwa 3. bis 8. Jahrhundert.

Nach dem 3. Aufzuge lungere Pause.

Kasisempreise wie gewöhnlich«
Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß B 1 ^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen yo Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 28. Februar 1911. 78. Vorstellung im Abonnement. Ein toller Einfall. Schwank in 4 Akten

von Carl Laufs. Anfang 77a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

Aufaug1Uhr
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Großherzugl. Theater.

ldenburg.

Dienstag, den 28. Februar 1911.
78. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 1 \ Uhr.
Ein toller Einfall.

Schwank in 4 Aufzügen non Carl Laufs.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Theodor Steinkopf . °.Hans Gerlach.

Friederike seine Gattin...Ella Hartmann.

Emmy, seine Tochter aus erster Ehe.Hanna Jomith.

Ernst Lüders, sein Neffe, Student der Medizin.Curt Lucas.

Birnstiel, Wichsier des Corps Hassia.Walter Gräbcnitz.

Gustav Krönlein, Musikdirektor .Hans Ebert.

Julius Knöpfler.Hans Böttcher.

Fifi Oritanska, Operettensängerin.Anna Roeber.

dldalbert Bender.Walter Ruh tisch.

Veronika, seine Gattin.Emma Voll.

Eva, deren Tochter.Charlotte Karst.

August Pulvermann.Paul Richter.

Cäsar von Schmetting.Eugen Kny.

Witwe Müller.Julie Grube.

Knorr, Schuhmachermeister.Konrad Lehmann.

Franz, Diener .Erich Schilde.

Liesbeth, Dienstmädchen / bet ^ernkopss.Frieda Senta.

Anna, Fists Kammermädchen.Liefet Bauer.

Ein Exekutor..Erich Reinhold.

Ein Hausknecht.Hans Ludwig.

Ein Briefträger.Friedrich Voß.

Ein Telegraphenbote.Karl-Heinz Carell.

Ort der Handlung: Salon im Hause Steinkopfs in Berlin.

Zwischen dem ersten und zweiten Aufzug, sowie dem zweiten und dritten Aufzug liegt ein Zeitraum von einigen Tagen.

Der dritte und vierte Aufzug spielen an einem Tage.

Nach dem 2 . Aufzuge längere Pause.

HF* Kasscnprcise wie gewöhnlich. 'MI
Ralsenöffnuny 7 Uhr. Anfang 7 % Rtir. Ende nach ^lö Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 1. März 1911. Außer Abonnement. Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen. Freipläße

haben keine Giltigkeit. Dein 'Volk ist mein Volk. Schauspiel in 5 Akten von E. Pleitner. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 2. März 1911. 79. Vorstellung int Abonnement. Ein toller Cinsaü. Schwank in 4 Akten

von Carl Laufs. Anfang 77a Uhr. _

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mttwoch, den 1. März 1911.
Außer Abonnement.

Anfang 4 Uhr.
Srhnlervorftellnng für die Oldenburger Schule».

Freiplätze haben ;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Dein Volk ist mein Volk.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Emil Pleiiner.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Person en:
Friedrich Wilhelm, Herzog von Braunschweig-Oels.Dr. Erich Drach.
Kanzleirat Wardenburg, Zollverwalter am Weserzoll zu Elsfleth . . . Carl Weiß.
Fritz Wardenburg, sein Sohn.Curt Lucas.
Marie Wardenburg, seine Pflegetochter.Lydia Brincken.
Mamsell Kloppenburg, Haushälterin bei Wardenburg.Betty Minder.
Becka, Dienstmädchen bei Wardenburg.Marianne Keller.
Hansmann, Inspektor am Weserzoll.Oskar Rakso.
Jakob, erster Anruderer am Weserzoll.Walter Ruhtisch.
Klaus Warns, Steuermann .Hans Gerlach.
Christoffer, Rheinbundsoldat.Eugen Kny

Major von
1

braunschweigischer Offizier

Konrad Lehmann.
Hans Böttcher.
Hans Ludwig.
Paul Heidrowski.

.Erich Reinhold.

.• . Paul Richter.
.Robert Schleifer.

braunschweigischer Soldat.. Friedrich Voß.
.Josef Nigrini.
.Fritz Schröder.

Ein gefangener westfälischer Kapitän.Erich Rottacker.
Ein gefangener westfälischer Leutnant .Walter Gräbenitz.
Moses, ein jüdischer Händler.*..Hans Ebert.
Ein reitender Bote ..Heinrich Colmar.
Ein Posten...Paul Richter.

Zeit: Der 6. und 7. August 1809. Ort: Elsfleth an der Weser, teils im Weserzollamte, teils auf der Weserkaje.

Zwischenakts-Musik:
1. Iork-Marsch. 2. Menuett von Bizet. 3. Marsch und neues Oldenburger Lied von Manns. 4. Allegro militaire von

Mendelssohn. 5. Torgauer Marsch.

Nach dem 3. Aufzuge längere Pause.

Kaffen-Preife: 50 und 25 Pfg.
Nassrnöffnnng 3‘| 2 Wir. Anfang 4 Wir. Ende li, Uhr.

Donnerstag, den 2. März 1911. 79. Vorstellung im Abonnement. Ein toller Einfall. Schwank in 4 Akten
von Carl Laufs. Anfang 7*/% Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
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Donnerstag, den 2. Mar; 1911.
79. Vorstellung tut Abonnement.

Anfang T 1 ^ Uhr.
Ein toller Einfall.

Schwank in 4 Auszügen von Carl Laufs.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Theodor Steinkopf . °.Hans Gerlach.

Friederike seine Gattin.Ella Hartmann.

Emmy, seine Tochter aus erster Ehe.Hanna Jomith.

Ernst Lüders, sein Neffe, Student der Medizin.Curt Lucas.

Birnstiel, Michsier des Corps Hassia.Walter Gräbcnitz.

Gustav Krönlein, Musikdirektor .Hans Ebert.

Julius Knöpfler.Hans Böttcher.

Fist Oritanska, Operettensängerin.Anna Roeber.

Adalbert Bender.Walter Ruhtisch.

Veronika, seine Gattin.Emma Voll.

Eva, deren Tochter.Charlotte Karst.

August Pulvermann.Paul Richter.

Cäsar von Schmetting.Eugen Kny.

Witwe Müller.Julie Grube.

Knorr, Schuhmachermeister.Konrad Lehmann.

Franz, Diener .Erich Schilde.

Liesbeth, Dienstmädchen / Stemkopss.Frieda Senta.

Anna, Fists Kammermädchen.Liesel Bauer.

Ein Exekutor.Erich Reinhold.

Ein Hausknecht.Hans Ludwig.

Ein Briefträger.Friedrich Voß.

Ein Telegraphenbote..Karl-Heinz Carell.

Ort der Handlung: Salon im Hause Steinkopss in Berlin.

Zwischen dem ersten und zweiten Aufzug, sowie dem zweiten und dritten Aufzug liegt ein Zeitraum von einigen Tagen.

Der dritte und vierte Aufzug spielen an einem Tage.

Nach dem 2 . Aufzuge längere Pause.

HM*" Kas§enprei§e wie gewöhnlich.
Najfenöffnung 7 Uhr. Anfa ng 1 % Uhr. Ende yö Uhr.

Vorverkauf von 12" bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 3. März 1911. Generalprobe \ * a _.
Sonnabend, den 4. März 1911. Konzert ) ^ ^ingverems.
Sonntag, den 5. März 1911. 80. Vorstellung im Abonnement. Mamzelle Nitouche. Vaudeville in 4 Bil¬

dern von Meilhac und Millaud. Deutsch von Genes. Musik von Hervs Anfang 7 Uhr.

i >7fr/ VTto rtji VJ
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Sonntag, den 5. Mar; 1911.
80. Borstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Mamzelle Ritouche.

Vaudeville in 4 Bildern. Tert von H. Meiihac und A. Millaud. Deutsch von V. Genee.
Musik von Hervs.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.
Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Major Graf von Chateau-Gibus .Hans Gerlach.

Cölestin.Walter Gräbenitz.

Fernand de Champlatreux.Carl Tralow.

Loriot.Hans Ebert.

Gustav, t ..Hans Böttcher.

Robert, / Offtzrere.Konrad Lehmann.
Der Direktor.Oskar Rakso.

Der Regisseur.. . Josef Nigrini.

Denise von Flavigny . . •.Jda Hild.
Die Oberin.Emma Voll.

Die Pförtnerin.Julie Grube.

1. 1 .Frieda Bülow.

2. / Schwester.Frieda Holz.
Corinne,

Gimblette,

Lydie,

Sylvie,
1.

2 .

3.

4.

.Marianne Keller.

Schauspielerinnen.Hanna Jomith.
.Frieda Senta.

.Ella Ssuchy.

~ ..Elisabeth Hohlfeld.

Pensionärin .Johanna Kny.

.Ria Quaiser.

Pensionärinnen, Schauspieler und Schauspielerinnen. Französische Offiziere. Feuerwehrleute.

1. und 4. Bild: Im Damenstift. 2. Bild: Im Foyer des Theaters Pontaroy. 3. Bild: In der Kaserne.

Zeit: 1850.

Das Harmonium ist von der Firma Hildebrandt und Günsel, Hoflieferanten, gestellt.

Nach dem 1. und 2 . Bilde längere Pausen.
|y Hassenpreise wie gewöhnlich.

£ Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen IM Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 7. März 1911. 81. Vorstellung im Abonnement. Cyprienne. Lustspiel rn 3 Akten von E. de

Najac. Bühnenbearbeitung von O. Blumenthal. Hierauf: Guten Morgen Herr Fische. Vaudeville-Burleske in

1 Akt von W. Friedrich. Musik von Stiegmann. Anfang 7Va Uhr.

3«
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Dienstag, den 7. März 1911.
81. Vorstellung iw Ab onnement.

Anfang 1\ Uhr.
Cjrprienne.

(DiTor^ong.)
Lustspiel in 3 Auszügen non Jordan nnd E. de Najac. Bühnenbearbeitung von O. Blumenthal.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.
Personen:

Herr von Prunelles.Carl Weiß.
Cyprienne, seine Gattin.Anna Roeber.
Adhämar von Gratignan. ihr Cousin.Erich Rottacker.
Herr von Clavignac.Dr. Erich Drach.
Frau von Brionne, Witwe.Emilie Ebert.
Frau von Valfontaine.Hanna Jomith.
Fräulein von Lusignan.,.Emma Voll.
Bafourdin.Oskar Rakso.
Baslien. Kammerdiener 1 ^ „ .Hans Gerlach.
Josepha, Kammermädchen J 0ei -prunelles.Marianne Keller.
Ein Portier.Paul Heidrowski.
Joseph, Oberkellner.Walter Gräbcnitz.
Jean, Scroierkellner..Friedrich Boß.
9 Snirrnfng / Ella Ssuchy.
J .( Elisabeth Hohlfeld.
1 Kommis .Fritz Schröder.

Ort der Handlung: Reims.

Guten Morgen Herr Fischer.

Vaudeville-Burleske in 1 Akt nach Lockroy, von HJ. Friedrich.
Musik komponiert und arrangiert von Cd. Zliegmann.

: In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

s .■ ^ Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Person en:
Doktor Hippe .Walter Ruhtisch.
Aurora, seine Frau.Emma Voll.
Klara, sein Mündel.Charlotte Karst.
Herr Fischer, aus Havelberg.Hans Gerlach.
Amandus, sein Sohn.. Walter Gräbenitz.
Guste, Dienstmogd bei Hippe.Marianne Keller.
Erster t .. .Hans Ludwig.
Zweiter / %xa $ ix .Erich Reinhold.

Szene: Berlin. Im Hause des Doktor Hippe.

Nach dem ersten Stücke findet eine längere Pause statt.

Kassen-Pr eise
Fremdenloge I. Rang \
Proszeniumsloge I. Rang j * * •
o r*. t «j / 1. und 2. Reihe
Logenfttz I. Rang j z unb 4 _ Reihe

/ 1. bis 7. Reihe . . .
Parkett j g bis 10. Reihe . .

4^60 4.
4 —
3 l 50 I
3 „ 50 ..
2 „ 80 „

Mittelplatz II. Rang.2^40
Logensitz II. Rang.2 „ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 8. März 1911. 7. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hoskapelle.

Anfang 7^/2 Uhr.
Donnerstag, den 9. März 1911. 82. Vorstellung im Abonnement. Frithjof. Ein Sagenspiel in 5 Akten von

A. Hinrichs. Anfang 2"/» Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
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Donneslag, den 9. Mar; 1911.
8L. Vorstellung im Abonnement.

Illir.Aulaug I 1 2

Fri

Ein Sagenspiel in 5 Aufzügen von August Mnrichs.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Helgi, König von Sognigau.
Halfdan, sein Bruder.
Jngibjörg, seine Schwester.
Swawa, ihre Gespielin.
Frithjof, Herse auf Framnäs.
Björn, sein Waffenbruder.
Asmund, Frithjofs Knecht.
Hilding, Frithjofs Pflegevater.
Der Gode im Tempel Balders.
Wigli \ .. , „,.
Dlof / Tempelwachter
Ein Richter beim Thing.
Ring, König in Ringariki.
Harald, sein Freund .
Der ©falb .

1- ) .
2. l Krieger.
3- J .
Ein Bote.

1) ..
2. > junges Mädchen.
3- J.

\ j Königin .
Volk. Krieger. Aelteste der Things. Bürger und Arbeiter.

Der 1. 2. 3. und 5. Aufzug spielen im Hain des Baldertempels, der 4. am Hofe König Rings.
Zeit etwa 3. bis 8. Jahrhundert.

_Wach dem 3. Aufzuge längere Pause.

Hans Ebert.
Curt Lucas.
Lydia Brincken.
Anna Roeber.
Dr. Erich Drach.
Hans Gerlach.
Heinrich Colmar.
Walter Gräbcnitz.
Konrad Lehmann.
Erich Rottacker.
Hans Böttcher.
Oskar Rakso.
Carl Weiß.
Eugen Kny.
Walter Ruhtisch.
Erich Reinhold.
Carl Tralow
Robert Schleifer.
Paul Heidrowski.
Charlotte Karst.
Marianne Keller.
Johanna Kny.
Ella Ssuchy.
Hanna Jomith.

Boten.

1HF* Kassenprcise wie gewöhnlich,
Nassenöffnung 7 lihr. Anfang 1% Vhr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags. _
Sonntag, den 12. März 1911. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Erstes

Gastspiel der Frau Agnes Sorma. Maria Magdalena. Trauerspiel in 3 Akten von Fr. Hebbel. Klara, Agnes Sorma
als Gast. Anfang 7 Uhr.

i-v.jj-v

Oldenburg. Schulzcsche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 12. Mar; 1911.

Außer Abonnement zu erhöhte« Preise«.
AM" Freiplätze haben keine Giltigkeit. “VI

Erstes Gastspiel der Frau Agnes Sorma.
Anfang 1 Uhr. 00

Maria Magdalena.

Eilt bürgerliches Trauerspiel in 3 Aufzügen von Friedrich Hebbel.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Meister Anton, ein Tischler.Carl Weiß.
Seine Frau.Betty Klinder.
Klara, seine Tochter. ***
Karl, sein Sohn.Curt Lucas.
Leonhard.Hans ©Bert.
Ein Sekretär.Dr. Erich Drach.
Wolfram, ein Kaufmann.Hans Gerlach.
Adam, ein Gerichtsdiener.Konrad Lehmann.
Ein zweiter Gerichtsdiener.Erich Reinhold.
Ein Knabe.Willy Seelenfreund.
Eine Magd.Frieda Bülow.

Ort: Eine mittlere Stadt.

* *

*
Klara Agnes Sorma als

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre von^Reissiger. 2. Albumblatt von Wagner. 3. Trauermarsch von Riccirs.

Sfach^dem 2» Aufzuge längere Pause.
Kassen-Pr eise

Fremdenloge I. Rang s

Proszeniumsloge I. Rang j ' ' '

( l.[ und 2. Reihe

L Rang | Z. und 4. Reihe

6 JC. —

Logensitz I.

„ . ...... / 1. bis 7. Reihe
Parkettsitz ^ g bis 10. Reihe

Mittelplatz H. Rang
Logensitz II. Rang
Paterresitz . .
Amphitheater . .
Galerie ....

3 dC. 30

2 „ 50 „

2 ,. 50 „

1 50 .,
1

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Montag, den 13. März 1911. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zweites

und letztes Gastspiel der Frau Agnes Sorma. Die versunkene Glocke. Märchendrama in 5 Akten von G. Hauptmann

Rautendelein, Agnes Sorma alsJGast. Anfang 6Vs Uhr. Ende 9y 2 Uhr.Dienstag, den 14. März 1911. Keine Vorstellung.

’lkß '■
KJiV,

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mont»,, den 13. M»rr 1911.

Außer Abonnement zu erhöhte« Preise«.
SV* Freiplätze haben keine Giltigkeit. "Wg
Zweites und letztes Gastspiel der Frau Agnes Sorma.

Anfang S
Uhr.

Die versunkene Glocke.

Ein deutsches Marchendrama in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Heinrich, ein Glockengießer.Dr. Erich Drach.
Magda, sein Weib.Ella Hartmann.

Kinder beider \ [ [ [[ ' ' [ ; ; ; | | | | ; Meine Mrthold.
Der Pfarrer.Konrad Lehmann.
Der Schulmeister.Oskar Rakso.
Der Barbier.Walter Gräbenitz.
Die Nachbarin.Julie Grube.
Die alte Wittichen.Betty Klinder.
Rautendelein, ein elbisches Wesen. ***
Der Nickelmann, ein Elementargeist.Hans Gerlach.
Ein Waldschratt, faunischer Waldgeist .Eugen Kny.

.Johanna Kny.

.Ella Ssuchy.

.Hanna Jomith.

.-.Franziska Parschau.
Zwerge, Holzmännerchen und Holzweiberchen.

Der Märchengrund ist das Riesengebirge und ein Dorf an seinem Fuße.

* * * Rautendelein..... Agnes Sorma als Cast.

a
rs

Elfen

Hach dem 2 . und 4. Akte längere Pausen.
Kausen-Preise

FremdenlogeI. Rang 1
ProszeniumslogeI. Rang J. § JC.
o T m / 1. und 2. Reihe . .5 „ — ,,

Logensitz I. Rang [ 3 unb 4 . Reihe . .5 „ _ ”
„ • / 1. bis 7. Reihe.4 „ 60 „
Peitsch | g bis 10. Reihe.4 „ 50 „

Mittelplatz II. Rang.3 ^ 30 ^
Logensitz II. Rang.2 „ 50 „
Paterresitz .2 „ 50 „
Amphitheater.1 „ 50 „
Galerie.1 ,, — „

Nassenöffnung 6 Ahr. Anfang 6 1 2 Rbr. Ende 9% Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 14. März 1911. Keine Vorstellung.
Mittwoch, den 15. März 1911. 11. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Frithjos. Ein Sagenspiel

5 Akten von A. Hinrichs. Anfang 4 Uhr.
Donnerstag, den 16. Februar 1911. 83. Vorstellung im Abonnement. Frithjos. Anfang Uhr.

in

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 15. Mar; 1911.
11* Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Ein Sagenspiel in 5 Aufzügen von August Mnrichs.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Helgi, König von Sognigau
Halfdan, sein Bruder . . .
Jngibjörg, seine Schwester . .
Swawa, ihre Gespielin . . .
Frithjof, Herse auf Framnäs .
Björn, sein Waffenbruder . .
Asmund, Frithjofs Knecht . .
Hilding, Frithjofs Pflegevater .
Der Gode im Tempel Balders
Wigli 1 „ . .
Dlaf / Tempelwachter
Ein Richter beim Thing . .
Ring, König in Ringariki . .
Harald, sein Freund . . .
Der Skald .

1. ) .
2. > Krieger.

junges Mädchen

Personen:
Hans. Ebert.
Curt Lucas.
Lydia Brincken.
Anna Roeber.
Dr. Erich Drach.
Hans Gerlach.
Heinrich Colmar.
Walter Gräbenitz.
Konrad Lehmann.
Erich Rottacker.
Hans Böttcher.
Oskar Rakso.
Carl Weiß.
Eugen Kny.
Walter Ruhtisch.
Erich Reinhold.
Carl Tralow.
Robert Schleifer.
Paul Heidrowski.
Charlotte Karst.
Marianne Keller.
Johanna Kny.
Ella Ssuchy.
Hanna Jomith.2 ° | Königin

Volk. Krieger. Aelteste der Things. Bürger und Arbeiter.
Der 1. 2. 3. und 5. Aufzug spielen im Hain des Baldertempels, der 4. am Hofe König Rings.

Zeit etwa 3. bis 8. Jahrhundert.

Boten.

IVach dem 3» Aufzuge längere Pause.

|y Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3 % Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende 6^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 16. Februar 1911. 83. Vorstellung im Abonnement. Frithjof. Anfang 772 Uhr.

e3tö* .

Oldenburg. Schulzesche Hof»Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 16. Mar; 1911.
83. Vorstellung im Abonnement.

Uhr.Anfang 7 1 s

Ft'ithjof.

Ein Zagenspiel in 5 Aufzügen von August Mnrichs.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Helgi, König von Sognigau . .
Halfdan, sein Bruder.
Jngibjörg, seine Schwester.
Swawa, ihre Gespielin.
Frithjof, Herse auf Framnäs.
Björn, sein Waffenbruder.
Asmund, Frithjofs Knecht.
Hilding, Frithjofs Pflegevater.
Der Gode im Tempel Balders.
Wigli \ ^ „ .
Olaf /
Ein Richter beim Thing.
Ring, König in Ringariki.
Harald, sein Freund .
Der Skald .

1- ) .
2. \ Krieger.
3- j .
Ein Bote.

1. 1 .
2. > junges Mädchen.
3. I.
1. \ ..
2 j stontQtn

Volk. Krieger. Aelteste der Things. Bürger und Arbeiter.
Der 1. 2. 3. und 6. Aufzug spielen im Hain des Baldertempels, der 4.

Zeit etwa 3. bis 8. Jahrhundert.

Hans Ebert.
Curt Lucas.
Lydia Brincken.
Anna Roeber.
Dr. Erich Drach.
Hans Gerlach.
Heinrich Colmar.
Walter Gräbenitz.
Konrad Lehmann.
Erich Rottacker.
Hans Böttcher.
Oskar Rakso.
Carl Weiß.
Eugen Kny.
Walter Ruhtisch.
Erich Reinhold.
Carl Tralow.
Robert Schleifer.
Paul Heidrowski.
Charlotte Karst.
Marianne Keller.
Johanna Kny.
Ella Ssuchy.
Hanna Jomith.

Boten.
am Hofe König Rings.

Nach dem 3. Aufzuge längere Pause.

IM" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nassenöffnung 7 Uhr. Anfang T 2 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis Uhr mittags.
Freitag, den 17. März 1911. 84. Vorstellung im Abonnement. Cyprienne. Lustspiel in 3 Akten von Sardou

und de Najac. Bühnenbearbeitung von Blumenthal. Hierauf: Guten Morgen Herr Fischer. Vaudeville» Burleske
in 1 Akt von Friedrich. Musik von Stiegmann. Anfang 772 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag', den 17. März 1911.
84. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T 1 * Uhr.

Cyprienne.

(Divor^ons.)
Lustspiel in 3 Auszügen von Sordau nnd E. de Najac. Mhnenbearbeitung von O. Blumenthal.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.
Personen:

Herr von Prunelles.

Cyprienne. seine Gattin.

Adhömar von Gratignan, ihr Cousin . .

Herr von Clavignac.

Frau von Brionne, Witwe.

Frau von Valfontaine.

Fräulein von Lusignan.

Bafourdin.

Bastien. Kammerdiener 1 , , a , „ Q

Josepha. Kammermädchen j 6et Helles
Ein Portier.

Joseph. Oberkellner.

Jean. Servierkellner.

2 Piccolos

1 Kommis

Ort der Handlung: Reims.

Hierauf:

Carl Weiß.
Anna Roeber.

Erich Rottacker.

Dr. Erich Drach.
Emilie Ebert.

Hanna Jomith.
Emma Voll.

Oskar Rakso.

Hans Gerlach.
Marianne Keller.

Paul Heidrowski.

Walter Gräbenitz.

Friedrich Voß.

Ella Ssuchy.

Elisabeth Hohlfeld.

Fritz Schröder.

Guten Morgen Herr Fischer.

Vaudeville-Burleske in 1 Akt nach Lockroy, von W. Friedrich.
Musik komponiert und arrangiert von Ed. Ztiegmann.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Person en:
Doktor Hippe .Walter Ruhtisch.

Aurora, seine Frau.Emma Voll.

Klara, sein Mündel.Charlotte Karst.

Herr Fischer, aus Havelberg.Hans Gerlach.

Amandus, sein Sohn.Walter Gräbenitz.

Guste, Dienstmagd bei Hippe.Marianne Keller.

Erster 1 .Hans Ludwig.

Zweiter J ** a 9 er .•.. Erich Reinhold.

Szene: Berlin. Im Hause des Doktor Hippe.

Nach dem ersten Stücke findet eine längere Panse statt.
Kassen-Pr eise

Fremdenloge I. Rang )

Proszeniumsloge I. Rang j.o r-fc T w / 1 - und 2. Reihe . .

Logensitz I. Rang j g und 4. Reihe . ./ 1. bis 7. Reihe.
Pikett | g bis 10. Reihe.

4 jfC 50

4 —
3 I 50 I
3 502 80 ..

Mittelplatz II. Rang. 2 JC 40 4

Logensitz II. Rang. 2„ — „

Parterre .1 „ 80 „

Amphitheater. 1 „ — „
Galerie. — ,, 50 „

Kaffenöffnuny 7 Ahr. Anfang T
2 Ahr. Ende gegen 10 1 2 Wr.

Vorverkauf von 12 vis 1 Wr mittags.
Sonntag, den 19. März 1911. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.Der Gras von Luxemburg. Operette in 3 Akten von F. LehLr. Anfang 6 Uhr. Ende 8Va Uhr.

>sii

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Sonntag, den 19. Idärz 1911.
v Außer Abonnemmt ;u gewöhnlichen Preisen.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.
Zinn Besten der Wohlfahrtskasse für deutsche Bühnenmitglieder.

&£ Anfang 6 Uhr. AH

Der Gras von Luxemburg.

Operette in 3 Akten von A. M. Willner und Robert Dodansky. Musik von ihm; Lehär.
In Szene gesetzt vom Regisse,«r Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. H of m u s i k d i r e kt o r Philipp Stahl.

Personen:
Renoe, Graf von Luxemburg.. . Carl Tralow.
Fürst Basil Basilowitsch.Walter Ruhtisch.
Gräfin Stasa Kokozow.Betty Minder.
Armand Brissard, Maler.Walter Gräbenitz.
Angele Didier. Sängerin in der großen Oper in Paris.Ilse Pagenstecher.
Juliette Vermont.Jda Hild.

' Sergei Mentschikoff, Notar.Hans Böttcher.
Pawel von Pawlowitsch, russischer Botschaftsrat.Eugen Kny.
Pslsgrin. Munizipalbeamter.Konrad Lehmann.
Llnatol Saville,
Henry Boulanger,
Charles Lavigne,
Robert Marchand,
Sidonie.
Aurelie,
Coralie,
Amelie.

Maler
.Oskar Rakso.
.Hans Ludwig.
.Erich Schilde.
.Paul Richter.
.Frieda Senta.

Modelle.Hanna Jomith.
-y(00eue .Franziska Parschau.
.Ella Ssuchy.

Francois, Diener.Friedrich Boß.
Marquis Chateauneuf..Karl-Heinz Carell.
Baron Sullignac.Erich Reinhold.
Der Manager des Grand-Hotel.Hans Gerlach.
Jules. Oberkellner.Paul Richter.
James Liftboy.Elisabeth Hohlfeld.

Damen und Herren der Gesellschaft. Masken. Lohndiener.

1. Akt spielt im Atelier des Malers Brissard. 2. Akt im Palais der Sängerin Didier, 3. Akt im Vestibül des Pariser Grand-Hotel.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: Gegenwart.

Wach dem 1. und 2 . Akte längere I'ausen.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang ) . „ , n .
Proszeniumsloge I. Rang ).
o t w l 1. und 2. Reihe . . . 4 „ — „
Logensitz I. Rang ^ g und 4. Reihe . . . 3 „ 50 „

(1. bis 7. Reihe.3 „ 50 „
Parkett | g 6ig 10> ^eihe.2 80 ..

Mittelplatz II. Rang.2 JC 40
Logensitz II. Rang. 2 „ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Kassenöffnung 5 Ahr. Einlaß 5 A|2 Ahr. Anfang 6 Ahr. Ende 8% Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 21. März 1911. 85. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Mamsells Nitouche.
Vaudeville in 4 Bildern von Meilhac und Millaud. Deutsch von Geneö. Musik von Hervs. Anfang 77a Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
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Dienstag, den 21. Mar; 1911.
85. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 2 Uhr.
Zum letzten Male:

Mainz eile Nitouche.

Vaudeville in 4 Bildern. Tert von %. Meilhac und %, Millaud. Deutsch von Hl. Gense.
Musik von Herve.

Walter Ruhtisch.
Philipp Stahl.

In Szene gesetzt vom Regisseur
Dirigent: II. Hofmusikdirektor

Personen:
Major Graf von Chateau-Gibus .Hans Gerlach.
Cölestin.Walter Gräbenitz.
Fernand de Champlatreux.Carl Tralow.
Loriot.Hans ©Bert.
Gustav, t .-.Hans Böttcher.
Robert, / Offtzrere.Konrad Lehmann.
Der Direktor.Oskar Rakso.
Der Regisseur.Josef Nigrini.
Denise von Flavigny.Jda Hild.
Die Oberin.Emma Voll.
Die Pförtnerin.Julie Grube.

:::::::::::::::::: SS:SST
Corinne, .Marianne Keller.

Lydie, Schauspielerinnen .Hanna Jomith.
Sylvie, .Frieda Senta.
1. .Ella Ssuchy.

Pensionärin .Elisabeth Hohlfeld.
Pensionärin .Johanna Kny.

.Ria Quaiser.
Pensionärinnen, Schauspieler und Schauspielerinnen. Französische Offiziere. Feuerwehrleute.

1. und 4. Bild: Im Damenstist. 2. Bild: Im Foyer des Theaters Pontaroy. 3. Bild: In der Kaserne.
Zeit: 1850.

Das Harmonium ist von der Firma Hildebrandt und Günsel, Hoflieferanten, gestellt.

_Mach dem 1. and 2. Bilde längere Pausen.

ts

WT Kassenpreise wie gewöhnlich. 'TW
Nassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Ahr.

__ Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 22. März 1911. Volksvorstellung. Außer Abonnement zu bedeutend herabgesetztenPreisen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit. Frithjos. Ein Sagenspiel in 5 Akten von A. Hinrichs. Anfang 7 1/t Uhr.
^ Donnerstag, den23. März 1911. 86. Vorstellung im Abonnement. Die Verschwörung des Fieseo. Trauer¬

spiel in 5 Akten von Schiller. Anfang 7 Uhr.
«8 »»

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den SL März 1911 .
86. Vorstellung tut Abonnement.

OC Anfang 7% Uhr. OC
Wegen Erkrankung des Frt. Brincke« statt „Fieseo".

Auf mehrfachen Wunsch:

Francois Villon.

V
RomantischeKomödie in 4 Akten nach Justin Hnntly Mc. Carthy „If I were king“

von Leo Len;.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

P e r so n en:
Ludwig XI.» König von Frankreich.
Tristan l'Hermite, Groß-Profoß, \ m^raute .
Olivier le Dain, Leibbarbier, i b§ ® ö • § .
Jacob Cottier, Astrolog, j S Ä 98 .
Thibaut d'Aussigny, Groß-Konnetabel.
Katharina von Baucelles.
No8l de Brasse, Offizier der Garde. .
Francois Villon.
Rens von Montigny.
Guy Tabary.
Casin Cholet.
Jehan le Loup ..
Huguette du Hamel, genannt „Äbtissin".
Jsabeau.
Jehanneton.
Denise.
Blanche.
Robin Turgis, der Wirt vom „Tannenzapfen".
Der Hauptmann der Wache.
Der Herold von Burgund.
Trois-Echelles.
Petit-Jean.
Hofherren und Hofdamen. Offiziere. Wachen. Masken. Ein Priester.
Bürger. Soldaten.

Das Stück spielt um das Jahr 1465 in Paris.

Hans Ebert.
Oskar Rakso.
Walter Gräbenitz.
Hans Böttcher.
Carl Weiß.
Ella Hartmann.
Curt Lucas.
Dr. Erich Drach.
Hans Gerlach.
Konrad Lehmann.
Carl Tralow.
Eugen Kny.
Anna Roeber.
Marianne Keller.
Hanna Jomith.
Charlotte Karst.
Frieda Senta.
Josef Nigrini.
Erich Schilde.
Erich Reinhold.
Walter Ruhtisch.
Paul Richter.

Ein Diener. Pagen.

Nach dem 2 . Akte längere Pause.
Krank: Frl. Brincken.

MP Kassen-Preise “IW
Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang s ' '
^ T „ fl. und 2. Reihe
Logenfitz I. Rang { z unb 4 ^ihe
m , fl. bis 7. Reihe . . .
Po^ett y g 6is 4 o. Reihe . .

. . . 4 jfC 50

. - . 4 „ — „. . . 3 „ 50 „

. . . 2 „ 80 „

Mittelplatz II. Rang .
Logcnsitz il. Rang .
Parterre .
Amphitheater .
Galerie .

. . 2 JC 40. . 2 „. . 1 . 80 „

Kassenöffnung 7 ithr. Änfang 7‘ 2 Ahr. Ende 10‘ 4 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Sonntag, den 26. März 1911. 87. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!
Zum ersten Male: Die verbotene Braut. Operette in 3 Akten von E. Schlack. Musik von K. F. Adolfi. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.

p‘
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Sonntag, den 26. Mar; 1911.
87. Vorstellung i m Abonnement.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.
Anfang 7 Uhr.

NovitätI Zum ersten Male: NovitätI
Mit teilweise neuer Ausstattung.

Die verbotene Braut

Operette in 3 Akten von 05>. W. E. Schlack. Mustk von N. I. Adolfi.
I« Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. iiofmusiköirsktor Philipp Stahl.
Personen:

Lord Finchcock.Walter Ruhtisch.

Maud, dessen Stieftochter . . •.Ilse Pagensiecher.
George Gould, reicher Amerikaner.Carl Tralow.

Frau Antje Claasen. Witwe.Emma Voll.

Cläre Claasen .Jda Hild.

Ole Karst, Lotsenkapitän a. D.Hans Ebert.

William, Ingenieur, Freiwilliger der englischen Marine.Walter Gräbcnitz.

Peter Klippsch, Hummerhändler.Hans Gerlach.

Hannes, dessen Sohn .Eugen Kny.

.Frieda Senta.
Gundel
Maiken
Dörte
Hella
Bill
Fred
Jack

Cläres Freundinnnen ^ ^ £ Ouafter.

Williams Kameraden

^ Backfische

Elisabeth Hohlfeld.
Paul Heidrowski.
Hans Böttcher.
Oskar Rakso.
Konrad Lehmann.
Marianne Keller.
Charlotte Karst.

Jim

Alice
Ellen

Der Oberkellner

Der Piccolo

Helgoländer. Sommergäste. Diener. Ein Neger.

1. Akt: Garten der Villa Claasen. 2. Akt: Zimmer der Villa Claasen. 3. Akt: Im Kurhaus.

Die Handlung spielt auf Helgoland in der Gegenwart.

l. ^ ..Robert Schleifer.
J tm Kurhaus.Kleiner M-Yer.

Mach dem L. und 2 . Akte längere Pansen.
_ Krank: Frl. Brincken, _

Kassenpreise wie gewöhnlich, _
Kassenöffnu ng 6 Ahr. Einlaß B 1^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 28. März 1911. 88. Vorstellung im Abonnement. Die Verschwörung des Fiesco. Trauerspiel

in 5 Akten von Schiller. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 28. Mär* 1911.
88. Vorstellung i m Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
ite

erschwörung des Fiesco

zrr <5cittta.

Ein republikanisches Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:

Andreas Doria, Doge von Genua .Oskar Rakso.
Gianettino Doria, Neffe des Vorigen, Prätendent ..Erich Rottacker.
Fiesco, Graf von Lavagna, Haupt der Verschwörung.Dr. Erich Drach.
Verrina, verschworener Republikaner.Carl Weiß.
Bourgognino, \ .Curt Lucas.
Calcagno, ! Verschworene.• Eugen Kny.
Sacco, ) . . . .Hans Böttcher.
Lomellino, Gianettino's Vertrauter.Hans Gerlach.
Zenturione, \ .Walter Gräbenitz.
Zibo, } Mißvergnügte.Konrad Lehmann.
Asserato, J.Erich Schilde.
Romano, Maler.Carl Tralow.
Muley Hassan, Mohr von Tunis.Hans Ebert.
Deutscher der herzoglichen Leibwache.Erich Reinhold.
Erster \ .Friedrich Voß.
Zweiter ' aufrührerischer Bürger.Hans Ludwig.
Dritter ).Robert Schleifer.
Leonore, Fiesco's Gemahlin.Emilie Ebert.
Julia, Gräfin Witwe Jmperiali, Doria's Schwester.Ella Hartmann.
Bertha, Verrina's Tochter.•.Anna Roeber.

Arabella. ) Leonoren's Kammermädchen ^ ' Johanna^A'
Pagen. Wachen. Nobili. Deutsche. Soldaten. Bediente.

Der Schauplatz: Genua. Die Zeit: 1547.

Nach dem 3. Akte längere Panse.

Krank: Frl- Brincken.

Kassen-Pr eise
Fremdenloge I. Rang
ProSzeniumsloge I. Rang

o rj. t fl. und 2. Reihe . . .

Mensch I. Rang | 3 unb 4 . Reihe . . .

4 M 50 4 .

50

Parkett / 1. bis 7. Reihe.3 50
\ 8. biS 10. Reihe.2 „ 80

Mittelplatz II. Rang
Logensitz il. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 JC 40 4 .
2 — „
1 . 80 ,.

— I 50 I

Kajsenöffnung 6'| 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Mittwoch, den 29. März 1911. Volksvorstellung. Außer Abonnement zu bedeutend herabgesetzten Preisen.
Freiplätze haben keine Gilügkeit. Frithjos. Ein Sagenspiel in 5 Akten von A. Hinrichs. Anfang 772 Uhr.

Donnerstag, den 30. März 1911. 89. Vorstellung im Abonnement. Cornelius Voß. Lustspiel in 4 Akten
von F. von Schönthan. Anfang 77s Uhr.

ß Xarlenheelellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch. Den LS. Mir; 1911.
Volksvorstellung.

8 Außer Abonnement zu bedeutend herabgesetzten Preisen.
A Sämtliche FreiPlätze haben Keine Giltigkeit.
| OC Anfang 7 % Uhr. OO

Friinjof .

Ein Sagenspiel in 5 Auhügen non August Wnrichs.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.Personen:

Helgi, König von Sognigan.Hans Ebert.
Halfdan. sein Bruder.•.Curt Lucas.
Jngibjörg, seine Schwester.Lydia Brincken.
Swawa. ihre Gespielin.•.Anna Roeber.
Frithjof, Herse auf Framnäs.Dr. Erich Drach.
Björn, sein Waffenbruder.Hans Gerlach.
Asmund, Frithjofs Knecht.Heinrich Colmar.
Hilding, Frithjofs Pflegevater.Walter Gräbenitz.
Der Gode im Tempel Balders.Konrad Lehmann.

3f! r-mp.«ch.-- ::::::::::::::: 53 KH
Ein Richter beim Thing.Oskar Rakso.
Ring. König in Ringariki.Carl Weiß.
Harald, sein Freund .Eugen Kny.
Der Skald .Walter Ruhtisch.
1- ) .Erich Reinhold.
2. [ Krieger.Carl Tralow.

J .Robert Schleifer.
Ein Bote.Paul Heidrowski.
!• ).Charlotte Karst.
2. s junges Mädchen.Marianne Keller.
3. J.Johanna Kny.

5:! HÄ.
Volk. Krieger. Aelteste der Things. Bürger und Arbeiter. Boten.

Der 1. 2. 3. und 5. Aufzug spielen im Hain des Baldertempels, der 4. am Hofe König Rings.
Zeit etwa 3. bis 8. Jahrhundert.

Nach dem 3. Aufzuge längere Pause.
^ Preise der Plätze:

I. Rang und Parkett 1 Mark. II. Rang und Parterre 50 Pfg.
III. Rang 25 Pfg.

Nallenöffnung 7 Ahr. Anfang ? 2 Rhr. Ende 10 Uhr.
Donnerstag, den 30. März 1911. 89. Vorstellung im Abonnement. Cornelius Voß. Lustspiel in 4 Akten

von F. von Schönthan. Anfang Uhr.

rv

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 30. Mar; 1911.

89. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T\ Uhr.

Cornelius Maß

Lustspiel in 4 Akten von Fran; von Schönthan.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.

Personen:

Ernst Leopold, Herzog von Falkenburg.Carl Weiß.

Prinz Curt von Schöningen-Clausthal.Heinz Perino a. G.

Baronin Henriette von Feldheim.Ella Hartmann.

Graf von Pernwald, herzoglicher Kabinets'Rat.Walter Ruhtisch.

Paula, dessen Tochter.Charlotte Karst.

Arnold Bäckers.Hans Gerlach.

Cornelius Boß, Maler.Eugen Kny.

Engelhart, Sekretär des Grafen von Pernwald.. Oskar Rakso.

Toni, Stubenmädchen | , , ..Marianne Keller.

Ein Diener / "" » ber B-ronm ........ Paul Richter.
Ein Leibjäger.Erich Reinhold.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: Berlin.

iW

Wach dem 3. Akte längere Panse.

Kassen« Preise
Fremdenloge I. Rang

ProSzeniumsloge I. Rang
4 jfC 50 4 .

o r . x «j / 1. und 2. Reihe . . .

Logensttz I. Rang { 3 unb 4> Reihe . . .
fl. bis 7. Reihe.

Sßatlelt | g bis 10. Reihe.

Mittelplatz II. Rang.2^40 4 .

Logensitz il. Rang.2 „ — „

Parterre.1 , 80 „

Amphitheater.1 ,, — ,,
Galerie.— ,, 50 „

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.

rs

Nassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 31. Marz 1911. 90. Vorstellung im Abonnement. Die verbotene Braut. Operette in 3 Akten

von E. Schlack. Musik von K. F. Adolfi. Anfang 7 J /2 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Muff. 1 Paar Handschuhe. 1 Hutnadel. 1 Taschentuch. 1 Gürtel. 1 Kl. Bürste. 1 Regenschirm.

Xarl6nb68l6llungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Freitag, den 31. Mär; 1911.
90. Vorstellung im Abonnement.

^.ntang 1 \ Uhr.
_ Mit teilweise neuer Ausstattung.

Die verbotene Braut

Operette in 3 Akten von G. W. E. Schlack. Mustk von K. F. Adolfi.
In Szene gesetzt vom Regisseur Walther Ruhtisch.

Personen:
Lord Finchcock.Walter Ruhtisch.

Maud, dessen Stieftochter.Ilse Pagenstecher.

George Gould, reicher Amerikaner.Carl Tralow.

Frau Antje Claasen, Witwe.Emma Voll.

Cläre Claasen .Jda Hild.

Die Karst, Lotsenkapitän a. D.Hans Ebert.

William, Ingenieur, Freiwilliger der englischen Marine.Walter Gräbenitz.

Peter Klippsch, Hummerhändler.Hans Gerlach.

Hannes, dessen Sohn.Eugen Kny.

Cläres Freundinnnen

Williams Kameraden

Gundel

Maiken

Dörte

Hella
Bill

Fred

Jack

Jim
Alice

Ellen

Der Oberkellner

Der Piccolo

Helgoländer. Sommergäste. Diener. Ein Neger.

1. Akt: Garten der Villa Claasen. 2. Akt: Zimmer der Villa Claasen. 3. Akt: Im Kurhaus.

Die Handlung spielt auf Helgoland in der Gegenwart.

Frieda Senta.

Ella Ssuchy.

Ria Ouaiser.

Elisabeth Hohlfeld.

Paul Heidrowski.

Hans Böttcher.

Oskar Rakso.

Konrad Lehmann.

^fische .Charlotte Karst.

\ . ^ „.Robert Schleifer.

/ "n Kurhaus.Kleiner Meyer.

ftfach dem 1. und 2 . Akte längere Pansen.
Kassen» Preise

Fremdenloge I. Rang )

Proszeniumsloge I. Rang j.

o .», t l 1. und 2. Reihe . .

Logensitz I. Rang [ 3 unb 4 Reihe . .

Parkett / lm l iS 7 ‘ .
^anett ^ g 6ig 10> Reihe ....

4^50 4 .
4 —
3 50

3 „ 50
2 ,, 80 H

Mittelplatz II. Rang ....

Logensitz il. Rang ....

Parterre.

Amphitheater.
Galerie.

. . . . 2 JC 40 4 .
q _

. . . . 1 I 80 I

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang T
2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 2. April 1911.

ersten Male: Glaube und Heimat.

91. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!

Die Tragödie eines Volkes in 3 Akten von K. Schönherr. Anfang 7 Uhr.

Zum

iS

<.T

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 2. April 1911.

91. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
.Anfang 7 Uhr.

NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

Glaube und Heimat

Die Tragödie eines Volkes in 3 Akten von Rarl Schönherr.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Christof Rott, ein Bauer.Carl Weiß.
Rott Peter, sein Bruder ..Erich Rottacker.
Der Alt-Rott, sein Vater.Hans ©Bert.
Die Rottin, sein Weib.Ella Hartmann.
Der Spatz, sein Sohn...Charlotte Karst.
Die Mutter der Rottin.Betty Klinder.
Der Sandperger zu Leithen.Dr. Erich Drach.
Die Sandpergerin.Lydia Brincken.
Der Unteregger.Konrad Lehmann.
Der Englbauer von der Au.Oskar Rakso.
Ein Reiter des Kaisers.Hans Gerlach.
Der Gerichtsschreiber .Walter Ruhtisch.
Der Bader.Hans Böttcher.
Der Schuster.Walter Gräbenitz.
Der Kesselflick-Wolf 1 . . * _ . .Curt Lucas.
Das Straßentrapperl j etn l un 9 e§ Vagantenpaar.Anna Roeber.
Ein Soldat.Eugen Kny.
Ein Trommler.Paul Richter.

Spielt zur Zeit der Gegenreformation in den österreichischenAlpenländern.

Nach dem 1. Akte längere Panse.
Kassen-Preise

Fremdenloge I. Rang ) . ....
Proszeniumsloge I. Rang J.4^50
o n t «i fl. und 2. Reihe . . . 4 „ — „

L°g°nsch I. Rang ( 3 _ unb 4 , Reihe ... 3 I 50 I
SRrtrlpit / 1 - bis 7 . Reihe.3 „ 50 „
45armt ( 8. biS 10. Reihe.2 „ 80 „

Mittelplatz II. Rang.2 ^ 40
Logensitz II. Rang.2„ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Kassenöffnung 6 Ahr. Anlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen yo Ahr.
Vorverkauf von 12 big 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 4. April 1911. 92. Vorstellung im Abonnement. Glaube und Heimat. Anfang Uhr.

/■) j
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 4. April 1911.

98. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Glaube und Heimat

Die Tragödie eines Volkes in 3 Akten von Karl Schönherr.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Christof Rott, ein Bauer.Carl Weiß.

Rott Peter, sein Bruder.Erich Rottacker.

Der Alt-Rott, sein Vater.Hans Ebert.

Die Rottin, sein Weib.Ella Hartmann.

Der Spatz, sein Sohn.Charlotte Karst.

Die Mutter der Rottin.Betty Klinder.

Der Sandperger zu Leithen.Dr. Erich Drach.

Die Sandpergerin.Lydia Brincken.

Der Unteregger.Konrad Lehmann.

Der Englbauer von der Au.Oskar Rakso.

Ein Reiter des Kaisers.Hans Gerlach.

Der Gerichtsschreiber .Walter Ruhtisch.

Der Bader.Hans Böttcher.

Der Schuster.Walter Gräbenitz.

Der Kesselflick-Wolf l . . m .Curt Lucas.

Das Straßentrapperl / em l un 8 e^ Vagantenpaar.Anna Roeber.
Ein Soldat.Eugen Kny.

Ein Trommler.Paul Richter.

Spielt zur Zeit der Gegenreformation in den österreichischen Alpenländern.

Wach dem 1. Akte längere Pause.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang . , ....
Proszeniumsloge I. Rang ).4 Jt, 50

• • ^ » «
und 4. Reihe . . . 3 „ 50 „

( 1 . bis 7. Reihe.3 „ 50 „
\ 8 . bis 10. Reihe. 2 „ 80 „

Logensitz I.

Parkett

„ fl. und 2 . Reihe
Rang { 3 .

Mittelplatz II. Rang. 2 Jt 40 4 .
Logensitz II. Rang. 2 „ — „
Parterre.1 , 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie ..— „ 50 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 5. April 1911. 8. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.
Donnerstag, den 6 . April 1911. 93. Vorstellung im Abonnement. Die verbotene Braut. Operette in

3 Akten von Adolfi. Anfang Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.

AnfangUhr
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Donnerstag, den 6. April 1911.
93. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Mit teilweise neuer Ausstattung.

verbotene Kreut.

Operette in 3 Akten non G. W. E. Schlack. Mustk non R. 4F. Adolfi.
I« Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

Personen:
Lord Finchcock.Walter Ruhtisch.
Maud, dessen Stieftochter..Ilse Pagenstecher.
George Gould, reicher Amerikaner.Carl Tralow.
Frau Antje Claasen, Witwe.Emma Voll.
Cläre Claasen .Jda Hild.
Die Karst, Lotsenkapitän a. D.Hans Ebert.
William, Ingenieur, Freiwilliger der englischen Marine.Walter Gräbenitz.
Peter Klippsch, Hummerhändler.Hans Gerlach.
Hannes, dessen Sohn .Eugen Kny.

.Frieda Senta.

Cläres Freundinnen .Ria Ouaiser.
.Elisabeth Hohlfeld.

.Paul Heidrowski.

Williams Kameraden Oskar R°ak^'
.Konrad Lehmann.
.Marianne Keller.
.Charlotte Karst.

Der Oberkellner \ . „.Robert Schleifer.
Der Piccolo / ^ Kurhaus.Kleiner Meyer.
Helgoländer. Sommergäste. Diener. Ein Neger.
1. Akt: Garten der Villa Claasen. 2. Akt: Zimmer der Villa Claasen. 3. Akt: Im Kurhaus.

Die Handlung spielt auf Helgoland in der Gegenwart.

Nach dem 1. und 2 . Akte längere Pansen._

Gundel
Maiken
Dörte
Hella
Bill
Fred
Jack
Jim
Alice
Ellen ) Backfische

Kassen-Preise
FremdenlogeI. Rang ) . ,
Proszeniumsloge I. Rang ). i
o fi. t m / 1. und 2 . Reihe . . . 4 „ — „
Logenfttz I. Rang | z unb 4 Reihe . . . 3 „ 50 „
„ , fl. bis 7. Reihe.3 50
Parkett | g 6ig 10> Reihe.2 „ 80 „

Mittelplatz II. Rang ....
Logensitz 11. Rang ....
Parterre.
Amphitheater.
Galerie.

. . . . 2^40 4
• • • • 2 „ — „
.... 1 „ 80 „

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang T
2 Ahr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonnabend, den 8. April 1911. 12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Glaube und Heimat.

Anfang 4 Uhr.
Sonntag, den 9. April 1911. 94. Vorstellung im Abonnement. Uraufführung. Du gleichst dem Geist . . . .

Ein Totentanz in 1 Akt von Franz Ulbrich. Hierauf: Hannele. Bühnendichtung in 2 Teilen von G. Hauptmann. Musik
von M. Marschalk. Anfang 1 Uhr.

Im Theater gesunden: 1 Opernglas. 2 Schirme. 2 Paar Handschuhe. 2 Taschentücher.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

AnfangUhr
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Sonnabend, den 8. April 1911.

12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

&€ Anfang 4 Uhr. OC

Glaube und Heimat

Die Tragödie eines Volkes in 3 Akten non Karl Schönherr.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Christof Rott, ein Bauer.Carl Weiß.
Rott Peter, sein Bruder.Erich Rottacker.
Der Alt-Rott, sein Vater.Hans Ebert.
Die Rottin, sein Weib.Ella Hartmann.
Der Spatz, sein Sohn.,.Charlotte Karst.
Die Mutter der Rottin.Betty Künder.
Der Sandperger zu Leithen.Dr. Erich Drach.
Die Sandpergerin.Lydia Brincken.
Der Unteregger.Konrad Lehmann.
Der Englbauer von der Au.Oskar Rakso.
Ein Reiter des Kaisers.. . Hans Gerlach.
Der Gerichtsschreiber .Walter Ruhtisch.
Der Bader.Hans Böttcher.
Der Schuster.Walter Gräbenitz.
Der Kesselflick-Wolf l . . . „ , .Curt Lucas.
Das Straßentrapperl ) ein junges Vagantenpaar.Anna Roeber.
Ein Soldat.Eugen Kny.
Ein Trommler.Paul Richter.

Spielt zur Zeit der Gegenreformation in den österreichischenAlpenländern.

Mach dem 1. Akte längere Panse.

Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang )
o r .. T cn l 1. und 2. Reihe . . .
Logensttz I. Rang [ 3< unb 4 . Reihe . . .

Parkett / 1. bis 7. Reihe.3 „ 50
\ 8 . bis 10. Reihe. 2 „ 80

Kausen-Preise
, Mittelplatz II. Rang.2 JC 40 4 .
4 JC 50 *f. Logensitz II. Rang.2 „ — „

Parterre.1 » 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 60 „

Rassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3^ Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende nach 6 Ahr.
Vorverkauf von 12 big 1 Ahr mittags.

Sonntag, den 9. April 1911. 94. Vorstellung im Abonnement. Uraufführung. Du gleichst dem Geist . . . .
Ein Totentanz in 1 Akt von Franz Ulbrich. Hierauf: Hannele. Bühnendichtung in 2 Teilen von G. Hauptmann. Musik
von M. Marschalk. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 9. 1911.

sru^*
m

94. Vorstellung im Abonnement,

Anfang s Uhr.
Ouvertüre zu „Prometheus" von L. von Beethoven.

Uraufführung.

Du gleichst dem Geist...

Ein Totentanz von Franz Albrtch.
I« Szene gefetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Spielende:
aus dem Kreise der Lebenden:

Der Ritter.Carl Weiß.
Achim.Dr. Erich Drach.
Reinmar.Curt Lucas.
Lucinde ..Ella Hartmann.

aus dem Reiche der Schatten:
Der Fremde.Konrad Lehmann.
Die Mutter.Betty Klinder.
Ottegebe.Charlotte Karst.
Nicodemus. .Hans Gerlach.
Phyllis.Lydia Brincken.
Michael .Erich Rottacker.

Ort: In einem düsteren Raum auf hohem Berg.
Zeit: Wann Ihr wollt.

_ Hieraus: _

Hattitele.

Bühnendichtung in zwei Teilen von Gerhart Hauptmann. Musik von Mar Marschalk.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

Hannele..Charlotte Karst.
Gottwald, Lehrer.Carl Weiß.
Schwester Martha, Diakonissin.Ella Hartmann.
Tulpe, .Emma Voll.
Hedwig, nr .Marianne Keller.
Pleschke, Armenhäusler.Oskar Rakso.
Hanke, J .Eugen Kny.
Seidel, Waldarbeiter.Hans Gerlach.
Berger, Amtsvorsteher.Erich Rottacker.
Schmidt, Amtsdiener.Josef Nigrini.
Dr. Wachler.Hans Böttcher.
Der Dorfschneider.Walter Gräben itz.
Müttern, Maurer .Hans Ebert.
Hanneles Mutter.Betty Klinder.
Erste .Johanna Kny.
Zweite .Frieda Bülow.
Dritte Leidttagende.Frieda Senta.
Vierte .Liefe! Bauer.
Fünfte .Julie Grube.
Ein kleiner Knabe.Willy Seelenfreund.
Erster ) .Jda Hild.
Zweiter > Engel.Ria Ouaiser.
Dritter J.:.Hanna Jomith.
Ein schwarzer Engel. Jünglinge. Engel rc. rc.

Wach dem ersten Stücke findet eine längere Panse statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 Hl|t mittags.
Dienstag, den 11. April 1911. 95. Vorstellung im Abonnement. Du gleichst dem Geist .

Hannele. Anfang 772 Uhr.
. Hierauf:

(cfy
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Kaffenöffnung 6 I 2 Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 1 \ llljr. Ende gegen 10 ^ Ahr. W
$
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Oldenbmg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 11. April 1911.
95. Vorstellung im Abonnement.

OC Anfang 1 X % Uhr.
Ouvertüre zu „Prometheus"von L. van Beethoven.

ÜUKleiM llemkmt...

Ein Totentanz von Franz Ulbrich.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weitz.

Spielende:
ans dem Kreise der Lebenden:

Der Ritter.Carl Weiß.
Achim.Dr. Erich Drach.
Reinmar.Curt Lucas.
Lucinde .Ella Hartmann.

aus dem Reiche der Schatten:
Der Fremde.Konrad Lehmann.
Die Mutter.Betty Klinder.
Ottegebe.Charlotte Karst.
Nicodemus.Hans Gerlach.
Phhllis.Lydia Brincken.
Michael .Erich Rottacker.

Ort: In einem düsteren Raum auf hohem Berg.
Zeit: Wann Ihr wollt.

Hierauf: _

Bühnendichtung in zwei Teilen von Gerhart Hanptmann. Musik von Mar Marschalk.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Hannele.Charlotte Karst.
Gottwald, Lehrer.Carl Weiß.
Schwester Martha, Diakonissin.Ella Hartmann.
Tulpe, .Emma Voll.
Hedwig, r .Marianne Keller.
Pleschke, Armenhäusler.Oskar Rakso.
Hanke, J .Eugen Kny.
Seidel, Waldarbeiter.Hans Gerlach.
Berger, Amtsvorsteher.Erich Rottacker.
Schmidt, Amtsdiener.Josef Nigrini.
Dr. Wachler.Hans Böttcher.
Der Dorsschneider.Walter Gräbenitz.
Maliern, Maurer .Hans Ebert.
Hanneles Mutter.Betty Klinder.
Erste .Johanna Kny.
Zweite .Frieda Bülow.
Dritte Leidtragende ..Frieda Senta.
Vierte .Liesel Bauer.
Fünfte .Julie Grube.
Ein kleiner Knabe.Willy Seelenfreund.
Erster 1.Jda Hild.
Zweiter > Engel.Ria Ouaiser.
Dritter J.Hanna Jomith.
Ein schwarzer Engel. Jünglinge. Engel rc. rc.

_ yach dem ersten Stücke findet eine längere Panse statt«
Kassenpreise wie gewöhnlich.

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen W\ 2 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 16. April 1911. 96. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Erstes Gast¬
spiel der König!. Schauspielerin Sophie Wachner vom Königl. Schauspielhaus in Berlin. Agnes Bernauer. Trauer¬
spiel in 5 Akten von F. Hebbel. Agnes, Sophie Wachner a. G. Anfang Uhr.
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Sonntag;, den 16 . April 1911 .
96. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Erstes Gastspiel der Kömgl. Schauspielerin Sophie Wachner

vom König!. Schauspielhaus in Verlin.

AutariA 7\ Uhr.
Zum ersten Male:

Agnes Bernauer

Ein deutsches Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich Hebbel.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Ritter auf der Seite des Herzogs Albrecht

Personen:
Ernst, regierender Herzog zu München-Bayern .
Albrecht, sein Sohn.
Hans von Preising, sein Kanzler.
Marschall von Pappenheim, i.
Ignaz von Seyboltstorf, l Ritter auf der Seite des Herzogs Ernst
Wolfram von Pienzenau, J.
Otto von Bern,
Graf Törring,
Nothhafft von Wernberg,
Rolf von Frauenhoven,
Hans von Läubelfing, ein Ritter von Ingolstadt . .
Emeran Nusperger zu Kalmperg, Richter zu Straubing!
Kaspar Bernauer, Bader u. Chirurgus zu Augsburg .
Agnes, seine Tochter ..
Theobald, sein Geselle.
Knippeldollinger, sein Gevatter .
Hermann Nördlinger, Bürgermeister zu Augsburg . .
Barbara, s .
Martha, j Burgermadchen .
Stachus, ein Diener .
Der Kastellan auf Bohburg und Straubing.
Ein Herold des Reiches .

' Volk, Ritter und Reisige.
Die Handlung ereignet sich zwischen 142 0 und 1430

Carl Weiß.
Curt Lucas.
Oskar Rakso.
Hans Böttcher.
Hans Ludwig.
Erich Schilde.
Robert Schleifer.
Or. Erich Drach.
Erich Rottacker.
Hans Gerlach.
Carl Tralow.
Paul Richter.
Hans Ebert.* **
Eugen Kny.
Walter Ruhtisch.
Konrad Lehmann.
Charlotte Karst.
Hanna Jomith.
Walter Gräbenitz.
Heinrich Colmar.
Erich Reinhold.

Agnes.Sophie Wachner als Gast.

Nach dem 3. Akte längere Pause.

Kassen-Pr eise
Fremdenloge I. Rang
Proszeniumsloge I. Rang
o .... T m / 1. und 2. Reihe . . .

Z Logensitz I. Rang J z unb 4> Reihe . . .

4 jfC 50 4 .

50
„ - l 1. bis 7. Reihe.3 „ 50
Errett ^ g. bis 10 . Reihe. 2 „ 80

Mittelplatz II. Rang. 2 JC 40
Logensitz II. Rang.2„ — „
Parterre. 1 , 80 *
Amphitheater. 1 „ — „
Galerie.— * 50 „

I Kastenöffnung 6^ Ahr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7^ Ahr. Ende gegen 10^ Uhr
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Montag, den 17. April 1911. Außer'!Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit-
Zum letzten Male: Der Graf von Luxemburg. Operette in 3 Men von F. LehLr. Anfang ^/eUhr.

Dienstag, den 18. April 1911. 97. Vorstellung im Abonnement. Zweites und letztes Gastspiel der'König!. Schau¬
spielerin Sophie Wachner. Agnes Bernauer. Anfang ^/^Uhr.
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Theater.

Oldenburg.

Montag, den 17. April 1911.
Außer Abonnement ;u gewöhnlichen Preisen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Arrthng 7 \ Uhr.
=- Zum letzten Male: =—

Der Graf von Luxemburg.

Operette in 3 Akten von A. M. Willner und Robert Vodansky. Musik von Iran; Lehär.

I» Szene gesetzt vom R egisseur Walter Rnhtisch.

D i r i g e n t: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Renöe, Graf von Luxemburg.Carl Tralow
Fürst Basil Basilowitsch.Walter Ruhtisch.
Gräfin Stasa Kokozow.Betty Klinder.
Armand Brissard, Maler.Walter Gräbenitz.
Angsle Didier, Sängerin in der großen Oper in Paris.Ilse Pagenstecher.
Juliette Vermont...Jda Hild.
Sergei Mentschikoff, Notar.Hans Böttcher.
Pawel von Pawlowitsch, russischer Botschaftsrat.Eugen Kny.
Pölsgrin, Munizipalbeamter.Konrad Lehmann.
Anatol Saville, .Oskar Rakso.
Henry Boulanger, »»aler .Hans Ludwig.
Charles Lavigne, .Erich Schilde.
Robert Marchand,
Sidonie,
Aurelie,
Coralie,
Amelie,
Francois, Diener..Friedrich Voß.
Marquis Chateauneuf.. Karl-Heinz Carell.
Baron Sullignac.Erich Reinhold.
Der Manager des Grand-Hotel.Hans Gerlach.
Jules, Oberkellner.Paul Richter.
James Liftboy.Elisabeth Hohlfeld.

Damen und Herren der Gesellschaft. Masken. Lohndiener.

1. Akt spielt im Atelier des Malers Brissard, 2. Akt im Palais der Sängerin Didier, 3. Akt im Vestibül des Pariser Grand-Hotel.

' Ort der Handlung: Paris. Zeit: Gegenwart.

Modelle

Paul Richter.
Frieda Senta.
Hanna Jomith.
Franziska Parschau.
Ella Hartmann.

Nach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.

Kassen-Pr eise
Fremdenloge I. Rang
Proszeniumsloge I. Rang 4^50

4
3 50

o r , T ca / 1. und 2. Reihe . . .
Lositz I. Rang j 3 unb 4 _ Reihe ...
sß„viw / 1 ' bis 7. Reihe.3 „ 50 „
•patiett ^ g big io. Reihe.2 „ 80 ..

Mittelplatz II. Rang.2^40
Logensitz 11. Rang.2 „ — „
Parterre.1 , 80 »
Amphitheater.1 „ — ,,
Galerie.— „ 50 „

Kajsenöffnung Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 18. April 1911. 97. Vorstellung im Abonnement. Zweites und letztes Gastspiel der König!. Schau«

spielerin Sophie Wachner. Agnes Bernauer. Anfang 772 Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulz asche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 18. April 1911.
97. Vorstellung i m Abonnement.

Zweites und letztes Gastspiel der König!. Schauspielerin
Sophie Wöchner vom König!. Schauspielhaus in Verlin.

OC Anfang T\ Uhr.

Agnes Bernauer,

Ein deutsches Trauerspiel in 5 Akten non Friedrich Hebbel.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Ernst, regierender Herzog zu München-Bayern .Carl Weiß.
Albrecht, sein Sohn.Curt Lucas.
Hans von Preising, sein Kanzler.Oskar Rakso.
Marschall von Pappenheim, i

Ignaz von Seyboltstorf, j Ritter auf der Seite des Herzogs ErnstWolfram von Pienzenau,
Otto von Bern,
Graf Törring,
Nothhasft von Wernberg,
Rolf von Frauenhoven,

Ritter auf der Seite des Herzogs Albrecht

Hans Böttcher.
Hans Ludwig.
Erich Schilde.
Robert Schleifer.
Dr. Erich Drach.
Erich Rottacker.
Hans Gerlach.

Hans von Läubelfing, ein Ritter von Ingolstadt.Carl Tralow.
Emeran Nusperger zu Kalmperg, Richter zu Straubing'.Paul Richter.
Kaspar Bernauer, Bader u. Chirurgus zu Augsburg ..Hans Ebert.
Agnes, seine Tochter . ***
Theobald, sein Geselle.Eugen Kny.
Knippeldollinger, sein Gevatter . ..Walter Ruhtisch.
Hermann Nördlinger, Bürgermeister zu Augsburg.Konrad Lehmann.
Barbara, \ .Charlotte Karst.
Martha, J kurgermadchen .H^na Jomith.
Stachus, ein Diener .Walter Gräbenitz.
Der Kastellan auf Bohburg und Straubing.Heinrich Colmar.
Ein Herold des Reiches .Erich Reinhold.

Volk, Ritter und Reisige.

Die Handlung ereignet sich zwischen 1420 und 1430.

Agnes.Sophie Nachner als Gast.

Wach dem 3. Akte längere Panse.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang
Proszeniumsloge I. Rang

Logensitz I.
„ ( 1. und 2. Reihe
Rang | 3 und 4. Reihe

m / 1. bis 7. Reihe.3
^ artett { 8. bis 10. Reihe.2

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende gegen 10^ Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Donnerstag, den 20. April 1911. 98. Vorstellung im Abonnement. Glaube und Heimat. Tragödie eines
Volkes in 3 Akten von K. Schönherr. Anfang 7 1/ Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
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Donnerstag, den 80. April 1911.
98. Vorstellung im Abonnement.

OO Anfang 1 \ Uhr.
Glaube und Heimat

Die Tragödie eines Volkes in 3 Akten von Karl Schönherr.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Christof Rott, ein Bauer.Carl Weiß.
Rott Peter, sein Bruder.Erich Rottacker.
Der Alt-Rott, sein Vater.Hans Ebert.
Die Rottin, sein Weib.Ella Hartmann.
Der Spatz, sein Sohn...Charlotte Karst.
Die Mutter der Rottin.Betty Klinder.
Der Sandperger zu Leithen.Dr. Erich Drach.
Die Sandpergerin.Lydia Brincken.
Der Unteregger..Konrad Lehmann.
Der Englbauer von der Au.Oskar Rakso.
Ein Reiter des Kaisers.Hans Gerlach.
Der Gerichtsschreiber .Walter Ruhtisch.
Der Bader.Hans Böttcher.
Der Schuster.Walter Gräbenitz.
Der Kesselflick-Wolf l.. . , , .Curt Lucas.
Das Straßentrapperl j etn l u “B e8 Vagantenpaar.Anna Roeber.
Ein Soldat.Eugen Kny.
Ein Trommler.Paul Richter.

Spielt zur Zeit der Gegenreformation in den österreichischenAlpenländern.

Nach dem 1. Akte längere Panse.

Kassen-Preise
4Jj?50 4 .

Fremdenloge I. Rang |
Proszeniumsloge I. Rang ).
o rt. T «J / !• und 2. Reihe . . . 4 „ —
Sogenfife I. Rang | 3 unb 4 Reihe . . . 3 „ 50
^ fl. bis 7. Reihe.3 „ 50
PE«t ^ 8 m 10> Reihe. 2 „ 80

Mittelplatz II. Rang. 2 ^ 40
Logensitz II. Rang. 2 „ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 ,, — „
Galerie.— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Freitag, den 21 . April 1911. 99. Vorstellung im Abonnement. Die Verschwörung des Fiesco. Trauerspiel
in 5 Wen von Schiller. Anfang Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

te

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Theater. /

Oldenburg. - ^
.r>-.

Freitag, den 21. April 1911.

S.

99. Vorstellung iw Abonnement.

Anfang 7 1 * Uhr.
Die

erschwörung des Fiesco

ztt Genttct.

Ein republikanisches Trauerspiel in 5 Lykien von Friedrich von Schiller. .

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Andreas Doria, Doge von Genua.Oskar Rakso.
Gianettino Doria, Neffe des Vorigen, Prätendent.Erich Rottacker.
Fiesco, Graf von Lavagna, Haupt der Verschwörung.Dr. Erich Drach.
Verrina, verschworener Republikaner.Carl Weiß.
Bourgognino, \ .Curt Lucas.
Calcagno, ! Verschworene..• Eugen Kny.
Sacco, ) . . . .Hans Böttcher.
Lomellino, Gianettino's Vertrauter.Hans Gerlach.
Zenturione, i.Walter Gräbenitz.
Zibo, > Mißvergnügte.Konrad Lehmann.
Asserato, ).Erich Schilde.
Romano, Maler.Carl Tralow.
Muley Hassan, Mohr von Tunis.Hans Ebert.
Deutscher der herzoglichen Leibwache.Erich Reinhold.
Erster i.Friedrich Voß.
Zweiter > aufrührerischer Bürger.Hans Ludwig.
Dritter ).Heinrich Colmar.
Leonore, Fiesco's Gemahlin.Emilie Ebert.
Julia, Gräfin Witwe Jmperiali, Doria's Schwester.Ella Hartmann.
Bertha, Verrina's Tochter.*.Anna Roeber.
Rosa, I 0i>nn ,, .H°nna Jomith.
Arabella, ) sonoren s Kammermädchen.Johanna Kny.

Pagen. Wachen. Nobili. Deutsche. Soldaten. Bediente.
Der Schauplatz: Genua. Die Zeit: 1547.

Nach dem 3. Akte längere Panse.

Kassen« Pr eise
4^50 4 .

Fremdenloge I. Rang
Proszeniumsloge I. Rang
n ... t «j / 1- und 2. Reihe . . . 4 „ — „
Logisch I- Rang | 3 unb 4 Reihe . . . 3 „ 50 „

f 1. bi8 7. Reihe.3 „ 50 „
s 8. bis 10. Reihe. 2 „ 80 „

Mittelplatz II. Rang
Logensitz il. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 Jt 40

2 „ — „
1 , 80 „

— I 50 I

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende lO 1 ^ Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Sonntag, den 23. April 1911. 100. Vorstellung im Abonnement. (LetzteAbonnementsvorstellung.) Die verbotene
Zraut. Operette in 3 Akten von Adolfi. Anfang 772 Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
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Sonntag, den 83. April 1911.

10V. Vorstellung im Abonnement.
Letzte Abonnements-Vorstellung.

Anfang 7 \ Uhr.
Mit teilweise neuer Ausstattung. _

Die verbotene Braut

Operette in 3 Akten von <5. W. E. Schlack. Mustk von R. JF. Adolfi.
I« Szene gesetzt vom Regisseur Walter Rnhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.
Person en:

Lord Finchcock.Walter Rnhtisch.
Maud, dessen Stieftochter.Ilse Pagenstecher.
George Gould, reicher Amerikaner.Carl Tralow.
Frau Antje Claasen, Witwe.Emma Voll.
Cläre Claasen .Jda Hild.
Die Karst, Lotsenkapitän a. D.Hans Ebert.
William, Ingenieur, Freiwilliger der englischen Marine.Walter Gräbcnitz.
Peter Klippsch, Hummerhändler.Hans Gerlach.
Hannes, dessen Sohn.Eugen Kny.
Gundel
Maiken
Dvrte
Hella
Bill
Fred
Jack

Frieda Senta.
..Ella Ssuchy.

Cläres Freundinnen .Ria Duaiser.
. . ..Elisabeth Hohlfeld.
..Paul Heidrowski.

Hans Böttcher.
Oskar Rakso.
Konrad Lehmann.
Marianne Keller.
Charlotte Karst.

Williams Kameraden

J Backfische

Jim
Alice
Ellen
Der Oberkellner 1. „.Friedrich Boß.
Der Piccolo / tnl Kurhaus.Kleiner Meyer.
Helgoländer. Sommergäste. Diener. Ein Neger.
1. Akt: Garten der Villa Claasen. 2. Akt: Zimmer der Villa Claasen. 3. Akt: Im Kurhaus.

Die Handlung spielt auf Helgoland in der Gegenwart.

Nach dem 1. und 2 , Akte längere Pansen.
Kassen-Pr eise

Fremdenloge I. Rang
Proszeniumsloge I. Rang 4^50 4 .

O rt. T rn / 1. und 2. Reihe . . .
Logenfttz I. Rang j z unb 4 Reihe . . .

m Parkett

4 „ —
3 „ 50
3 „ 50( 1. bis 7. Reihe

\ 8 . bis 10. Reihe.2 , 80

Mittelplatz II. Rang. 2 JC 40
Logensitz II. Rang.2 „ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Kassenöffnung 6 X12 Ahr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7% Ahr. Ende nach 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 dis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 25. April 1911. Außer Abonnement. Volksvorstellung zu bedeutend ermäßigten Preisen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit. Inspektor Bräsig. Lebendsbild in 5 Akten von Gaßmann und Krüger. Anfang 8 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 85. April 1911.

Volksvorftellung.
Außer Abonnement zn bedeutend herabgesetzten Preisen.

Sämtliche Freiplähe haben Keine Giltigkeit.
OO Anfang 8 Uhr. &£

Inspektor Bräsig.

Lebensbild in 5 Akten nach Fritz Reuters Roman „Rt mine Ztromtid".
Frei bearbeitet von Th. Gaßmann und I. Krüger.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.
Personen:

Axel von Rambow, Gutsbesitzer auf Rambow.Dr. Erich Drach.
Frida, seine Gattin.Ella Hartmann.
Franz von Rambow, sein Vetter, Ökonom.Erich Rottacker.
Pomuchelskopp, Gutsherr auf Gürlitz .Oskar Rakso.
Hawermann,Inspektor aus Rambow.Hans Gerlach.
Louise, seine Tochter.Marianne Keller.
Zacharias Bräsig, pensionierter Inspektor eines benachbarten Gutes . . . Walter Ruhtisch.
Jochen Nüßler, Pächter.Konrad Lehmann.
Seine Frau.Julie Grube.
Lining, I , .Hanna Jomith.
Mining, / be-der Tochter .Charlotte Karst.

Gottlieb Baldrian, f Kandidaten der Theologie.Eugen Kny.
Fritz Triddelfitz.Walter Gräbenitz.
Mamsell Müller, Wirtschafterin.Betty Minder.
Moses.Hans Ebert.
Päsel.Erich Schilde.
Christiane,Nüßlers Magd.Frieda Bülow.

Die Handlung umfaßt einen Zeitraum von etwa zwei Jahren.

Mach dem 3. Akte findet eine längere Panse statt. _
5^ Preise der Plätze: _

I. Rang und Parkett 1 Mark. II. Rang und Parterre 50 Pfg.
Hl. Rang 25 Pfg.

Vorverkauf von 1L bis 1 Rhr mittags.
Mittwoch, den 26. April 1911. Außer Abonnement.Bolksvorstellung zu bedeutend ermäßigten Preisen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit. Die relegierten Studenten. Lustspiel in 4 Akten von R. Benedix. Anfang 8 Uhr.
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Mittwoch, dm 26. AM 1911.

Volksvorstellnng.
Außer Abonnement zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Sämtliche FreiMhe haben Keine Giltigkeit.

OO Anfang 8 Uhr. OO

Die relegierten Studenten.

Lustspiel in 4 Auszügen von Roderich Benedir.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Konradine Hartenberg, eine reiche Erbin.Ella Hartmann.
Justizrat Stein, ihr Vormund .Oskar Rakso.
Kronau, Kornhändler und Stadtrat.Hans Ebert.
Ulrike, seine Frau.Julie Grube.
Hedwig, seine Tochter ..Lydia Brincken.
Reinhold, sein Neffe .Erich Rottacker.
Hirschbach, Viehhändler, Oekonomierat und Stadtverordneter, Kronau's

Schwager.Konrad Lehmann.
Adelgunde, seine Frau.Betty Minder.
Emma, seine Tochter.Charlotte Karst.
Tannenheim, Stadtbaumeister.Hans Gerlach.
Wieprecht Born, Schlosser und Eisenhändler.Curt Lucas.
Wolfram Lindeneck, Musiklehrer.Eugen Kny.
Eulert, Förster.Erich Schilde.
Ein Mädchen.. Frieda Senta.

Wach dem 2. Aufzuge längere Pause.

^ Preise der Plätze:^ES
I. Rang und Parkett 1 Mark. II. Rang und Parterre 50 Pfg.

III. Rang 25 Pfg.
Nahenöffnung 1 % Rhr. Anfang 8 Rhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 27. April 1911. Außer Abonnement.Volksvorstellung zu bedeutend ermäßigten Preisen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.Frithjos. Ein Sagenspielin 5 Akten von A. Hinrichs. Anfang 8 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.sB«

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 29 . April 1911.
Außer Abonnement jit hohen Opernpreisen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Zum Beste« des Theater-Peustonsfouds.

Einmaliges Gastspiel der Bremer Oper.
OC Anfang 6 Uhr. OC

Der Rosenkavalier.

Komödie für Musik in 3 Aufzügen von Hugo von Hofmannsthal. Musik von Richard'Strauß,
Regie: Karl Kettner. Dirigent: Cornelius Kun.

Person en:
Die Feldmarschallin Fürstin Werdenberg.Katharina Fleischer-Edel a. G.
Der Baron Ochs auf Lerchenau.Karl Mang.
Oktavian, gen. Quinquin, ein junger Herr aus großem Haus .... Olga Burchard-Hubenia.
Herr v. Faninal, ein reicher Neugeadelter.Fritz Aigner.
Sophie, seine Tochter.Erna HallenSleben.
Jungfer Marianne Leitmetzerin, die Duenna.Hede Schaub.
Balzacchi, ein Intrigant.Hans Bechstein.
Annina, seine Begleiterin.Anna Kettner.
Ein Polizeikommissar .Adolf Ziegler.
Der Haushofmeister bei der Feldmarschallin .Fritz Windgassen.
Der Haushofmeister bei Faninal '.Wladimir Nardow.
Ein Notar.Adolf Ziegler.
Ein Wirt.Fritz Windgassen.
Ein Sänger.Karl Baum.
Ein Gelehrter.Jan Mennenga.
Ein Flötist'..Hermann Greuling.
Ein Friseur.Valerie Lindau.
Dessen Gehilfe.Guido Seifert.
Eine adelige Witwe .Mascha Tetzloff.

.Hede Schaub.

.Bertha Wallenfels.

.Liefe! Gerdes.
Eine Modistin .Editha Hopp.
Ein Tierhändler.Emil Lorenz.
Mohamed, ein kleiner Neger.Hannchen Hain.

.Fritz Windgassen.

.Felix Fleischer.

.Hans Melow.

.Fritz Tetzloff.
.Jan Mennenga.
.Theo Spitz.
.Felix Fleischer.
.Willy Pasak.

Lakaien, Lauser, Haiducken, Küchenpersonal, Gäste, Musikanten, zwei Wächter, vier kleine Kinder.
Verschiedene verdächtige Gestalten.

In Wien, in den ersten Jahren der Regierung Maria Theresias.

4 Lakaien der Marschallin

4 Kellner

Die neuen Dekorationen und Kostüme sind nach Entwürfen von Prof. A. Roller angesertigt, erstere im Atelier des Bremer
Stadttheaters unter Leitung des Theatermalers Bernhard Steiner, letztere teils im Atelier des Stadttheaters unter Leitung

des Garderobeninspektors Karl Sonnen, teils in der rheinischen Kostümfabrik Cahn & David, Düsse ldorf.

Das Orchester ist durch Mitglieder des Bremer Stadttheater-Orchesters bedeutend verstärkt.
Das Harmonium ist von der Firma Hildebrandt und Günsel, Hoflieferanten, gestellt.

Nach dem 1. and 2. Aufzuge längere Pansen.
Kassen-Pr eise

Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang /.
o r,. t w s 1. und 2. Reihe . . 7
Logensttz I. Rang j z unb 4> ^ihe . . 7
„ , / 1. bis 7. Reihe.6
Parkettsitz , g, frg 1Q- Reihe.6

8 JC. Mittelplatz H. Rang.4 ^ 50

n. Rang { NW ; ; ; ; ‘ :
Paterresitz .3 „ 50 „
Amphitheater.2 „ — „
Galerie.1 „ 30 „

Lalsenöffnnng 5^ Adr. Anfang 6 ühr. Ende 9 3 |4 Ahr.
Vorverkauf von 1L dis 1 Vhr mittags.

Sonntag, den 30. April 1911. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine Gilrigkeit.
Zum Besten des Elisabethstifts und des zu erbauenden Gemeindehauses. Glaube und Heimat. Tragödie eines Volkes
in 3 Akten von K. Schönherr. Anfang Uhr. Schluß der Spielzeit.

Oldenburg. Schutzesche Hos-Buchdruck«ei>
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® T?Sonntag, de» SV. April 1911.

Nutzer Abonnement zu ermäßigte« Preisen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zum Besten des Elisabethstifts und des zu erbauenden
Gemeindehauses.

0C Anfang 7 \ Uhr. OC
Glaube und Heimat.

Die Tragödie eines Volkes in 3 Akten von Karl Schönherr.
In Ez-ne gesetzt vom Ob erregissenr Karl^Kranse.

Person en:
Christof Rott, ein Bauer.Carl Weiß.
Rott Peter, sein Bruder.Erich Rottacker.
Der Alt-Rott, sein Vater.Hans Ebert.
Die Rottin, sein Weib.Ella Hartmann.
Der Spatz, sein Sohn...Charlotte Karst.
Die Mutter der Rottin.Betty Minder.
Der Sandperger zu Leithen.Dr. Erich Drach.
Die Sandpergerin.Emilie Ebert.
Der Unteregger.Konrad Lehmann.
Der Englbauervon der Au.Oskar Rakso.
Ein Reiter des Kaisers.Hans Gerlach.
Der Gerichtsschreiber .Walter Ruhtisch.
Der Bader.HanS Böttcher.
Der Schuster.Walter Gräbenitz.
Der"Keffelflick-Wolf 1 . . _ ~ u .Curt Lucas.
Das Straßentrapperl ) em I un BeB Vagantenpaar.Anna Roeber.
Ein Soldat.Eugen Kny.
Ein Trommler.Paul Richter.

Spielt zur Zeit der Gegenreformation in den österreichischenMpenländern.

Jifach dem 1. und 2 . Aufzuge längere Pansen

h

HF“ Kassen.Preise -WM

Fremdenloge" I. Rang l „ ^ .

Proszeniumsloge I. Rang /.^

o r ..- Tr „. fl. und 2. Reihe . . 2 „ 80 „

Logensitz I.' Rang ^ z und 4. Reihe . .2 „ 80 „

/ 1- bis 7. Reihe.2 „ 30 „
Parkettsitz j g gjz 10 . Reihe.2 „ — „

Mittelplatz H. Rang .

Logensitz II. Rang .

Paterresitz . . .

Amphitheater . . .
Galerie . . . . .

1 %/f£» 50

. 1 „ 20 „

.— 70 „

Nalsenöffnung Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang T „ Ahr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.Schluß der Spielzeit.
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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